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Unser Pfarrer Monsignore
Josef Gschanes ist am 

2. März 2016, nach einem 
langen, erfüllten Leben 
und nach 52 Jahren des 
segensreichen Wirkens 

in unserer Pfarre, 
zu unserem Vater 
vorausgegangen.

Trauer um 
Pfarrer 

Monsignore
Josef 

Gschanes
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Parteienverkehr

Mo  8.00 bis 12.00 und 13.30 bis 18.00 Uhr
Di, Do u. Fr 8.00 bis 12.00 Uhr
Mi  kein Parteienverkehr!

Gemeindeamt

Bürgermeister Hr. Erich Gosch DW 17
Amtsleitung Hr. Mag. (FH) Harald Birnstingl DW 16
Sekretariat Fr. Christine Stinner DW 15 
Melde-, Wahl-, & Standesamt Fr. Monika Gretler DW 12
Bürgerservice Fr. Antonia Krois DW 11
 Fr. Sarah Denk DW 13
Lehrling Hr. Markus Jöbstl DW 10
Lehrling Fr. Verena Wagner DW 15
Bauamt Hr. Andreas Wallner DW 27
Bauamt Hr. Philipp Prischnegg DW 25
Bautechnik Fr. Ing. Barbara Dobronig DW 22
Buchhaltung, Steuern/Abgaben Fr. Ingrid Ully DW 23
 Fr. Sabine Bernhard DW 24
 Fr. Daniela Fras DW 26
 Fr. Andrea Szabo DW 21
Kassawesen Fr. Marina Schlager DW 14

Bauhof

Öffnungszeiten jeden Freitag von 10.00 - 17.00 Uhr
Fax     (0316) 24 40 30
Hr. Martin Finster   0664 / 53 47 614

Nebenstellenverzeichnis

Sprechstunden des Bürgermeisters

Mo  16.00 bis 18.00 Uhr
Do  10.00 bis 12.00 Uhr

Gemeindeamt

Telefon  (0316) 29 11 35 - DW
Telefax  (0316) 29 58 03
E-Mail  gde@feldkirchen-graz.gv.at

Bei Anrufen bitte die entsprechende Durchwahl benützen! DAnKE!  
Den genauen Zuständigkeitsbereich der einzelnen Mitarbeiter  
finden Sie auf unserer Homepage www.feldkirchen-graz.at

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung

Abwasserverband Grazerfeld (03182) 3326
Untere Aue 20, 8410 Wildon

Sonstige Institutionen

Volksschule: Fr. VDir. Dipl.Päd. Ulrike Kahraman, BEd
 Triester Straße 51, Tel.: (0316) 29 14 40

Neue Mittelschule: Fr. Dir. Dipl.Päd. Elke Roth-neukom
 Triester Straße 53, Tel.: (0316) 29 23 62

Schülerhort: Fr. Gabriele Spurej
 Triester Straße 76, Tel.: (0316) 24 12 52

Gemeindekinder- Fr. Daniela Hasl
garten: Wagnitzstraße 2a, Tel.: 0664/8410541

Pfarrkindergarten: Fr. Gabriele Matzer
 Feldkirchner Str. 226, Tel.: (0316) 29 42 48

Kinderkrippe: Fr. Stefanie Holler
 Anton-Bruckner-Gasse 4, Tel.: 03135/50915

Musikschule: Fr. Karoline Scherer
 Triester Straße 55, Tel.: 0664/1049053

Bücherei: Jeden Montag von 16:00 bis 18:00 Uhr  
 während der Schulzeit
 Triester Straße 55 (Kulturheim)
 Tel.: (0316) 29 36 66

Notrufe

Ärztenotdienst  141
Feuerwehr-notruf für alle Haushalte 
mit der Telefon-Vorwahl  0316: (03133) 122 
 03135: 122
Polizei-notruf  133
Rettung-notruf  144
Euro-notruf  112
Polizeiinspektion Feldkirchen: Tel.: 059 133 6133
Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen:
HBI Hannes Binder Tel.: 0664/33 027 00
Freiwillige Feuerwehr Wagnitz: 
Hr. HBI Franz Moitz Tel.: 0664/22 79 567

Serviceleistungen im Gemeindeamt

Öffentlicher Notar: Mag. Josef Loidl
Kanzleisitz: Joanneumring 11, 8010 Graz, Tel. 0316/8009
Jeden Montag von 16:30 - 18:00 Uhr - kostenlose Rechtsberatung

Bauberatung und Raumplanung:
Die nächsten Termine sind 25.04., 30.05., 27.06.2016
BM Ing. Josef Greiner  jeweils zwischen 16:30 und 18:00 Uhr
DI Andreas Ankowitsch jeweils zwischen 16:00 und 18:00 Uhr

Sicherheitssprechstunde durch die 
Polizeiinspektion Feldkirchen: 
jeden 2. Montag zu Quartalsbeginn von 
17:00 – 18:00 Uhr im Gemeindeamt

AuS der GemeINde
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Video-
überwachung

Unsere Alarm- & Sicherheitsspe-
zialisten beraten Sie gerne. Jetzt 
 Termin vereinbaren. Telefonisch 
unter 0316/9000-55000 oder per 
E-Mail an office@e-eins.at. Alle 
 Informationen finden Sie unter 
www.e-eins.at.

Jetzt mit 

€ 100,–
Sicherheitsbonus!*
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Bericht des 
Bürgermeisters
Liebe Feldkirchnerinnen, 
liebe Feldkirchner!

nach einem verhält-
nismäßig milden 
Winter hat langsam 

aber sicher der Frühling Ein-
zug gehalten und Ostern steht 
bereits vor der Tür. Ich hoffe, 
Sie können in diesen Tagen 
Zeit füreinander finden und 
gemeinsam mit Ihrer Familie 
und mit Ihren Freunden das 
Osterfest begehen. 

In der letzten Sitzung des 
Gemeinderates im Jahr 2015 
wurde der Sitzungsplan für 
2016 beschlossen. Die Ter-
mine für die Gemeinderats-
sitzungen 2016 (jeweils an 
einem Mittwoch) sind:
> 16.03.2016    > 18.05.2016 
> 06.07.2016    > 14.09.2016
> 16.11.2016    > 14.12.2016

Der Voranschlag für das Jahr 
2016 wurde in der Gemeinde-
ratssitzung am 16.12.2015 be-
schlossen. Die veranschlagten 
Einnahmen und Ausgaben im 
ordentlichen Haushalt bzw. 
die geplanten Vorhaben des 
außerordentlichen Haushaltes 
stellen sich wie folgt dar: 

Sanierung von Straßen) ein 
Gesamtbudget von rund  
€ 500.000,00 vorgesehen 
ist. Der 2. Abschnitt des 
Generationenparks soll im 
Jahre 2016 realisiert wer-
den, wofür € 250.000,00 zur 
Verfügung stehen. Und im 
Gemeindebauhof wird ein 
neuer Kommunaltraktor 
samt Zubehör angeschafft. 

Seit einigen Jahren betreibt 
die Rotkreuz-Ortsstelle Sei-
ersberg-Pirka einen Standort 
der Team Österreich Tafel. 
Diese Organisation, deren 
Mitglieder ehrenamtlich tä-
tig sind, sorgt dafür, dass 
einwandfreie und frische 
Lebensmittel, die allerdings 
nicht mehr verkaufbar sind, 
nicht im Müll, sondern bei 
bedürftigen Menschen auf 
dem Tisch landen. Freiwil-
lige HelferInnen sammeln 
dabei überschüssige, ein-
wandfreie Lebensmittel ein, 
sortieren sie und verteilen 
sie noch am selben Tag an 
bedürftige Menschen. Die 
Waren werden von Super-
märkten, Lebensmittel-
geschäften, Bäckern oder 
Bauern gespendet. Um den 
Standort zu sichern, wer-
den nun mehrere beheizte 
Container angekauft und 
auf einem Grundstück der 
Gemeinde Seiersberg-Pirka 
aufgestellt. Die Marktge-
meinde Feldkirchen unter-
stützt dieses Vorhaben mit 
einem entsprechenden Bei-
trag, um den Fortbestand 
dieser wichtigen Einrich-
tung zu sichern. 

Wir möchten die Eltern un-
serer kleinsten Mitbewohner 
darüber informieren, dass 

der Elternbeitrag für die 
Kinderkrippe Feldkirchen 
auch im nächsten Kinderbe-
treuungsjahr 2016/2017 un-
verändert bleibt. Die Kosten 
für einen Halbtagesplatz 
belaufen sich weiterhin auf  
€ 205,00, ein Ganztagesplatz 
kostet € 280,00 exkl. Mittag- 
essen. Abhängig vom Fami-
lieneinkommen kann beim 
Amt der Steiermärkischen 
Landesregierung um eine 
Landes-Kinderbetreuungs-
beihilfe angesucht werden. 
nähere Informationen er-
halten Sie auf der Homepage 
des Landes Steiermark oder 
im Gemeindeamt Feldkir-
chen. 

Dass die Kulturpartner-
schaft mit unserer Partner-
gemeinde Hennstedt gelebt 
wird, beweist der Besuch ei-
ner 7-köpfigen Delegation im 
Oktober 2015. Anne Riecke, 
die Bürgermeisterin, und 
ihre Kolleginnen und Kolle-
gen besuchten unter anderem 
das Rüsthaus der FF Feld-
kirchen, die Ölmühle Este-
rer und die Weinkellerei Pa-
nitsch sowie die Pfarrkirche 
und den Generationenpark. 
Anfang Februar des heurigen 
Jahres waren drei Mitglieder 
des Wirtschafts- und Gewer-
bevereins Hennstedt zu Be-
such in unserer Gemeinde. 
Dabei konnten sie viele neue 

Ordentlicher Haushalt
Summe der Einnahmen 
und Summe der Ausgaben 
€ 11.742.900,00

Außerordentlicher 
Haushalt
Summe der Einnahmen 
und Summe der Ausgaben 
€   3.017.000,00

Wir suchen Grundstücke für Haus- und
Wohnungsbau (auch mit Altbestand)

gegen Barzahlung!

Wir suchen Grundstücke!

Frau Haselwander: 0664/44 27 757

03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

Häuser & Wohnungen von
Häuser & Wohnungen 
Häuser & Wohnungen 

Beispielhaft sei angeführt, 
dass für Straßenbaupro-
jekte (neuerrichtung und 
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Eindrücke vom Kulturleben 
von Feldkirchen gewinnen; 
so haben sie neben anderen 
Programmpunkten auch un-
seren bunten Faschingsum-
zug hautnah miterlebt. 

„ISTmobil“ nennt sich ein 
neues Modell eines flä-
chendeckenden Anrufsam-
meltaxisystems, das bereits 
erfolgreich in Stockerau 
oder in Korneuburg funk-
tioniert. Die Idee dahinter 
ist die verkehrstechnische 
Anbindung entlegener Re-
gionen mittels sogenannter 
Sammelhaltepunkte. Be-
sonders die Ost-West-Ver-
bindungen zwischen den 
Gemeinden rund um Feld-
kirchen sind praktisch nicht 
vorhanden, weshalb sich 
das System auch als Ergän-
zung zu den bereits beste-
henden Linien im Öffent-
lichen Verkehr in unserem 
Bezirk versteht. Derzeit 
wird die Umsetzung eines 
solchen Konzepts für Graz-
Umgebung geprüft. Sobald 

hier konkrete Ergebnisse 
vorliegen, werden wir Sie 
darüber informieren. 

Die Errichtung von Photo-
voltaikanlagen für Einfa-
milienwohn- und Mehrpar-
teienhäuser wird ab sofort, 
analog zur Förderung für 
Solaranlagen, mit einem 
Beitrag in Höhe von € 50,00/
m² bzw. max. € 500,00 durch 
die Marktgemeinde Feldkir-
chen bei Graz gefördert. 
Der Antrag für den Förde-
rungszuschuss kann auf der 
Homepage der Gemeinde 
heruntergeladen oder im Ge-
meindeamt abgeholt werden. 

nachdem im letzten Jahr 
bereits alternative Möglich-
keiten ins Auge gefasst und 
geprüft worden sind, konnte 
nun hinsichtlich des Grün-
schnittsammelplatzes eine 
Einigung mit den Grund-
stücksbesitzern erzielt wer-
den und wird dieser somit 
für weitere 10 Jahre an Ort 
und Stelle verbleiben. 

WP-Energie: Ihr starker Partner in Feldkirchen bei Graz!

Klimaanlagen - Wärmepumpen - Fernwärmestationen - Öl-, Gas-, Hybrid-
heizungen - Wartung - Service | Beste Qualität aus einer Hand!

Hoch-
effizienz-
pumpe

WP-Energie, Triester Straße 395, 8401 Feldkirchen | Tel.: 03135/540 44 | Mail: office@wp-energie.at | Web: www.wp-energie.at

Zwischen 27.01.2016 bis 
09.02.2016 fand in der VS 
Feldkirchen ein Indianer-
Projekt statt, an dem alle 
Volksschulklassen beteiligt 
waren. Dabei ging es darum, 
Integration und Toleranz an 
unserer Schule zu fördern 
und Unterschiede zwischen 
Kulturen und Herkunft als 
Bereicherung zu leben und 
zu erleben. Der Umgang mit 
unserer Erde war ebenso ein 
wichtiger und wertvoller Teil 
des Projekts. Zum Abschluss 
wurde ein gemeinsames Fest 
gefeiert. Einen ausführlichen 
Beitrag zu diesem tollen Pro-
jekt, das von der Gemeinde 
gefördert wurde, finden Sie 
in dieser Ausgabe. 

Zu Beginn des Jahres 2016 
haben Herr Heribert Huber, 
ÖVP, Herr Bernd Jung, ÖVP, 
Herr Karl Semmernegg, 
SPÖ und Herr Ing. Jürgen 
Jost, GRÜnE, ihre Gemein-
deratsmandate zurück-
gelegt. Als Bürgermeister 
möchte ich den ausgeschie-

denen Gemeinderäten für ih-
ren Einsatz herzlich danken, 
besonders den Herren Huber 
und Jung, die über zwei Jahr-
zehnte die Marktgemeinde 
Feldkirchen bei Graz mit-
gestaltet haben. Über die 
neuzusammensetzung des 
Gemeinderates wird in der 
nächsten Ausgabe der Feld-
kirchner nachrichten berich-
tet. 

Am 24. April 2016 findet die 
Bundespräsidentenwahl statt. 
MACHEn SIE VOn IH-
REM demokratischen Recht 
gebrauch und GEHEn SIE 
ZUR WAHL!

Ich wünsche Ihnen im na-
men des Gemeinderates und 
aller Gemeindebediensteten 
ein gesegnetes Osterfest, viel 
Freude und Entspannung 
sowie Zeit für interessante 
Gespräche mit Ihrer Familie 
und Ihren Freunden. 

Ihr Bürgermeister 
erich Gosch
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Triestserstraße 60 • 8073 Feldkirchen
Tel:0316/297133 • office@studio-7.at

www.studio-7.at

20 Jahre Studio-7
Neuheiten & AngeboteApril 2016

Experten für Wimpernverlängerung 
Neubehandlung jetzt nur € 75,00 
Wimpernverdichtung- und Verlängerung in 3D Optik.
Einzelne künstliche Wimpern werden durch eine spezielle
Applikationstechnik in höchster Feinarbeit auf jede
einzelne Naturwimper geklebt.  

Augenbrauen Verdichtung und Optimierung
Je nach Aufwand Preis ab. € 20,00 
Lückenhafte oder völlig aus der Form geratene Augen-
brauen, können mittels Extension wieder zur optimalen 
Form verhelfen. Haltbarkeit ca. 14 Tage. 

Microblading Augenbrauen
(feine Striche in Form von Härchen)
Beim Augenbrauen-Microblading werden mittels Blades,
Farbpigmente unter die oberste Hautschicht eingebracht.
Es ist ähnlich wie Augenbrauen Permanent, jedoch ist eine 
feinere Härchentechnik möglich.
Neu Behandlung jetzt nur € 290.- 
Nachbehandlung ist inkludiert.
Nach 1-2 Jahren kann es wieder aufgefrischt werden.
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Vorwort des
Vizebürgermeisters

AuS der GemeINde

Sehr geehrte Feldkirchne-
rinnen! Sehr geehrte Feld-
kirchner! Liebe Jugend!

Ich hoffe, Sie sind gut und 
voller Tatendrang in das 
Jahr 2016 gestartet.

Die letzten Wochen und Mo-
nate haben wieder einmal 
gezeigt, dass Feldkirchen bei 
Graz mehr ist als eine Postleit-
zahl oder Gemeindegrenzen. 
Unser Feldkirchen lebt von 
den zahlreichen, durch en-
gagierte Gemeindebürger, 
Vereine und Organisationen 
ausgerichteten, Veranstal-
tungen und Festen. neben der 
Ballsaison stellte der große Fa-
schingsumzug wohl den Hö-

Schöner schenken
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Jetzt NeU iN FeldkircheN bei Graz!

Jetzt können Sie sich und Ihre Lieben mit indivi-
duellen und liebevoll gefertigten Geschenken und  
Accessoires beschenken. Im Geschenkeschloessl 
finden Sie stets ein passendes Present für jeden 
Anlass, ein exklusives Verpackungsservice sowie indi-
viduell gefertigte Geschenkskörbe. 

Anlässe gibt es viele, seien es Geburtstage, Hoch-
zeiten, Jubiläen, Jahrestage, die Geburt eines  
Babys oder saisonale Besonderheiten wie Ostern, 
Muttertag, Vatertag, Weihnachten etc. Bei uns er-
warten Sie unzählige kreative Geschenksideen mit 
denen Sie Ihre Lieben verzaubern können! Wir freuen 
uns auf Sie!

Triester Straße 395, 8401 Feldkirchen b. Graz
Mail: wb@geschenkeschloessl.at

Kundenparkplätze vorhanden!

Muttertag 
von 09.00-12.00 Uhr 

für Sie geöffnet!

hepunkt im Feldkirchner Ver-
anstaltungskalender dar. Ich 
möchte mich an dieser Stelle 
bei allen aktiven Feldkirch-
nern recht herzlich für ihren 
Einsatz um das Gemeinwohl 
bedanken. Unsere beispiellose 
Vereinskultur und das Leben 
von Werten wie Heimatliebe, 
Geselligkeit und Kamerad-
schaft, das in der heutigen Zeit 
besonders wichtig ist, zeichnet 
unsere Gemeinde aus. Als Vi-
zebürgermeister ist es mir ein 
besonderes Anliegen, mög-
lichst viele Vereinsveranstal-
tungen zu besuchen. Ich freue 
mich über jede Einladung (bit-
te direkt an stefan.hermann@
fpoe.at).

Auch die Arbeit im Ge-
meinderat hat wieder Fahrt 
aufgenommen. Ich möchte 
insbesondere auf das Ge-
sundheitsjahr, welches im 
zuständigen Ausschuss un-
ter der Obmannschaft von 
GR Robert Mörth erarbeitet 
wurde, hinweisen. An vier 
Terminen mit verschiedenen 
Themenschwerpunkten wird 
interessierten Feldkirchnern 
die kostenlose Möglichkeit 
geboten, sich umfassend im 
Gesundheitsbereich zu infor-
mieren.

Der Bauausschuss hat in-
tensiv an der Evaluierung 
bzw. an möglichen Verbesse-

rungen der Begegnungszone 
im Ortszentrum gearbeitet. 
Diese werden demnächst im 
Rahmen einer Bürgerver-
sammlung der Bevölkerung 
präsentiert und gemeinsam 
diskutiert.

Ich habe immer ein offenes 
Ohr für Ihre Anliegen. Sie er-
reichen mich unter der num-
mer 0664/3923239 oder per 
E-Mail (stefan.hermann@
fpoe.at).

Glück auf!

mit freundlichen Grüßen,
Ihr mag. Stefan Hermann
(Vizebürgermeister)

Triestserstraße 60 • 8073 Feldkirchen
Tel:0316/297133 • office@studio-7.at

www.studio-7.at

20 Jahre Studio-7
Neuheiten & AngeboteApril 2016

Experten für Wimpernverlängerung 
Neubehandlung jetzt nur € 75,00 
Wimpernverdichtung- und Verlängerung in 3D Optik.
Einzelne künstliche Wimpern werden durch eine spezielle
Applikationstechnik in höchster Feinarbeit auf jede
einzelne Naturwimper geklebt.  

Augenbrauen Verdichtung und Optimierung
Je nach Aufwand Preis ab. € 20,00 
Lückenhafte oder völlig aus der Form geratene Augen-
brauen, können mittels Extension wieder zur optimalen 
Form verhelfen. Haltbarkeit ca. 14 Tage. 

Microblading Augenbrauen
(feine Striche in Form von Härchen)
Beim Augenbrauen-Microblading werden mittels Blades,
Farbpigmente unter die oberste Hautschicht eingebracht.
Es ist ähnlich wie Augenbrauen Permanent, jedoch ist eine 
feinere Härchentechnik möglich.
Neu Behandlung jetzt nur € 290.- 
Nachbehandlung ist inkludiert.
Nach 1-2 Jahren kann es wieder aufgefrischt werden.
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Monsignore Gscha-
nes wurde am 20. 
november 1923 in 

Pischelsdorf (Oststeiermark) 
geboren. 
Seine Kindheit wurde ge-
prägt von seinen gläubigen 
Eltern und vom immerwäh-
renden Gedanken, Priester 
zu werden. Seine Schul- und 
Ausbildungszeit fiel in die 
Zeit des nationalsozialismus. 
Da er nicht der HJ beigetreten 
war, befand sich in seinem 
Abschlusszeugnis der Ver-
merk „Politisch unzuverläs-
sig“. nach dem Krieg schloss 
er das Studium ab und wurde 
1950 zum Priester geweiht.
Sein Primizspruch lautete: 
„Ich vermag alles in dem, der 
mich stärkt“.
nach seiner Priesterweihe 
am 2. Juli 1950 wirkte er als 
Kaplan in Puch bei Weiz, 
dann in St.  Margarethen an 
der Raab, in Heiligenkreuz 
am Waasen und in Graz-
Straßgang.
De jure wurde Josef Gscha-
nes am 16. Juni 1964 zum 
Pfarrer von Feldkirchen be-
stellt, am 6. September 1964 
übernahm er offiziell die 
Leitung der Pfarre Feldkir-
chen, die älteste Pfarre des 
Grazer Feldes. An diesem 
Tag um 9.00 Uhr überreichte 
der Hochwürdige Herr Stadt-
pfarrpropst Prälat DDr. Franz 

Geboren, am 20.11.1923
Getauft, am 22.11.1923
Priesterweihe, am 2.7.1950
Seit 16.6.1964 Pfarrer 
in Feldkirchen

Fabian dem neuen Pfarrer die 
Kirchenschlüssel und nahm 
die Amtseinführung vor. Da-
rauf folgten die Antrittspre-
digt und das Hochamt.
Zu den wichtigsten Anliegen 
des Herrn Pfarrers zählten 
seit damals der Dienst am 
gläubigen Menschen, das 
Wirken für die Gemeinschaft 
unter besonderer Beachtung 
der gerade in einer „Stadt-
randgemeinde“ so wichtigen 
sozialen Bedürfnisse. 
Dieses Bestreben, gepaart 
mit einer besonderen Zuwen-
dung an die Pfarrjugend, ver-
anlasste Pfarrer Gschanes zur 
Etablierung eines Pfarrkin-
dergartens, der am 1. April 
1966 im Pfarrhof eingerichtet 
werden konnte. 
Mit dem Bau eines eigenen 
Pfarrkindergartens begann 
man am 2. Dezember 1970, 
sodass der Pfarrkindergarten 
im September 1971 in die 
neuen Räumlichkeiten über-
siedeln konnte. 
Am 23. März 1970 begann 
Pfarrer Gschanes den Bau des 
Pfarrheimes mit den Jugend-
räumen und dem Pfarrsaal.
nach der Schaffung dieser 
für die Jugend so wichtigen 
Infrastruktur lagen Pfarrer 
Gschanes die Erhaltung und 
Renovierung der Pfarrkirche 
und des Pfarrhofes am Her-
zen. Der in den niederlan-

den beheimatete Bauorden 
leistete von 16. Juni 1975 bis 
4. Juni 1976 zwei Einsätze; 
freiwillige Helfer leisteten 
1376 und Professionisten 167 
unbezahlte Arbeitsstunden. 
111 Gratisstunden leistete die 
Materialabfuhr. Insgesamt 
brachte Pfarrer Gschanes eine 
Eigenleistung der Pfarrge-
meinde von 759.000,-- Schil-
ling zustande. Die feierliche 
Wiedereinweihung des Got-
teshauses konnte der Erz-
abt von Admont, Koloman 
Holzinger, am 21. november 
1976 vornehmen. 
In den Jahren 1981 und 1982 
konnte schließlich der Pfarr-
hof renoviert werden, womit 
die gewiss nicht unbedeu-
tenden Bauvorhaben der Pfar-
re Feldkirchen, die Pfarrer 
Gschanes Umsichtigkeit in 
der finanziellen Bedeckung 
sowie Organisationstalent ab-
verlangten, ihren vorläufigen 
Abschluss fanden. Monsigno-
re Gschanes leistete damit 
einen bedeutenden Beitrag zu 
Ortsbildpflege und Denkmal-
schutz.
neben diesen Fähigkeiten 
zeichnete der Blick für die 
täglichen Sorgen der Mitmen-
schen immer wieder das Wir-
ken dieses beliebten Pfarrers 
aus. Besonders hervorzuhe-
ben ist dabei der von ihm ins 
Leben gerufene Essenszu-

Josef Gschanes
Pfarrer Monsignore

AuS der GemeINde
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stelldienst für die alten und 
kranken Pfarrbewohner, der 
am 13. September 1981 seine 
Tätigkeit aufnehmen konnte. 
Weiters erteilte Pfarrer 
Gschanes bis zum Jahre 1984 
Religionsunterricht in der 
Volksschule; auch hier er-
warb er sich den Respekt und 
die Zuneigung sowohl von 
Lehrern als auch Schülern.
Als Dank für seine jahrzehnte-
lange Tätigkeit als Seelsorger 
und seinen unermüdlichen Ein-
satz für die große Pfarrgemein-
de wurde er von der Marktge-
meinde Feldkirchen bei Graz 
am 20. november 1993 zum 
Ehrenbürger ernannt.
Pfarrer Josef Gschanes, der 
sich seit 1964 in seelsorge-
rischen, sozialen und kul-
turellen Bereichen um die 
Gemeinde unschätzbare Ver-
dienste erworben hat, wur-
de von Papst Johannes Paul 
II. der päpstliche Ehrentitel 
„Monsignore“ verliehen. Am 
22. April 2003 überreichte 
Diözesanbischof Dr. Egon 
Kapellari dem beliebten Pfar-
rer im Beisein von Weihbi-
schof Franz Lackner, Vertre-
tern des Ordinariats und der 
Pfarre das Ernennungsdekret.
Anlässlich seines 85-jährigen 
Geburtstages sagte Herr Pfar-
rer Josef Gschanes, dass er 
es als große Freude empfin-
det, bereits 44 Jahre in dieser 
Pfarrfamilie als „Uropa“ – 
wie er sich selbst bezeichnete 
– Priester sein zu dürfen. 
Am 2.7.2010 feierte er sein 
Diamantenes Priesterjubi-
läum mit der Pfarrgemein-
de. Die Festlichkeiten haben 
schon am Sonntag, dem 27. 
Juni, mit einem wunderbaren 
Festgottesdienst begonnen. 
Anschließend wurde auf der 
Pfarrwiese bei strahlendem 
Wetter das Pfarrfest gefeiert. 
Zu seinem eigentlichen Wei-
hetag am 2. Juli wurde Herr 
Pfarrer Josef Gschanes dann 
bei der Herz-Jesu-Messe von 
der voll besetzten Kirche und 
vielen lieben Gästen über-
rascht. Die zwei „Jungprie-
ster“ Mag. David Schwingen-
schuh und Mag. Peter Prassl 

konzelebrierten, als Minist-
ranten durften die Semina-
risten Anthony nwachukwu 
und Bernd Wegscheider die-
nen, auch Sr. Andrea Schäfer 
war extra angereist. Viele Le-
gionäre und Hilfslegionäre, 
viele Pfarrbewohner und auch 
viele Freunde waren von nah 
und fern gekommen, um mit 
ihm diese große  Freude zu 
teilen, dass er schon 60 Jah-
re lang ein Priester nach dem 
Herzen Gottes ist!
Im Jahr 2012 bekam er die 
Bürde des Alters zu spüren 
und war kurze Zeit sehr krank. 
nach ärztlicher Behandlung 
hat er sich trotz hohen Alters 
sehr rasch wieder erholt und 
erfüllte seine pastoralen Auf-
gaben. Eine Unterstützung 
erhielt er durch den pensio-
nierten Pfarrer Egon Galler 
für die zweite Sonntagsmesse 
und Aushilfen für Begräb-
nisse und Taufen. Er war der 
dienstälteste, noch immer 
aktive Pfarrer in der Steier-
mark. Unser Herr Pfarrer, 
Monsignore Josef Gschanes, 
feierte am 20.11.2013 seinen 
90. Geburtstag. Aus diesem 
Anlass feierte die Pfarre am 
Sonntag, dem 17. november, 
einen Festgottesdienst. 
Der FeldkirchenChor unter der 
Leitung von Thomas Perstling 
und musikalisch umrahmt 
von einem Instrumentalen-
semble bereiteten ihm mit der 
Spatzenmesse von Wolfgang 
Amadeus Mozart, welche be-
reits bei seiner Primiz gesun-
gen wurde, große Freude.  Der 
Jubilar hielt gemeinsam mit 
Pfarrer Egon Galler und Pfar-
rer Mag. Rainer Parzmair im 
Beisein zahlreicher Besucher 
den Gottesdienst. Herr Mon-
signore Gschanes freute sich 
sehr über die musikalische 
Gestaltung der Heiligen Mes-
se. Bei der anschließenden 
Agape im Pfarrsaal über-
brachte die große Heerschar 
an Gratulanten Herrn Pfarrer 
Monsignore Josef Gschanes 
ihre Glückwünsche und dank-
te ihm für seine jahrzehnte-
lange Tätigkeit als Seelsorger 
und seinen unermüdlichen 

Einsatz für seine große Pfarr-
gemeinde. 
Sein seelsorgerisches Wir-
ken in unserer Pfarre zeigte 
dahingehend Früchte, dass 
während dieser 62 Jahre Herr 
Mag. Rainer Parzmair, Herr 
Mag. David Schwingenschuh, 
Herr Mag. Peter Prassl,  Herr 
Pater Maximilian Schwarz-
bauer, Herr MMag. Anthony 
nwachukwu zu Priestern ge-
weiht wurden und durch sein 
geistliches Wirken auch Men-
schen aus anderen Pfarren 
dem Ruf, Priester zu werden, 
folgten.
Besondere Freude bereite-
te ihm auch Frau Sr. Andrea 
Schäfer, welche in die Ge-
meinschaft vom  Hlg. Jo-
hannes eingetreten ist.   
Unser Herr Pfarrer Msgr. 
Josef Gschanes hat vor 42 Jah-
ren die Urfassung unserer Pas-
sionsspiele geschrieben und 
damit sowohl den Grundstein 
zum Spiel, aber auch zur Spiel-
stätte selbst gelegt. Aufgrund 

Praxis für Lebensberatung und Energetik

Angebot:
• Psychologische Beratung

• Trauerbegleitung
• Systemische Aufstellungsarbeit

• Klangenergetik
• Bachblütenberatung

Ein Lebensberater hilft psychisch gesunden Menschen 
in Schwierigen Lebenssituationen – z.B. Partnerschafts-
probleme, Erziehungsprobleme, Burnout, Probleme im 

Beruf, Tod einer nahestehenden Person, …

Monika Barth-Golser
Wagnitzstraße 25

8073 Feldkirchen bei Graz
Tel.: 0664/88795733

www.einklang-wagnitz.at

dessen wurde Feldkirchen bei 
Graz vom Gemeinderat auch 
zum „Passionsspielort“ er-
nannt und wurde Feldkirchen 
bei Graz in weiterer Folge in 
die „Große Gemeinschaft der 
europäischen Passionsspiel-
orte“ aufgenommen und zählt 
heute zu den wenigen bedeu-
tenden Passionsspielorten in 
Österreich. 

Mit dem Heimgang von Herrn 
Pfarrer Monsignore Josef 
Gschanes verlieren wir einen 
Visionär und Brückenbauer 
zwischen Kirche und Ge-
meinde, dessen  Wirken nicht 
bloß dem pfarrlichen Dasein 
gewidmet war, sondern über 
viele Jahrzehnte auch das 
Gemeindeleben nachhaltig 
mitgeprägt hat. Wir werden 
unserem Herrn Pfarrer Mon-
signore Josef Gschanes stets 
ein ehrendes und dankendes 
Gedenken bewahren. 

Bgm. erich Gosch

AuS der GemeINde



10 www.feldkirchen-graz.at  AuS der GemeINde

Informationsblatt
für Förderungen vom Land Stmk. 2016 

Geltungsdauer: 01.01.2016 bis 31.12.2016 
Antragstellung vor der umsetzung. (Ausnahme Pumpentausch) 
energieberatungen werden mit max. 100,– € gefördert. 

Photovoltaik:   € 100,–/kWp + € 500,– Sockelbetrag   
(bis max. 5 kWp in Kombination mit einem Speicher, bis max. 3 kWp ohne Speicher) 

Stromspeicher:  Lithium-Ionen: € 500,–/kWh (bis max. 5 kWh) 
 Blei-Säure/Blei-Gel: € 200,–/kWh (bis max. 7,5 kWh) 

Lastmanagementsystem: € 300,– pro LMS

Photovoltaik, Stromspeicher und Lastmanagementsysteme

bis 10 m²: € 150,–/m² 
für jeden weiteren m²: € 100,–
(max. € 2.000,– bei Anlagen zur Warmwasserbereitung, max. € 3.000,– bei Heizungseinbindung) 

Zuschläge:   Pufferspeicher bei Heizungseinbindung: € 500,– 
Pufferspeicher mit Frischwassermodul in Kombination mit einer neuen Solaranlage: € 1.075,– 

Thermische Solaranlagen 

Scheitholzheizung oder Pellets-Etagenheizungen: € 1.300,–
Pellets- oder Hackschnitzel-Zentralheizung: € 1.600,–

Zuschläge:
Frischwassermodul: € 200,– 
Hydraulischer Abgleich: € 200,– 
Ergänzende Sanierungsmaßnahmen zur Effizienzsteigerung am Heizsystem: max. € 400,–
Pufferspeicher mit Frischwassermodul in Kombination mit einer neuen Holzheizung: € 1.075,– 

Holzheizungen 

Nähere Informationen und die entsprechenden Antragsformulare finden Sie auf der Homepage der Lokalen Energieagentur – 
LEA auf www.lea.at. Gerne stehen wir für Fragen unter der Telefonnummer 03152/8575-500 zur Verfügung.

Grundwasser-Wärmepumpe: € 3.000,- 
Erd-Wärmepumpe – Tiefensonde: € 2.500,-
Erd-Wärmepumpe – Flächenkollektor: € 2.000,-
Luftwärmepumpe: € 1.000,-

Zuschläge: Wärmepumpen über 10 kW Nennleistung: € 35,- für jedes weitere kW 
 Kombination mit einer Solaranlage: € 500,-
Zu beachten: Verpflichtende Energieberatung, Vorgaben zur Jahresarbeitszahl (JAZ) 

Wärmepumpen 

€ 75,– pro Pumpe

Pumpentausch 
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Stefan Hofer und Kathrin 
Bleimuth, Carl-Zeller-
Gasse 12, Errichtung eines 
Wohnhauses mit Garage

Wohnbefinden Immobili-
en GmbH, Wagnitzstraße 
95 und 97, Errichtung von 
zwei Wohnhäusern mit je 4 
Wohneinheiten

Michael Moucha, Trat-
tenstraße 15, Abbruch des 
Flugdaches und Errichtung 
eines Wohnhauses mit über-
dachter PKW-Abstellfläche 
und Geländeveränderungen

Peter Schreiner, Flori-
anigasse 6, Errichtung 
eines Wohnhauses mit 
Garage

Darko und Ines Jerkovic, 
Dr.-Rober t-Stolz- Gas-
se 6a, Errichtung eines 
Wohnhauses mit über-
dachter Abstellfläche

Thomas Astecker, Franz-
Frick-Gasse 8, Um- und 
Zubau beim bestehenden 
Wohnhaus, sowie Errich-
tung eines Schutzdaches 
für 2 PKW

Nina Kubala, Buchleitner-
weg 12, Zu- und Umbau im 
DG des bestehenden Wohn-
hauses durch Errichtung 
von 2 Schleppgaupen

Immoteria Vermittlungs- 
und Handels GmbH, Mo-
zartgasse 11-19, Zu- und 
Umbau der Wohnhausanla-
ge durch Zubau von 6 Woh-
nungen, Um- und Zubau des 
Reihenwohnhauses und Er-
richtung einer Garage

Gerhard Mellacher, Trie-
ster Straße 132a, Errichtung 

eines Flugdaches, sowie 
teilweiser Abbruch eines 
nebengebäudes

Margit und Reinhard Hei-
dinger, Mitterstraße 286, 
Zu- und Umbau beim beste-
henden Wohnhaus

Mag. Stefan Hermann, 
Siegfried-Markus-Gasse 
13, Errichtung eines Einfa-
milienwohnhauses

Alfred Neuhold, Schwei-
zergasse 14, Zubau eines 
Wintergartens

Wer baut Wo?

Bundesförderungen für 
erneuerbare Energien 2016

Neben dem Land 
Steiermark hat 
nun auch der 

Bund seine Förderungen 
für erneuerbare Ener-
gien veröffentlicht. Ge-
fördert werden Photovol-
taikanlagen, thermische 
Solaranlagen und Pel-
lets- und Hackschnitzel-
heizungen. 

Photovoltaikanlagen wer-
den bis 5 kWp mit max. 275 €/ 
kWp (Aufdach-/Freiflächen-
anlagen) bzw. max. 375 €/ 
kWp (gebäudeintegrierte 
Anlagen) gefördert. Land-
wirte können auch über ein 
eigenes Programm einrei-
chen: Hier werden Anlagen 
von 5 bis 30 kWp zum sel-
ben Fördersatz unterstützt. 

Thermische Solaranlagen 
zur Warmwasserbereitung 
werden ab einer Fläche von 
4 m² mit max. 750 € geför-
dert. Solaranlagen mit Hei-
zungsunterstützung und ei-
ner Fläche von mind. 15 m²  
werden mit max. 1.500 € 
gefördert. Das Wohnhaus 
muss älter als 15 Jahre alt 
sein.

Auch Pellets- und Hack-
schnitzelheizungen werden 
gefördert: Der Umstieg von 
einer Öl-/Kohle-/Gas-Hei-
zung wird mit max. 2.000 € 
gefördert, der Umstieg von 
einer mind. 15 Jahre alten 
Holzheizung mit max. 800 €. 

Die Einreichung für alle 
Bundesförderungen er-
folgt online auf www.
klimafonds.gv.at. Eine 
Kombination mit den Di-
rektförderungen vom Land 
Steiermark ist möglich. 
Einzige Ausnahme: Bei 
Photovoltaikanlagen kann 
nur jene Leistung zur För-
derung beim Bund einge-
reicht werden, welche nicht 
vom Land oder der Gemein-
de gefördert wurde. Gerne 
steht die Lokale Energiea-
gentur – LEA für weitere 
Fragen unter office@lea.at 
bzw. unter der Telefonnum-
mer 03152/8575-500 zur 
Verfügung.
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Wohn-Oasen aus Glas
Wintergärten im Trend

Immer mehr Menschen 
gönnen sich mehr Komfort 
und Lebensqualität im ei-
genen Zuhause und erfüllen 
sich ihren Wohntraum ganz 
in Glas. Ob als Zubau oder 
in den Neubau integriert – 
Wintergärten und Terrassen-
überdachungen liegen voll 
im Trend.

Wintergärten sind 
wahre Genuss-Oa-
sen. Sie sind der 

schönste Platz für gemeinsa-
me Stunden mit Familie und 
Freunden, aber auch Orte, an 

die man sich allein oder zu 
zweit zurückzieht, um bei ei-
nem guten Buch oder einem 
Glas Wein zu entspannen und 
die Seele baumeln zu lassen.

Das steirische Unternehmen 
„Glavassevich Wintergärt-
ner“ zählt zu den Marktfüh-
rern und hat bereits mehr als 
1.000 gläserne Wohnträume 
verwirklicht. Spektakuläre 
Lösungen, wie sie früher nur 
bei großen Repräsentations-
bauten möglich waren, sind 
heute auch für Privathäu-
ser erschwinglich: Bis zu 12 

Quadratmeter große Ganz-
glas-Elemente lassen sich 
mithilfe lautloser Elektromo-
toren kinderleicht verschie-
ben. Nicht nur für klassische 
Wintergärten, sondern auch 
bei Geländern und Carports 
gewinnt Glas als Baumaterial 
immer mehr an Bedeutung. 
Weil hinter großen Glas� ä-
chen bei direkter Sonnenein-
strahlung hohe Temperatu-
ren entstehen, haben sich die 
Glavassevich-Wintergärtner 
auch auf Beschattungssys-
teme aller Art spezialisiert. 
Klassische Markisen oder in-
novative Ra� stores – hier wie 
dort sind elektronische Steue-
rungen längst Standard.

Die Glavassevich-Winter-
gärtner bieten Interessenten 
zum Beginn eine kostenlo-
se Erstplanung an, die als 
Grundlage für die realistische 
Kalkulation dient. In dieser 
Phase kann das Projekt auch 
noch problemlos den � nan-
ziellen Möglichkeiten ange-
passt werden, ohne dass die 
Qualität der Ausführung da-
runter leidet.

Das Fest der 
Wintergärtner
Am Wochenende vom 
16. auf den 17. April 
2016 lädt das Glavas-
sevich-Team zu ei-
ner großen Winter-
garten-Party auf dem 
Betriebsgelände am 
Gewerbering 3 in Sei-
ersberg-Pirka bei Graz. 
Es warten viel Musik, 
lustige Outdoor-Spiele, 
eine Grillstation und 
Gratis-Getränke für alle 
Gäste. Die Party dauert 
am Samstag von 9.00 
bis 18.00 Uhr und am 
Sonntag von 10.00 bis 
17.00 Uhr. Die Verlo-
sung des Hauptpreises 
� ndet am Sonntag ab 
14.00 Uhr statt.

Gewinnspiel auf
wintergaertner.at
Auf www.wintergaertner.at 
� ndet sich eine Galerie mit 
Bildern von einigen der 
schönsten Projekte der letz-
ten Jahre. Zusätzlich besteht 
bis Mitte April die Gelegen-
heit, an einer einzigartigen 
Online-Schatzsuche teilzu-
nehmen. Zu gewinnen gibt 
es Preise im Wert von mehr 
als 50.000 Euro, darunter 
eine elektrische Weinor-Mar-
kise mit Fernbedienung in-
klusive Montage.

AuS der GemeINde
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die man sich allein oder zu 
zweit zurückzieht, um bei ei-
nem guten Buch oder einem 
Glas Wein zu entspannen und 
die Seele baumeln zu lassen.

Das steirische Unternehmen 
„Glavassevich Wintergärt-
ner“ zählt zu den Marktfüh-
rern und hat bereits mehr als 
1.000 gläserne Wohnträume 
verwirklicht. Spektakuläre 
Lösungen, wie sie früher nur 
bei großen Repräsentations-
bauten möglich waren, sind 
heute auch für Privathäu-
ser erschwinglich: Bis zu 12 

Quadratmeter große Ganz-
glas-Elemente lassen sich 
mithilfe lautloser Elektromo-
toren kinderleicht verschie-
ben. Nicht nur für klassische 
Wintergärten, sondern auch 
bei Geländern und Carports 
gewinnt Glas als Baumaterial 
immer mehr an Bedeutung. 
Weil hinter großen Glas� ä-
chen bei direkter Sonnenein-
strahlung hohe Temperatu-
ren entstehen, haben sich die 
Glavassevich-Wintergärtner 
auch auf Beschattungssys-
teme aller Art spezialisiert. 
Klassische Markisen oder in-
novative Ra� stores – hier wie 
dort sind elektronische Steue-
rungen längst Standard.

Die Glavassevich-Winter-
gärtner bieten Interessenten 
zum Beginn eine kostenlo-
se Erstplanung an, die als 
Grundlage für die realistische 
Kalkulation dient. In dieser 
Phase kann das Projekt auch 
noch problemlos den � nan-
ziellen Möglichkeiten ange-
passt werden, ohne dass die 
Qualität der Ausführung da-
runter leidet.

Das Fest der 
Wintergärtner
Am Wochenende vom 
16. auf den 17. April 
2016 lädt das Glavas-
sevich-Team zu ei-
ner großen Winter-
garten-Party auf dem 
Betriebsgelände am 
Gewerbering 3 in Sei-
ersberg-Pirka bei Graz. 
Es warten viel Musik, 
lustige Outdoor-Spiele, 
eine Grillstation und 
Gratis-Getränke für alle 
Gäste. Die Party dauert 
am Samstag von 9.00 
bis 18.00 Uhr und am 
Sonntag von 10.00 bis 
17.00 Uhr. Die Verlo-
sung des Hauptpreises 
� ndet am Sonntag ab 
14.00 Uhr statt.

Gewinnspiel auf
wintergaertner.at
Auf www.wintergaertner.at 
� ndet sich eine Galerie mit 
Bildern von einigen der 
schönsten Projekte der letz-
ten Jahre. Zusätzlich besteht 
bis Mitte April die Gelegen-
heit, an einer einzigartigen 
Online-Schatzsuche teilzu-
nehmen. Zu gewinnen gibt 
es Preise im Wert von mehr 
als 50.000 Euro, darunter 
eine elektrische Weinor-Mar-
kise mit Fernbedienung in-
klusive Montage.

AuS der GemeINde

In der Verordnung des 
Landeshauptmannes 
von Steiermark vom 22. 

Jänner 2015 wird die Brauch-
tumsfeuerVO, LGBl. Nr. 
22/2011, zuletzt in der Fas-
sung LGBl. Nr. 34/2012über 
die Zulässigkeit von Feuer im 
Rahmen von Brauchtumsver-
anstaltungen (Brauchtums-
feuerVO) geändert:

1. § 3 Abs. 3 lautet (sinngemäß): 
In den nachstehenden Gemeinden darf jeweils nur ein Brauch-
tumsfeuer entfacht werden, das von der Gemeinde veranstaltet 
wird. Die Gemeinde darf sich hierfür auch eines Vereines oder 
einer Organisation als Veranstalter bedienen, wobei die Verant-
wortung für den ordnungsgemäßen Ablauf der Gemeinde obliegt.
Angeführt sind u.a.: Feldkirchen bei Graz, Fernitz-Mellach, 
Gössendorf, Hart bei Graz, Hausmannstätten, Kalsdorf bei Graz, 
Raaba-Grambach, Seiersberg-Pirka, Premstätten, Werndorf, 
Wildon, Wundschuh. 

bis 
201630. April

Fü
r e

ine saubere Steiermark

STOP
  Littering

29. März

Infos und Kontakt unter: 

www.saubere.steiermark.at
www.facebook.com/
steirischerfruehjahrsputz

… findet im gesamten Gemeindegebiet 
von Feldkirchen

am Samstag, dem 30. April 2015 
mit Treffpunkt um 9.00 Uhr im 
ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 

Kulmistraße 4 statt.

Ende der Aktion: ca. 11.30 Uhr
Alle Teilnehmer sind zum Abschluss zu Würstel 

und Getränken eingeladen und nehmen an einem 
Gewinnspiel teil.

Für den Umweltausschuss: Obmann Alois Dietrich Eine Lärmschutz-
verordnung gibt es 
seitens der Markt-

gemeinde Feldkirchen bei 
Graz nicht, es wird jedoch 
im Sinne einer guten nach-
barschaftlichen Beziehung 
empfohlen, folgende - in An-
lehnung an die in Graz gel-
tenden - Zeiten für lärmer-
zeugende Gartenarbeiten mit 
Rasenmähern, Motorsägen 
und Laubblassaugern einzu-
halten:

Rasenmähzeiten

>  Montag bis Freitag 
von 7.00 bis 19.00 Uhr

>  an Samstagen 
von 7.00 bis 12.00 Uhr 
und von 15.00 bis 19.00 Uhr

Die gleichen Zeiten bitten wir 
auch für alle im Hauswesen 
anfallenden, lärmerzeugenden 
Arbeiten, wie Hämmern, Sägen, 
Bohren, Inbetriebnahme lauter 
Haushaltsmaschinen (z.B. Wä-
scheschleudern), Zerkleinern 
von Brennmaterial und Teppich-
klopfen, zu berücksichtigen.

Brauchtumsfeuer

TErmInE AuS dEr gEmEIndE (bitte vormerken):

Zusätzlicher Abgabetermin im 
Altstoffsammelzentrum
Samstag, 30. April 2016, 
8.00 – 12.00 uhr

Am Karfreitag, 25. märz 2016, bleibt das ASZ geschlossen!

APrIL

30

grünschnittabholung
ab 11.04.2016

Anmeldung im Gemeindeamt bis 
07.04.2016

APrIL

11
getränkeverbundkartons
die bisherige Sammelschiene für Getränkeverbundkartons 
wurde eingestellt und diese können nur mehr über den 
gelben Sack / Tonne entsorgt werden.
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In den letzten Monaten 
wurden aufgrund unter-
schiedlicher Fragestel-

lungen seitens des Landes 
Steiermark bei einer Reihe 
von privaten Hausbrunnen 
Untersuchungen durchge-
führt, die üblicherweise 
keiner gesetzlichen Unter-
suchungsverpflichtung un-
terliegen. Dabei handelt es 
sich um Einzelwasserversor-
gungen, für die keine Rege-
lung durch Lebensmittel- 
oder Wasserrechtsbehörden 
möglich ist. Festgestellt wur-
de, dass viele private Wasser-
versorungsanlagen baulich 
nicht dem Stand der Technik 
entsprechen und dadurch die 
Qualität des gewonnenen 
Wassers beeinträchtigt wird.

Auf folgende Informati-
onen über den korrekten 
baulichen Zustand einer 
Wassergewinnungsanlage 
wird hingewiesen:
>  http://www.umwelt.

steiermark.at/cms/bei-
trag/11090836/602855/

>  Informationsbroschüre: 
„Hausbrunnen und Quel-
len“ (pdf / 950 kB)

Ergänzend ist bei Hausquel-
len folgendes zu beachten:

>  Bäume und Sträucher im 
Abstand von 5 m von den 
äußersten Punkten der 
Quellfassungsanlage sind 
zu entfernen, damit Wur-
zeln die Quellfassung nicht 
beschädigen.

>  Wurzelstöcke sind fachkun-
dig zu entfernen, die Ober-
fläche ist umgehend zu re-
kultivieren und zu begrünen.

>  Für Quellsammelschächte 
gelten grundsätzlich die-
selben baulichen Anforde-

Private
Wasserversorgungsanlagen

Super-Mülli  
und der Fön 

Bis bald, euer  Super-Mülli 

Das ist praktisch und  
Gutes tut man nebenbei auch 
noch - oder? NEIN! Einerseits 

ist es ganz klar verboten, 
Abfälle an nicht berechtigte 

Sammler weiter zu geben  
und andererseits werden vor  

Hm - da ist ein Zettel an 
der Tür: „Wir sammeln, was 
Sie nicht mehr brauchen“. 

sondern zerlegt, die wertvollen Teile verkauft 
und der Rest liegen gelassen.  
In Österreich wird Dein Elektroalt- 
gerät korrekt verwertet: 
Rohstoffrückgewinnung unter 
gesicherten Bedingungen und 
fachgerechte Entsorgung der 
Reststoffe. Die Schiene der 
direkten Weiterverwendung  
ist im Aufbau und in einigen 
Gemeinden auch schon 
möglich („ReUse-Sammlung“).  

Elektroaltgeräte sind wertvoll - 
behalten wir die Rohstoffe im Land! 

allem Elektroaltgeräte selten weiterverwendet,  

rungen wie für Hausbrun-
nen- (Schachtbrunnen-) 
Bauwerke.

dr. Gerhard Neuhold, 
Amt der Steiermärkischen 
Landesregierung
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Die Brille ist längst aus der Rolle der praktischen 
Sehhilfe herausgewachsen. Als modisches Accessoire 
schmückt sie mittlerweile selbst Gesichter von Men-
schen mit Adleraugen. Die Initiation in die Fashion-
Welt bringt es allerdings mit sich, dass man aus der 
Mode gekommene Modelle schneller aussortiert als 
Augengläser, die erst bei nachlassender Sehkraft 
erneuert werden müssen.

Brillen spenden für 
Entwicklungsländer

millionen alter Brillen in 
Industrieländern

Über 60 Prozent der 
Österreicher und 
Deutschen sind 

Brillenträger. Eine Studie 
des Instituts für Demosko-
pie Allensbach im Auftrag 
des Kuratoriums Gutes Se-
hen (KGS) in Berlin fand 
heraus, dass sich besonders 
unter den Zwanzig- bis Drei-
ßigjährigen der Anteil der 
Fehlsichtigen vergrößert hat. 
Ob Fernsehen, Computer, 
Handy, MP3-Player oder 
navi, das ständige Starren 
auf Bildschirme trägt unter 
anderem dazu bei, dass jeder 
Vierte dieser Altersgruppe 
ohne Brille nicht mehr gera-
deaus laufen kann.

nach Angaben der Europä-
ischen Kommission werden 
allein in Europa und norda-

merika jährlich zehn Milli-
onen Brillen ausrangiert. In 
Schubladen oder staubigen 
Kartons werden sie über die 
Jahre vergessen oder landen 
im schlimmsten Fall di-
rekt im Müll. Was für eine 
Ressourcenverschwendung, 
denn die meisten Brillen sind 
dabei noch einwandfrei!

In Entwicklungsländern 
werden Brillen dringend 
benötigt

In anderen Teilen der Welt 
sind Brillen hingegen ein 
seltenes Gut und werden 
dringend gebraucht. In Afri-
ka entspricht der Wert einer 
Brille schon mal bis zu acht 
Monatseinkommen. Eine 
Million Menschen muss sich 
statistisch gesehen einen Au-
genarzt teilen. Vielen fehlt 
allerdings das Geld, um die 
Anfahrt zu diesem bewerk-

stelligen zu können. 1.000 
Kilometer für einen Arztter-
min – da möchte man hier 
bei einer Stunde im Warte-
zimmer mit Zeitschriften 
und Wasserspender nicht 
mehr meckern.

Brillen ohne grenzen 
– Brillen für Entwick-
lungsländer 

Pater Francoise Meyer rief 
1974 eine Aktion ins Le-
ben, die heute noch unter 
dem namen "Brillen ohne 
Grenzen" (frz. Lunettes sans 
Frontiéres) weitergeführt 
wird. Entgegengenommen 
werden Brillen und Gestelle 
in gutem Zustand sowie sau-
bere Etuis, Brillengläser im 
Rohzustand. Bevor man sei-
ne abgelegte Brille wegwirft, 
sollte man sie lieber diesem 
Verein zukommen lassen!

Über 100.000 Brillen gehen 
dank "Brillen ohne Gren-
zen" jährlich auf die Reise 
und kommen da an, wo sie 
dringend gebraucht werden, 
in Afrika, Asien, Südameri-
ka und neuerdings auch bei 
Bedürftigen in europäischen 
Ländern. Krankenhäuser 
und Missionsstationen neh-
men die Sendungen entgegen 
und verteilen sie.

Sollten Sie, Ihre Freunde 
oder Bekannten im Besitz 
von Brillen sein, für die Sie 
keine Verwendung mehr 
haben, können Sie diese 
entweder im Gemeindeamt 
oder im Syclair Contactlin-
seninstitut in der Triester 
Straße 195, wo die Brillen 
vermessen, gereinigt und 
zum Transport eingepackt 
werden, zur weiteren Ver-
wendung abgeben. 
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Abfallzerkleinerer, Speiseabfallzerkleinerer, Speiseabfallentsorger und Küchen-
abfallzerkleinerer werden derzeit von vielen Firmen als die „beste Hilfe in der 
Küche“ beworben.
Diese Geräte werden in den USA bereits in Großküchen, der Gastronomie so-
wie in privaten Haushalten verwendet und sollen nun auch in Europa eingeführt 
werden. Sie werden unter die Abwasch montiert, zerkleinern Speise- und Bio-
abfälle mechanisch, damit diese dann „einfach, schnell und sauber“ über die 
Spüle entsorgt werden können. 

Die Verwendung von Küchenabfallzerkleinerern ist in Österreich
jedoch definitiv verboten!

Abfälle über den Kanal zu entsorgen, ist gemäß Wasserrechtsgesetz (WRG) 
grundsätzlich nicht erlaubt.
Zudem ist die Entsorgung von zerkleinerten Bioabfällen über die öffentliche 
Kanalisation keine zulässige Abfallentsorgung. Bioabfälle müssen getrennt ge-
sammelt und einer geeigneten Behandlung und einer nachfolgenden Verwer-
tung zugeführt werden.
 

Küchenabfallzerkleinerer -
in Österreich verboten

Entsorgung von 
metallverpackungen
Immer wieder kommt es zu Fahrzeugbränden bei der Metallverpackungs-
sammlung. 
Diese Brände entstehen durch austretende Restinhalte von Spraydosen, die 
sich mit anderen Stoffen zu einem gefährlichen Cocktail mischen. Durch das 
Verpressen der Abfälle im Fahrzeug kann dieses Gemisch leicht entzündet wer-
den. Meist gehen solche Unfälle glimpflich aus: Das Fahrzeug kann dann noch 
entleert und der Brand rechtzeitig gelöscht werden. Ist jedoch die Hydraulik 
betroffen, lässt sich die Sammelvorrichtung nicht mehr öffnen. Der Brand kann 
nicht gelöscht werden und man muss zusehen, 
wie das Fahrzeug ausbrennt. 

Bitte werfen Sie nur vollständig entleerte 
Metallverpackungen in die Blaue Tonne!

Ist die Dose nun leer oder nicht? Machen Sie die 
Schüttelprobe. Sind Sie sich nicht sicher – brin-
gen Sie ihre Spraydosen ins Altstoffsammelzentrum! 

Wertvoller Dünger aus Biomüll
Biogene Abfälle werden über die Bio-
tonnen gesammelt oder im eigenen 
Garten kompostiert. 
Durch Mikro- und Makroorganismen, 
bodenlebende Lebewesen oder En-
zyme wird der Bioabfall abgebaut 
und es entsteht Kompost.
Durch den Humus- und Nährstoffge-
halt eignet sich der Kompost hervor-
ragend als Bodenverbesserer und als 
Dünger.

Der Kompost kann nur so gut wie 
seine Ausgangsstoffe sein
Achten Sie darauf, dass keine Fremd-
stoffe wie Glas, Kunststoff, Problem-
stoffe etc. mit in die Biotonne oder 
auf Ihren Komposthaufen gelangen. 
Diese Stoffe verrotten nicht.
Bei verdorbenen Lebensmitteln die 
Verpackung vorher entfernen!

Bei etwa -5° C kann der Inhalt der 
Biotonne einfrieren
Achten Sie darauf, dass in den kalten 
Wintermonaten die Abfälle möglichst 
trocken sind, und stellen Sie die Ton-
ne wenn möglich an einen frostfreien 
Ort.

Wussten Sie, dass…

… Kompost eine hohe Wasserspei-
cherfähigkeit hat und durch seine 
Krümelstruktur für lockeren, gut 
durchlüfteten Boden sorgt?

… mit Kompost versorgte Pflan-
zen widerstandsfähiger gegenüber 
Schädlingen sind?

… Kompost gerade soviel Nährstoffe 
hat wie die Pflanze für ihr Wachstum 
benötigt?

Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage unter: 

www.awv-graz-umgebung.at
Gerne beantworten wir Ihre Fragen 
auch telefonisch! Sie erreichen uns 

unter der Nummer: 
0316 680040

Die Abfallberaterinnen und Abfallbe-
rater des Abfallwirtschaftsverbandes 

Graz-Umgebung

mag. Christiana meßner, AWV GuSpraydosen

Speise- und Bioabfälle dürfen nicht über den Kanal entsorgt werden.

In Österreich verboten: Küchenabfallzerkleinerer



18 www.feldkirchen-graz.at  AuS der GemeINde

14. Feldkirchner
Faschingsumzug
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der Steyr-15er Club  
Feldkirchen bedankt 
sich:
• beim herrlichen Wetter
•  bei den Kostümierten und den Faschingsgruppen für 

die tollen Ideen und die gute Laune
• bei den Zusehern für die rege Teilnahme
•  bei den Sponsoren für die Unterstützung und bei den 

vielen Helfern, die diese Veranstaltung erst ermöglicht 
haben.

Mit allen gemeinsam gelang ein fröhlicher, 
bunter Faschingsausklang!

TEILnEHmEndE FuSSgruPPEn (nach rangliste)

• Familie Stranz – Strohmeier
•  Youth-Point Feldkirchen (Motto: Youth-Point/nationen)
• Sportclub SK Lation (Motto: Bananenparty)

TEILnEHmEndE gESCHmüCKTE 
umZugSWAgEn (nach rangliste)

• Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen (Motto: Baywatch)
• Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz (Motto: Star Wars)
• Feldkirchner Faschingsfreunde (Motto: Schlumpfkirchen)
• Schauspielgruppe Feldkirchen (Motto: Voitsberg)
• Ehefrauen Eliteclub (Motto: Vorstadtbienen)
• Kehlberger Höllenteufel (Motto: VW Skandal)
• ESV Abtissendorf (Motto: Eierschützen)
• FLF Feldkirchen (Motto: Farbenspiel)
• Jägermeister (Motto: Marktmusikjäger)

PrEISE (Wagen)

1. Preis:  € 200,– gespendet von der  
Johannes Apotheke Feldkirchen

2. Preis:  € 175,– gespendet von der  
Steiermärkischen Sparkasse Feldkirchen

3. Preis:  € 150,– gespendet von der Raiffeisenbank  
Region Graz-Thalerhof  + € 50,– gespendet 
von Fa. JOBI Dienstleistungen

PrEISE (Fußgruppen)
1. Preis: € 50,– gespendet von Fa. Elektro Grohs, Graz
2. Preis: € 50,– gespendet von Fa. Elektro Grohs, Graz
3. Preis: € 50,– gespendet von Fa. JOBI Dienstleistungen

Jury
Bürgermeister Erich Gosch, nicole Peterjan/ Raiffeisen-
bank Region Graz-Thalerhof, Gottfried Matschinegg/ 
Steiermärkische Sparkasse Feldkirchen, Heike Eggas/
Obfrau Wirtschaftsbund Hennstedt, Petra Schallhorn/
Stellv. Obfrau Hennstedt, Telse Böttke/Kassiererin WB, 
GR Mag. Christa Modl, Andrea Schirmacher, Anita 
Mellacher, Karin Klapsch



20 www.feldkirchen-graz.at  AuS der GemeINde

Der Bürgermeister 

Josef grABnEr
Lange Gasse 7

geb. 01.02.1926

Ernst rAInEr
Zimmerplatzweg 6
geb. 19.01.1936

Stefania maria gÖdL
Trattenstraße 39
geb. 15.12.1935

Hermann OrgEL-APFELKnAB
Triester Straße 248
geb. 14.01.1936

JuBILArE OHnE FOTO

95 Jahre

Amalia gErm
Triester Straße 101
geb. 05.01.1921

90 Jahre

Agnes dIETZ
Triester Straße 101
geb. 10.01.1926

80 Jahre
Elisabeth CZEIKE
Mühlweg 7a/10
geb. 14.01.1936

80 Jahre

… zum geburtstag

Josefa rEICHmAnn
Trattenstraße 3

geb. 05.02.1926

90 Jahre104 Jahre

Christine SImEL
Triester Straße 101
geb. 06.02.1912

Ludmilla SCHrAmL
Triester Straße 63
geb. 21.01.1936

Fritz HOHL
Josef-Ressel-Straße 89

geb. 28.01.1936

Hermann und maria FrüHWIrTH
Paul-Anton-Keller-Gasse 10
geheiratet am 23.01.1956

… zur 
diamantenen
Hochzeit

80 Jahre
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… zur Eheschließung

gratulierte …

Wir 

gratulieren 

von ganzem 

Herzen!

Heimo Ernst KERN und Bettina Gertrude PUCHLEITNER
am 12.12.2015

Andreas Ferdinand PRAßL und Sündja PREININGER am 12.12.2015

Martin BINDER und Verena BAUER BEd am 31.12.2015

Christopher Markus KAGER und Pia SETSCHEN am 31.12.2015

Jasmin ZEC und Sabina JUSUFOVIĆ am 16.01.2016

Dragan GLIGOREVIĆ und Nora ĆIBRIĆ  (1) am 13.02.2016

1

Dragan & Nora Gligorević

geburten
Wir begrüßen unsere neuen  
FeldkirchnerInnen!

geboren am

Aileen HÖRMAnn 29.11.2015
Adin BULJUBAŠIĆ 01.12.2015
Jennifer Sophie MATYAS  (1) 05.12.2015
Ben Anton DREISIEBnER 15.12.2015
Moritz Alexander JÄGER 15.12.2015
Lena Marie LIEBEG 17.12.2015
David Christoph KROnSTEInER 21.12.2015
nina MELLACHER 24.12.2015
Kristian HÖRMAnn 26.12.2015
Kenneth Daryl KIŠ 13.01.2016
Anna-Katharaina GRUBER 14.01.2016
Lejs ĆORDIĆ 24.01.2016
Fabian KOCH  (2) 29.01.2016
Marie KOCH  (2) 29.01.2016
Tobias RITTnER 30.01.2016
Stefan Jakob LICKL 11.02.2016
Robin FUHRMAnn 18.02.2016
Emma MIDŽAn 23.02.2016
Emin ÐULKIĆ 24.02.2016

Herzliche Gratulation unserem Gemeinderat Ing. Simon 
KOCH und seiner Familie zur Geburt der Zwillinge Marie 
und Fabian am 29.01.2016!

2
Fabian & Marie KOCH

Wir 

wünschen 

den frisch-

gebackenen 

Eltern alles 

Gute!

1

Jennifer Sophie MATYAS
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Sterbefälle
verstorben am

Maria WEInMAnn, 92 Jahre 06.12.2015
Adelheid POSCH, 75 Jahre 07.12.2015
Rosa OBLACK, 88 Jahre 10.12.2015
Erich LATZEnHOFER, 73 Jahre 14.12.2015
Cäcilia MILHALM, 82 Jahre 18.12.2015
Theresia ZAGERnIK, 90 Jahre 19.12.2015
Margarete KRAInZ, 72 Jahre 26.12.2015
Salkan RAHMAnOVIĆ, 50 Jahre 26.12.2015
Josef STEIRER, 66 Jahre 01.01.2016
Adelheid STROHMAIER, 79 Jahre 04.01.2016
Johann ZITZ, 67 Jahre 05.01.2016
Klaus Jürgen RUDOWSKY, 67 Jahre 07.01.2016
Josef GOTTRE, 80 Jahre 10.01.2016
Elfriede WEBER, 81 Jahre 15.01.2016
Theresia WURZInGER, 85 Jahre 25.01.2016
Eva Lotte Mörth, 77 Jahre 04.02.2016
Maria WURM, 81 Jahre 05.02.2016
Maria Ludmilla HERnACH, 83 Jahre 12.02.2016
Theresia Maria GnEIST, 93 Jahre 19.02.2016
Gustav STASTnY, 81 Jahre 25.02.2016
Msrg. Josef Franz GSCHAnES, 92 Jahre 02.03.2016
Franz LORBER, 62 Jahre  02.03.2016
Maria BAUER, 91 Jahre 02.03.2016

F e l d k i r c h e n

www.bestattung-wolf.com

Öffnungszeiten
nach telefonischer 
Vereinbarung

Auf Wunsch beraten wir Sie 
auch gerne bei ihnen zuhause.

Seriös. 
einfühlsam. 
Würdevoll.

GrAZ-ZenTrAlFriedhOF   •   GrAZ-ST. PeTer   •   kAlSdOrF   •   Feldkirchen   
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BEGLEITUNG IST VERTRAUENSSACHE

0 BIS 24 UHR

■ Abholung oder Überführungen der/des Verstorbenen 
■ Organisation der Trauerfeier und Bestattung inkl. Erledigung aller Behördenwege
■ Beratung über die Art der Bestattung (Erd-, Feuer- oder Seebestattung)
■ große Auswahl an Särgen, Urnen, Sargausstattung etc.
■ Beratung bei der Grabgestaltung

Mehr Zeit für das, was wirklich wichtig ist. Ich helfe Ihnen in der Phase des Verlustes 
und der Trauer und nehme Ihnen alles ab, was Sie unnötig belastet.
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Man sieht die Sonne unter-
gehen und erschrickt doch, 
wenn es plötzlich dunkel 
ist. Es wurde dunkel als wir 
erfahren mussten, dass un-
sere langjährige Mitarbeite-
rin und liebe Kollegin, Frau 
Margit Markowitz, im 67. 
Lebensjahr aufgrund einer 
schweren Erkrankung ver-
storben ist.
Frau Markowitz ist mit ihren 
Eltern und ihrem Bruder in 
unmittelbarer nachbarschaft 
zu Feldkirchen, in Pirka, auf-
gewachsen. Schon in jungen 
Jahren musste sie den Tod 
ihres geliebten Vaters, infol-
ge eines Unfalls, miterleben.
nach Abschluss der Handels-
schule wurde Frau Markowitz 
mit 1. August 1966 als Buch-
haltungskraft im Marktge-
meindeamt angestellt. nach 
kurzer Einarbeitungszeit war 
sie für die gesamten Aufga-
ben der Buchhaltung sowie 
für die Steuern und Abgaben 
verantwortlich und sie lei-
tete dieses verantwortungs-
volle Ressort bis zu ihrer 
Pensionierung im Jahr 2005. 
 
Mit großer Gewissenhaftig-
keit und mit viel Fleiß erle-
digte sie ihre umfangreichen 
Arbeiten ohne darüber die 
Mitmenschlichkeit zu ver-

In lieber Erinnerung an 
Frau margit markowitz

gessen. Durch ihre Zuvor-
kommenheit, ihre Hilfsbe-
reitschaft und Freundlichkeit 
konnte sie sich bald das Ver-
trauen und die Wertschät-
zung der Feldkirchner 
Bevölkerung  erwerben. 
 
In ihren 38 Dienstjahren gab 
es viele verwaltungstech-
nische und rechtliche Ände-
rungen. Begonnen hat sie mit 
einer händischen Vorschrei-
bung der Abgaben und Steu-
ern und für die Buchhaltung 
stand ihr eine einfache Buch-
haltungsmaschine zur Ver-
fügung. Mit Einführung der 
elektronischen Datenverar-
beitung wandelte sich die Ar-
beitsweise doch wesentlich. 
 
nicht nur die  EDV-Umstel-
lungen brachten für Frau 
Markowitz eine Menge Ar-
beit mit sich, sondern auch 
die Einführung der Müll-
abfuhr, der gesamte Aus-
bau der Infrastruktur, wie 
Kanal- und Wasserleitung 
bedeuteten ein immenses 
Arbeitsaufkommen für die 
Abgabenvorschreibungen 
Buchhaltung, die von ihr zu 
bewältigen war.
nebenbei war der Parteien-
verkehr ihrer Abteilung meist 
mit Beschwerden über Erhö-

hungen von Gebühren, Un-
mut wegen Vorschreibungen 
oder Zahlungserinnerungen 
etc. verbunden. Wir können 
uns an viele Situationen er-
innern, in denen Frau Mar-
kowitz durch ihre besonnene 
Art manch schwierige Situ-
ation bei der Bezahlung von 
Steuern mit den Betroffenen 
lösen konnte, ohne darüber 
die Interessen der Gemeinde 
zu vernachlässigen.
Auch bei Bürgermeister 
Adolf Pellischek, den Ge-
meindevertretern und Kol-
leginnen und Kollegen war 
Frau Markowitz durch ihre 
Hilfsbereitschaft sehr beliebt 
und aufgrund ihrer Kom-
petenz und Kontaktfreude 
wurde ihr große Wertschät-
zung entgegengebracht. Für 
das Gemeindeteam hatte sie 
stets sowohl für dienstliche 
als auch private Probleme ein 
offenes Ohr.
nach ihrer Pensionierung 
konnte sie ihren Hobbies, 
unter anderem dem Golf-
spiel, vermehrt Zeit wid-
men. Auch die Renovierung 
ihres Hauses führte sie mit 
viel Freude und Elan durch. 
Gerne arbeitete sie  mit ihrer 
Mutter, die im Haus neben 
ihr wohnt, im Garten. Sie 
war ein Familienmensch und 
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sie freute sich stets gemein-
same Zeit mit ihrer Mutter, 
ihrem Bruder und ihrem 
neffen zu verbringen.
Leider erkrankte sie nur eini-
ge wenige Jahre nach Antritt 
ihrer Pension sehr schwer. 
Die Krankheit konnte sie 
aber erfolgreich bewälti-
gen und einige Jahre wie-
der in Gesundheit genießen. 
Unfassbar war für uns, dass 
Frau Markowitz im Sommer 
vorigen Jahres noch einmal 
schwer erkrankte und es 
war für uns unfassbar, dass 
sie dieses Mal leider ihren 
Kampf gegen die Krankheit 
verlor.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt 
ihrer Familie, die ihr wäh-
rend ihrer schweren Zeit 
großen Halt und Kraft gege-
ben und sie in der Zeit ihrer 
schweren Erkrankungen lie-
bevoll und aufopfernd be-
treut hat.

Bürgermeister erich Gosch 
im Namen der Gemeinde- 
vertretung und aller Kolleg- 
innen und Kollegen
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dürfen wir vorstellen: unser Begleiter, der Kindergemeinderats-Panther!

Kindergemeinderat
Feldkirchner

Seit knapp vier Jahren 
gibt es in Feldkirchen 
schon einen Kinder-

gemeinderat. Und genau so 
lange werden wir von einem 
treuen Gefährten begleitet, 
dem Kindergemeinderats-
Panther. 

Als Wappentier sieht unser 
Panther jenem der Steier-
mark ähnlich, ist aber doch 
ein wenig anders – wie 
etwa der Kindergemeinde-
rat zu einem „erwachsenen“ 
Gemeinderat. Der Panther 
wurde als Begleiter der Kin-
dergemeinderäte gewählt, 
weil er viele positive Eigen-
schaften und Fähigkeiten 
besitzt, die er den Kindern 
gerne überträgt: In der Tier-
welt wird er als Universalge-

nie bezeichnet und steht für 
Furchtlosigkeit und Selbstbe-
wusstsein, denn der Panther 
scheut sich nicht davor, sich 
mit stärkeren Gegenübern 
auseinanderzusetzen. Auch 
Kindergemeinderät*innen 
müssen mutig und manch-
mal stark sein, wenn sie mit 
Erwachsenen sprechen und 
mit ihnen verhandeln. Die 
Wendigkeit des Panthers lehrt 
den Kindern, sich blitzschnell 
auf verschiedene Situationen 
einzustellen und darauf zu 
reagieren. Darüber hinaus ist 
der Panther sehr konzentriert! 
In anderen Worten, wenn er 
sein Ziel erfasst hat, lässt er 
es nicht mehr aus den Augen. 
Kindergemeinderät*innen 
konzentrieren sich, richtig 
hin- und zuzuhören: Mit of-
fenen Augen und gespitzten 
Ohren gehen die Burschen 
und Mädchen durch Feld-
kirchen und achten darauf, 
was Kindern gefällt und zum 
Wohlfühlen in der Markt-
gemeinde brauchen oder wo 
mögliche Gefahren lauern. 
Durch die Augen des Panthers 
sind sie befähigt, einen besse-
ren Überblick über Situati-
onen zu haben. Das hilft auch 
dabei, Vieles wahrzunehmen, 
das den Augen der Erwachse-

nen oft verborgen ist. Darum 
berät der Kindergemeinderat 
gerne die Marktgemeinde in 
Kinderangelegenheiten. 

Bist du interessiert daran, 
den Kindergemeinderat ken-
nenzulernen? Hast du Ideen 
für Feldkirchen, die du gerne 

umsetzen möchtest? Dann 
sei bei den nächsten Sit-
zungen dabei. 

Wir freuen uns auf dich!

der Kindergemeinderat 
Feldkirchen & Nadja maier 
(Projektleitung, beteiligung.st)

Der Kindergemeinderat trägt dazu bei, dass Feldkirchen kinder-
freundlich bleibt. Die 8- bis 13-Jährigen beschäftigen sich mit 
Themen, die das Zusammenleben und vor allem das Leben der 
Kinder in Feldkirchen betreffen. Die Kindergemeinderät*innen 
diskutieren über Kinderanliegen und üben sich darin, gemein-
sam Entscheidungen zu treffen. Darüber hinaus lernen sie 
die Aufgaben der Marktgemeinde besser kennen und setzen 
schrittweise ihre Ideen für Feldkirchen um.
Jedes Jahr gibt es die Möglichkeit am Kindergipfel teilzuneh-
men. Heuer findet dieser auf der Burg Kapfenberg statt! Dort 
lernen die Kindergemeinderät*innen andere Mädchen und Bur-
schen kennen, die in einem Kindergemeinderat oder Kinder-
parlament mitmachen.

nächste Kindergemeinderatstreffen:

> 12.04.2016
15:15–17:15 uhr, marktgemeindeamt, Gewölbekeller
> 24.05.2016
15:15–17:15 uhr, marktgemeindeamt, Gewölbekeller

Was macht ein 
Kindergemeinderat?

BILduNG & SCHuLe
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neues aus dem 
Pfarrkindergarten

Weil wir uns vom 
Herbst an immer 
wieder mit so-

zialen Themen beschäftigt 
haben und sehr begeistert 
den Legenden der Heiligen 
lauschten, war es uns ganz 
besonders in der Adventzeit 
eine Herzensangelegenheit,  
selbst auch Gutes zu tun und 
Freude zu schenken. 

Wir waren in der engeren Um-
gebung als „Kindernikolaus“ 
unterwegs und haben vielen 
mit unseren Liedern und einer 
kleinen süßen Überraschung 
eine Freude bereitet.

Wir denken auch ganz be-
sonders oft an unseren lieben 
Herrn Pfarrer Monsignore 
Josef Gschanes, haben ihn 
einige Tage vor Weihnachten 

Aus dem

Pfarrkindergarten

besucht und ihm sein Lieb-
lingslied „Ich grüße dich 
Maria“ vorgesungen. 

Auch im Seniorenheim Ad-
cura konnte man die Freude 
über die Kinder an den Au-
gen der betagten Menschen 
erkennen.

Aschermittwoch: „Ende 
oder Anfang?“

Mit dem Aschermittwoch 
endete der Fasching und be-
gann die Fastenzeit. Am An-
fang dieser Zeit wird uns vom 
Priester ein Aschenkreuz auf 
die Stirn gezeichnet, das uns 
daran erinnern soll, dass alles 
vergänglich ist und wir uns be-
sinnen und umkehren sollen. 
Viele werden sich jetzt fra-
gen, ob Kindergartenkinder 
dies schon verstehen können.  
Das Bewusstsein, etwas bes-
ser machen zu können, ist 
bereits sehr früh vorhanden; 
und immer wieder können wir 
feststellen, wie kreativ Kinder 
sind, wenn es darum geht, zu 
helfen, zu teilen, zu trösten, zu 
verzichten, …

In der Fastenzeit haben die 
Kinder sehr häufig Gelegen-

Wie schön, dass du 
geboren bist …

Unser lieber Herr Bürgermei-
ster Erich Gosch hat am 31. 
Jänner seinen 50. Geburtstag 
gefeiert, und wir vom Pfarr-
kindergarten haben ihm mit 
einem Ständchen gratuliert. 
Da er ja selbst ein ehemaliger 
Kindergartenvati ist, war für 
ihn die Überraschung nicht 
allzu groß, als er auch zum 
„Tänzchen“ geladen wurde.
Wir wünschen ihm auf die-
sem Wege nochmals alles 
Liebe und Gute und bedan-
ken uns für sein stets offenes 
Ohr und seine bereitwillige 
Unterstützung.

heit, sich mit diesem Thema 
auseinander zu setzen.

Heuer hat erstmals unser lie-
ber Pater Bruno im Rahmen 
einer kleinen Andacht den 
Kindern das Aschenkreuz 
gespendet und ihnen schöne 
Gedanken mit auf den Weg 
gegeben. Wir möchten uns 
dafür recht herzlich bedan-
ken und sind gut vorbereitet 
in die Fastenzeit gestartet.

BILduNG & SCHuLe
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direktion@vs-feldkirchen.at

unser Bürgermeister 
lebe hoch!

Mit großer Freude durf-
ten die Kinder der 2.b 

Klasse unserem Herrn Bür-
germeister Erich Gosch zu 
seinem 50. Geburtstag ein 
Ständchen bringen.

Das gesamte Kollegium und 
alle Schülerinnen und Schü-
ler gratulieren herzlichst!

Schitage in modriach

Vom 25. bis 27. Jänner 
nahmen 51 Schüle-

rinnen und Schüler am Schi-
kurs in Modriach teil.

Schulsportgütesiegel

Die Volksschule Feldkirchen 
wurde vom Bundesmini-
sterium für Unterricht und 
Frauen in einer festlichen 
Umrahmung im Sitzungssaal 
des Grazer Rathauses mit 
dem Schulsportgütesiegel 
ausgezeichnet. 

Die Urkunde wurde von Frau 
Landesschulratspräsidentin 
Elisabeth Meixner und Herrn 
Landesschulinspektor Her-

Der Schikurs wurde in Koo-
peration mit der Schischule 
Klinger durchgeführt. Viele 
Anfänger konnten an diesen 
drei Tagen erste Erfahrungen 
sammeln. Alle genossen das 
schöne Wetter, flitzten über 
die Pisten und hatten großen 
Spaß am Üben. 

Ein herzliches Dankeschön 
an Koll. Verbosek und Koll. 
Geymeyer für die Organisa-
tion und an alle begleitenden 
Eltern und Lehrerinnen wäh-
rend der Schitage!

mann Zoller überreicht. Mit 
dieser Auszeichnung werden 
intensive Aktivitäten  rund 
um den Schulsport und dem 
damit verbundenen Engage-
ment  ausgezeichnet. 

Ein großer Dank ergeht an 
das Kollegium der Volks-
schule, besonders aber an 
die Bewegungserzieherinnen 
Frau Verbosek und Frau 
Geymayer, welche mit groß-
em sportlichem Einsatz  an 
unserer Schule tätig sind.
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Schuleinschreibung

Am 22. Jänner fand an der 
VS Feldkirchen die Schulein-
schreibung für das kommen-
de Schuljahr 2016/17 statt. 
Gemeinsam mit ihren Eltern 
wurden die Buben und Mäd-
chen von Frau Dir. Kahra-
man begrüßt. 

Während die Eltern die For-
malitäten für die Einschrei-
bung erledigten, wurden die 
Kinder in Kleingruppen in 
den Klassenräumen von VS-

Indianerprojekt  

Vom 27. Jänner bis 9. Febru-
ar brachte der peruanische 
Künstler Carlos Escobar Pu-
kara ein Stück indianischer 
Tradition in die VS Feld- 
kirchen.

In einer 2. Einheit machten 
die Kinder mit einfachen 
Rhythmen auf der india-
nischen Trommel Bekannt-
schaft und begleitenden Ge-
sängen sowie Kreistänzen.

Im dritten Modul lernten 
die Mädchen und Buben die 
indianische Panflöte und de-
ren besondere Spieltechnik 
kennen. Zusätzlich wurde 
in den Klassen viel Interes-
santes über die Kultur der 
Indianer gelernt und eifrig 
gebastelt: Stirnbänder mit 
Federschmuck, Indianer-
stabpuppen und Traumfän-
ger. T-Shirts wurden bemalt, 
bunte Ketten angefertigt …

Im Laufe der Woche ist so 
jede Klasse zu einem rich-
tigen „Indianerstamm“ he-
rangewachsen.

Am 8. Februar fand als Ab-
schluss das „Indianerfest“ in 
Anwesenheit unseres Herrn 
Bürgermeisters, einiger Ge-
meindevertreter und vieler 

Lehrerinnen betreut. Auf-
bauend auf der Geschichte 
des „Buchstabenbaumes“ 
bastelten die Kinder eine 
„Buchstaben- und Wörterrau-
pe“ mit lustigen Arbeitsblät-
tern, fertigten eine Klammer-
raupe an und gestalteten mit 
Blättern und Handabdruck-
raupen einen wunderschönen 
Buchstabenbaum in der Aula. 
Die Buben und Mädchen 
machten bei allen Aktivitäten 
begeistert mit und erzählten, 
dass sie sich schon sehr auf 
die Schule freuen! 

In drei Modulen erzählte 
Carlos den Kindern über sein 
Leben im Hochland Perus, 
das besondere Herausforde-
rungen für die Menschen in 
über 4000 m Höhe darstellt.
Lamas und Alpakas spielen 
für dieses naturvolk eine 
entscheidende Rolle. Die 
wunderschönen Gewänder, 
die ausschließlich aus der 
Wolle dieser Tiere hergestellt 
werden, durften von den 
Schülern anprobiert werden. 
Carlos brachte den Schüle-
rinnen und Schülern auch ei-
nige Wörter in der Aymara-
Sprache bei und jede Klasse 
erhielt ihren ganz „persön-
lichen“ Stammesnamen. 

Eltern statt. nach dem bun-
ten Einmarsch aller 12 In-
dianerstämme präsentierten 
die Buben und Mädchen mit 
großer Begeisterung die er-
lernten Tänze, Lieder und 
Trommelsequenzen. Die far-
benfrohe Modenschau fand 
ebenfalls großen Anklang 
beim Publikum.
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Ziel dieser Projektwoche 
war es, den Schülerinnen 
und Schülern einen Einblick 
in die indianische Welt zu 
gewähren und ihr Verständ-
nis für naturvölker und vor 
allem für FRIEDEn zu sen-
sibilisieren. Während der 
10-tägigen Projektzeit kamen 
alle Kinder in den Genuss 
der köstlichen Blätterteigta-

schen Empanados, welche 
auch bei unserem Fest allen 
BesucherInnen als Kostpro-
be angeboten wurden.

Die Volksschule bedankt 
sich auf diesem Wege noch-
mals recht herzlich bei der 
Marktgemeinde Feldkirchen 
für die großzügige finanzi-
elle Unterstützung des Pro-

jekts, die jedem Kind die 
Teilnahme ermöglichte.

Ein großer Dank gilt auch 
allen Helfern während die-
ser Zeit. Der Elternverein 
der Volksschule hat im An-
schluss des Festes alle An-
wesenden mit Getränken 
versorgt. Vielen Dank da-
für!

BILduNG & SCHuLe
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nach einiger Zeit 
gibt es vom Eltern-
verein der Volks-

schule wieder neuigkeiten. 
Am 8.2.2016 haben wir 
beim „Indianerfest“ ein 
Getränkebuffet aufgestellt, 
damit auch alle ihren Durst 
löschen konnten.

Elternverein direktion@vs-feldkirchen.at

… vertreten die Interessen 
der Eltern und Kinder
… organisieren Veranstal-
tungen (Workshops, Vorträ-
ge, Projekte für Eltern und 
SchülerInnen)
… unterstützen Schulveran-
staltungen (Getränkebuffet 
bei der großen Indianerprä-
sentation am 8.2.2016)
… arbeiten mit dem Stei-
rischen Landesverband der 
Elternvereine an öffentli-
chen Pflichtschulen zusam-
men

Schwimmkurs, ebenso wie 
bei den Projektwochen und 
Ausflügen unserer Spröss-
linge.

Der Elternverein ist jetzt be-
reits im 2. Schuljahr neu auf-
gestellt und wir sind gerne 
auch für Sie und Ihre Kinder 
in der Volksschule da.

Wir …
… förderm die Zusammen-
arbeit von Elternhaus und 
Schule

… sind nicht weisungsgebun-
den
… finanzieren uns haupt-
sächlich durch Mitgliedsbei-
träge und die Subvention der 
Gemeinde

Für Fragen, Anregungen und 
Wünsche steht Ihnen unsere 
Obfrau, Fr. Melanie Koval, 
kovi.m@aon.at, gerne zur 
Verfügung.

TAGESMÜTTER STEIERMARK

Tagesmütter/-väter gesucht!

Geborgenheit. Freunde. Entwicklung. www.tagesmuetter.co.at

Sie sind Tagesmutter/-vater und suchen 
eine fixe Anstellung?

Sie wollen Tagesmutter/-vater werden?
Die nächste Ausbildung startet
in Kalsdorf: 4. Oktober 2016 – berufsbegleitend 

Rufen Sie uns an!  Tel. 03135 / 554 84
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WEGBEREITER AUF DER

KARRIERELEITER 

FH-STUDIUM RECHNUNGSWESEN & CONTROLLING 
 
 

  

BACHELORSTUDIUM (6 Semester) 
§  berufsbegleitend (FR und SA) 
§  Vollzeit (MO bis FR) 
§  6 Semester 
§ Bachelor of Arts in Business (BA) 

 

  
 

)
 

  

  

MASTERSTUDIUM (4 Semester) 
§ berufsbegleitend (FR und SA
§ 4 Semester
§ Master of Arts in Business (MA)

 
 

Für alle die hoch hinaus wollen! Besuchen Sie unsere Info-Lounges
und informieren Sie sich über Ihre Karrierechancen!

Weitere Informationen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage: www.campus02.at/rwc

Samstag, 9. April 2016 10:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag, 19. Mai 2016 16:00 bis 18:30 Uhr
Donnerstag, 9. Juni 2016 16:00 bis 18:30 Uhr

Fachhochschule CAMPUS 02
Körblergasse 126 I 8010 Graz I 0316 6002-803
rwc@campus02.at I www.campus02.at

Für dieses Jahr planen wir 
wieder eine Apfelaktion 
und wir unterstützen beim 

Termine für das  
geplante ElternCafe:

> 17.3.2016
> 12.5.2016
jeweils ab 18.00 uhr im 
Gästehaus Feldkirchen, 
Triester Straße 220

Juliane Kern, Schriftführerin 
des eV der VS Feldkirchen

BILduNG & SCHuLe
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Ein weiteres span-
nendes Schuljahr hat 
im Herbst begonnen 

und auch wir möchten Sie 
natürlich auf dem Laufenden 
halten.

direktion@vs-feldkirchen.atSchülerhort Feldkirchen

„Music in the house“ – das 
diesjährige Motto - wird mit 
Begeisterung von allen an-
genommen und in den ver-
schiedenen Bereichen umge-
setzt. Ob Instrumentenbau, 

wofür wir mit den Kindern 
schon kräftig planen.

Weiters freuen wir uns be-
kanntzugeben, dass Frau 
Melanie Kaps nach ihrer 
Karenzpause ab Mitte April 
wieder im Hort mitarbeiten 
wird.

Wir bedanken uns herzlich 
für das Vertrauen der Eltern, 
das uns entgegengebracht 
wird!

mit freundlichen Grüßen,
das Hortteam

Unsere „neuen Kleinen“ ha-
ben sich nach 5 Monaten 
Schülerhortalltag schon be-
stens eingelebt und lassen zu-
sammen mit unseren „alten 
Kindern“ unser Haus nach 
den Sommerferien wieder 
richtig aufleben.

Am Freitag, dem 16. Okto-
ber, fand unser Elterncafé 
statt. Es kamen wieder sehr 
viele Eltern und Verwandte 
in unser Haus. Sie genossen 
Kuchen und Kaffee in einer 
gemütlichen und entspannten 
Atmosphäre.

BILduNG & SCHuLe

Singen, Tanzen oder Klavier-
stücke selber komponieren 
– die Kinder arbeiten voller 
Freude mit.

Das Adventsingen und unse-
re alljährliche Weihnachts-
feier waren sehr besinnlich. 
Wir besuchten auch, passend 
zu unserem Thema in der 
Weihnachtszeit, mit einigen 
Kindern das Theaterstück 
„Eine Weihnachtsgeschich-
te“ im next Liberty.

Am 29. April findet unser 
alljährliches Hortfest statt, 
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In Vasoldsberg hielt das 
Österreichische Jugendrot-
kreuz am 28. Jänner 2016 

seine Bezirkstagung ab. Für 
die Leistungen, die Lehrer hier 
ehrenamtlich erbringen, dank-
te der stellvertretende ÖJRK-
Landesleiter Wolfgang Pojer 
und zeichnete Pädagogen für 
ihr langjähriges Engagement 
aus. Es sind dies die Lehrer, die 
ehrenamtlich als ÖJRK-Schul-
referenten den Kindern Wesent-
liches mit auf den Weg geben. 
Ein Film von Gero Egger zeigte 
deren Engagement anhand der 
vielfältigen Aktivitäten, von der 
freiwilligen Radfahrprüfung bis 
zu den Schwimmabzeichen. Or-
ganisiert wurde die Tagung von 
den ÖJRK-Bezirksleitern Rein-
hard Koopmans und Elisabeth 
Egger. Die Lehrer leisten mit 
ihrem Einsatz für das Jugend-
rotkreuz einen unschätzbaren 
Beitrag für die Gesellschaft, 
betonte Vasoldsberg Bürger-
meister Johann Wolf-Maier.  
Für langjährige Verdienste um 
das ÖJRK wurden u.a. Astrid 
Jauk/VS Feldkirchen und Ursu-
la Puchinger/nMS Feldkirchen 
geehrt.

Herzliche Gratulation!

Ehrung …

Ursula Pucher

Astrid Jauk

Triester Straße 195, 
8073 Feldkirchen, Nähe Flughafen

www.katzbeck.at

Besuchen Sie unser 
neues Fenster-Atelier in 

GRAZ!

JETZT

NOCH PREISE

WIE IM 

VORJAHR!

… für Ursula Pucher/NMS Feldkirchen 
und Astrid Jauk/VS Feldkirchen durch 
das Österreichische Jugend-Rotkreuz

BILduNG & SCHuLe
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Besuch der 3. bzw.  
4. Klassen bei den  
graz 99ers
Im Rahmen einer Schulakti-
on des Eishockeyclubs Graz 
99ers wurden 40 Schüle-
rinnen und 4 LehrerInnen zu 
einem Meisterschaftsspiel im 
Liebenauer „Bunker“ einge-
laden.
Für viele war es der erste Be-
such bei einem Eishockey-
spiel, und deswegen war die 
Vorfreude sehr groß. Die 
Stimmung war blendend, und 
so mancher Schüler verlor 
durch die lautstarke Unterstüt-
zung fast die Stimme. Es war 
ein wunderbarer Freitagabend  
– und nächste Saison kommen 
wir bestimmt wieder!!!

Besuch der 1. Klassen 
bei der grazer Berufs-
feuerwehr

Am Freitag vor Weih-
nachten besuchten 
beide 1. Klassen die 

Berufsfeuerwehr der Stadt 
Graz. Aufgeteilt in zwei 
Gruppen genossen wir eine 
90-minütige Führung durch 
das Gelände der Feuerwehr. 
Dabei konnten die Schüle-
rInnen viel Wissenswertes 
von den wirklich sehr kom-
petenten und kinderfreund-
lichen Feuerwehrleuten erfah-
ren. neben einem Probealarm 
wurden die einzelnen Gerät-
schaften und Feuerwehrautos 
genauestens inspiziert. Wirk-
lich alle Fragen der Kinder 
wurden beantwortet; somit 
bekamen die Kinder einen 
wirklich umfassenden Ein-
blick in die Arbeit einer so 
wichtigen Institution.
nach unserem Besuch bei der 
Feuerwehr hatten wir auch 
noch ein wenig Zeit, den Ad-
vent in Graz zu genießen. Auf 
dem Fußweg in die Innenstadt 
erblickten wir am Mariahil-
ferplatz das Ö3 Radiozelt, wo 
wir Robert Kratky und Andi 
Knoll live erleben durften. 
Auch ein ORF Fernsehteam 
war vor Ort und filmte uns, 
wie wir den zwei Radiostars 
zuwinkten, die dies natürlich 
sehr freundlich erwiderten.
Am Franziskanerplatz er-
holten wir uns am Advent-

Wieder geschafft!
Die nMS Feldkir-
chen hat die 3. Um-
weltzeichenfolgeprüfung 
geschafft. nach einem sehr 
genauen und intensiven Au-
dit durch Frau DI Müllner 
dürfen wir 4 weitere Jahre 
das Umweltzeichen führen.

Der Dank gilt allen Leh-
rerinnen und Lehrern, den 
Schülerinnen und Schülern, 
den Eltern und vor allem un-
serem Schulwart, Herrn Die-
ter Arzt, mit seinem Team.

Futsal – regionalmei-
sterschaften 2015/16
Zum ersten Mal nach vie-
len Jahren nahm die nMS 
Feldkirchen wieder an einem 
offiziellen Bewerb der Schü-
lerliga teil. Am 10.12. war 
es soweit und fünf Mann-
schaften duellierten sich um 
den Aufstieg für die Landes-
meisterschaften im Futsal. 
neben uns nahmen noch 
folgende Mannschaften an 
diesem Qualifikationstur-
nier in Hausmannstätten teil: 
PnMS Dobl, nMS Hitzen-

markt; während die Lehrer 
sich einen natürlich alkohol-
freien Punsch genehmigten, 
deckten sich die SchülerInnen 
mit Zuckerwatte, Keksen und 
Granatäpfeln ein. nach die-
ser Pause ging es gemütlich 
mit dem Bus Richtung Schu-
le, wobei wir leider den Bus 
knapp verpassten und wir 
somit gezwungen waren, 20 
Minuten in der Kälte auszu-
harren, was vor allem die 
Mädchen nutzten, um sich mit 
diversen Tanzeinlagen warm 
zu halten.

dorf, nMS Unterpremstät-
ten und der Veranstalter, die 
nMS Hausmannstätten.
Durch die kurzfristige Absa-
ge des Lokalrivalen, der nMS 
Kalsdorf, wurde in einer 5-er 
Gruppe der Sieger ausgespie-
lt. Leider verloren wir unsere 
erste Partie gegen den Favo-
riten aus Unterpremstätten. 
In den weiteren Spielen konn-
ten wir dennoch überzeugen 
und gewannen sowohl gegen 
Hitzendorf als auch gegen 
Hausmannstätten. Im Spiel 
gegen Dobl, die auch stärker 

wir freuen uns schon auf das 
Schülerligaturnier am Groß-
feld im Frühjahr 2016.
Kader nMS Feldkirchen: 
Lena Pichlbauer, Tobias 
Kollar, Tobias Maier, Erik 
Jakobitsch, Oskar Schlager 
(alle 3a), Alem Begic, nijaz 
Sadovic, Dominik Krainer, 
Endrit Halilli (alle 2b), Seba-
stian Haras, Martin Perstling 
(beide 2a)

einzuschätzen waren, erreich-
ten wir ein Remis, womit wir 
schlussendlich überraschen-
derweise den 2. Gesamtrang 
belegten. 
neben der sportlich tadel-
losen Leistung der Mann-
schaft muss vor allem auch 
das positive mannschaftliche 
Auftreten bzw. das gute Be-
nehmen während des gesam-
ten Turniers extra erwähnt 
werden. Es war schön, als 
nMS Feldkirchen bei sol-
ch einem offiziellen Turnier 
wieder vertreten zu sein, und 

BILduNG & SCHuLe
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mit der PTS Kalsdorf auf 
ins zweite Halbjahr! 

Ein halbes Schuljahr ist 
wieder um! 

An der PTS Kalsdorf 
hat sich in den letz-
ten Wochen und 

Monaten viel getan. Die 80 
Schülerinnen und Schüler der 
PTS meisterten zwei Praxis-
wochen mit Bravour, schnup-
perten in viele heimische 
Betriebe und lernten neue 
Berufswege kennen, suchten 
intensiv nach Lehrstellen, 
schrieben viele Bewerbungen 
und natürlich auch Schular-
beiten und Tests!
Zahlreiche Firmen stellten 
sich an der PTS den Schülern 
vor und präsentierten ihre 
Lehrlingsausbildung, dazu 
komplettierten lehrreiche und 
spannende Lehrausgänge, 
Workshops und Trainings 
das Angebot. 
Der Spaß kam natürlich auch 
nicht zu kurz! So war z.B. 
der gemeinsame Kinotag vor 
Weihnachten ein voller Erfolg; 
der Ausflug nach Riegersburg 
zur Schokoladenfabrik Zotter 
zeigte den Jugendlichen „die 
süße Seite“ des Lebens.
Auch das zweite Halbjahr 
wird einiges zu bieten haben 
und für die Schülerinnen und 
Schüler nicht minder span-
nend!

des Angebotes der PTS dar. 
Die Zusammenarbeit mit den 
Unternehmen funktioniert 
vorbildlich. Das Bemühen 
der Firmen, unseren Schü-
lerInnen einen guten und 
praxisnahen Einblick in den 
Wunschberuf zu vermitteln, 
ist bemerkenswert.
Auch der Stundenplan der 
PTS Kalsdorf ist praxisbe-
zogen und lebensnah. Zu den 
Haupt- und nebengegenstän-
den wird in den einzelnen 
Fachbereichen („Handel 
und Büro“, „Dienstleistung“, 
„Elektro“, „Metall“, „Holz“, 
„Informatik“) zusätzlich spe-
zifisches Fachwissen vermit-
telt, das eine wichtige Basis 
für die kommende Berufs-
schule darstellt. Das Schul-
fach „Berufsorientierung“ ist 

mELdE dICH an der PTS Kalsdorf An!

Anmeldungen für das kommende Schuljahr 2016/17 werden 
in den ersten beiden Wochen nach den Semesterferien von 
7.30 Uhr bis 9.00 Uhr entgegengenommen, Nachmeldungen 
sind möglich.
Auf unserer Internetseite gibt’s das Anmeldeformular zum 
Download und alle weiteren wichtigen Informationen! 
www.pts-kalsdorf.at 

Wir geben dir auch gerne telefonisch Auskunft und 
freuen uns auf dich!

PTS Kalsdorf § Fritz-matzner-Weg 5 § 8401 Kalsdorf
Tel: 03135/52970 § www.pts-kalsdorf.at

mit der PTS Kalsdorf 
den richtigen Beruf 
finden …

nach acht Pflichtschuljah-
ren ist für viele Jugendliche 
eine wichtige Entscheidung 
fällig! Wie soll das 9. (= letz-
te) Pflichtschuljahr aussehen 
und wo soll es absolviert 
werden? Viele verbringen 
das 9. Schuljahr an der Po-
lytechnischen Schule. Eine 
goldrichtige Entscheidung, 
vor allem für jene, die unmit-
telbar nach der allgemeinen 
Schulpflicht den Berufsein-
stieg planen. Die PTS dauert 
ein Jahr und schließt an die 8. 
Schulstufe an. Der Schultyp 
PTS vermittelt wie kein an-
derer in verschiedenen Fach-
bereichen eine berufsspezi-
fische Grundbildung. Das 
Ziel, die passende Lehrstelle 
in Zusammenarbeit mit den 
Schülerinnen und Schülern, 
Eltern und den Betrieben zu 
finden, hat an der PTS Kals-
dorf oberste Priorität.

Darum legen wir besonders 
viel Augenmerk auf die Be-
rufspraxis: 
Vier Praxiswochen (3 regu-
läre /1 individuelle) sollen 
unseren SchülerInnen bei der 
Berufsfindung helfen und 
stellen einen wichtigen Teil 

ein besonders bedeutender 
Bestandteil des Stunden-
plans. Hier lernen die Schü-
ler nicht nur unzählige Be-
rufsbilder kennen, sondern 
auch viel über sich selbst und 
die eigenen Talente und Vor-
züge. So gesehen trägt das 
Fach auch zur Persönlich-
keitsbildung und Lebensori-
entierung bei.

Zusätzliche Unterstützung 
erhalten die Jugendlichen an 
der PTS Kalsdorf durch das 
ÖSB „Jugendcoaching“. 
Speziell geschulte Fachkräf-
te bieten regelmäßig und vor 
Ort Hilfe zur Berufsfindung 
an. Gemeinsames Ziel ist 
es, dass am Ende des Schul-
jahres alle SchülerInnen eine 
Lehrstelle finden.

BILduNG & SCHuLe
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Unsere Freizeit für 
Ihre Sicherheit!

DIE FEUERWEHR  –  RETTEN  –  LÖSCHEN  –  BERGEN  –  SCHüTZEN

www.ff-wagnitz.at
kdo.053@bfvgu.steiermark.at

Wehrversammlung 2016

Wagnitz
Freiwillige Feuerwehr

Auch du bist herzlich willkommen, wenn du …
… mindestens 10 Jahre alt bist
… Gerne aktiv in der Feuerwehr mitarbeiten möchtest
…  Spaß mit deinen Kameraden haben möchstest (Jugend-

übungen, Kegelturniere, Ausflüge, Sommerlager, uvm.)
…  egal ob mädchen oder Junge, in unserer freiwilligen 

Feuerwehr mitglied werden möchtest

die Feuerwehrjugend der FF Wagnitz freut sich auf dICH!

Am 10.1.2016 hielt die 
Freiwillige Feuer-
wehr WAGnITZ ihre 

Jahreshauptversammlung ab.

Dazu konnte HBI Franz Moi-
tz den Abschnittsbrandin-
spektor, Herrn Johann Bern-
hardt, unseren Bürgermeister, 
Herrn Erich Gosch, sowie 
zahlreiche Vertreter unserer 
Gemeinde genauso begrüßen 
wie den Postenkommandant 
der Polizeiinspektion Feld-
kirchen bei Graz, Herrn Ger-
hard Holzmann.

rückblick - Friedenslicht 
AKTIOn 2015
Am 24. Dezember verteilte 
die Feuerwehrjugend WAG-
nITZ wie jedes Jahr das 
Friedenslicht aus Bethlehem 
beim Feuerwehrhaus. Die 
Besucher konnten sich bei 
einem Glas Glühwein oder 
Tee erwärmen. 
Im Zuge dieser Veranstaltung 
wurden dank der zahlreichen 
Besucher Spenden in der 
Höhe von € 612,- gesammelt.

Wir bedanken uns bei allen 
Spendern!

nach dem Bericht des Kom-
mandanten brachten auch die 
einzelnen Beauftragten (Kas-
sier, Schriftführer, Ortsju-
gendbeauftragter, Atemschutz, 
Funkbeauftragter) ihre Berichte 
der Wehrversammlung dar.

Insgesamt leistete die 
FF WAgnITZ 2015 
313 Tätigkeiten mit 7499 
ehrenamtlichen Stunden!

Ganz besonders erfreulich ist 
der große Zuwachs der Feu-
erwehrjugend in Wagnitz!

VerBäNde & OrGANISATIONeN

!!!!VOrAnKündIgung!!!!
Traditionelles maibaumaufstellen

am Samstag, dem 30.04.2016
Bei Schlechtwetter am 01.05.2016

Beim rüsthaus der FF Wagnitz
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Feldkirchen
Feuerwehrjugend

Friedenslicht 
2015

Am 23. Dezember 
wurde von der Feu-
erwehrjugend der FF 

Feldkirchen bei Graz wieder 
einmal das Friedenslicht aus 
Bethlehem abgeholt. In die-
sem Jahr fand die traditionelle 
Übergabe in Semriach statt. 
Am nächsten Tag, dem heili-
gen Abend, wurde das Frie-
denslicht an die Feldkirchner 
Bevölkerung weitergegeben. 
Wie bei dieser Veranstaltung 

Alle, die sich für die Feu-
erwehrjugend interes-
sieren und dabei sein 
wollen, können sich bei 
mir, HBm Harald Wilf-
ling (Jugendwart), un-
ter der Telefonnummer 
0664/8410531 melden.

serer Getränke und Speisen. 
So geht ein großes Danke-
schön an unsere Feuerwehr-
kameraden Peter Panitsch, 
Wolfgang Schopper sen. so-
wie Martin Finster. Wir freu-
en uns bereits auf ein Wieder-
sehen im nächsten Jahr!

stellt einen großen Teil der 
Grundausbildung jedes Feu-
erwehrmannes dar. Geprüft 
werden unter anderem die 
Bereiche Gerätekunde, Or-
ganisation in der Feuerwehr, 
Formalexerzieren und das 
Erkennen und Benennen 

üblich, wurden dabei Spenden 
für einen karitativen Zweck 
im Ort gesammelt. Dank 
der Spendenbereitschaft der 
FeldkirchnerInnen wurde 
eine neue Rekordsumme von  
€ 2.630 gesammelt. An dieser 
Stelle möchten wir uns für 
jeden einzelnen gespendeten 
Euro bedanken. Ein weiterer 
Dank gilt den Spendern un-

Wissenstest 
2016
Zur Zeit befinden sich die 
Jugendlichen der FF Feldkir-
chen in den letzten Vorberei-
tungen für den Wissenstest 
der Feuerwehrjugend am 
13. März in Graz. Dieser 

von Dienstgraden. Wir wün-
schen allen Jugendlichen 
unserer Wehr, die in den Ka-
tegorien Bronze, Silber und 
Gold antreten, bereits jetzt 
alles Gute. 

Auch im 
Winter 
immer fit …
Die Feuerwehrjugend Feld-
kirchen ist während der 
Wintermonate keineswegs 
untätig. Um die Kamerad-
schaft zu pflegen und um 
in Form für die nächste Be-
werbssaison zu bleiben, tref-
fen sich unsere Jugendlichen 
jeden Freitag im Turnsaal 
der Volksschule Feldkir-
chen, um sich dort bei Fuß-
ball, Völkerball etc. so rich-
tig auszupowern. 
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Feldkirchen
Freiwillige Feuerwehr

Sehr geehrte Bevölke-
rung, liebe Bewohner 
von Feldkirchen!

Die Freiwillige Feu-
erwehr Feldkirchen 
hat im vergange-

nen Jahr 2015 insgesamt 
mehr als 15.000 Stunden 
für Einsätze, Übungen so-
wie  Schulungen und vieles 
mehr aufgebracht. neben 
den zum Teil sehr schwie-
rigen Einsätzen auf der A2 
kamen noch einige Brände 
und Wasserdiensteinsätze 
auf der Mur auf meine  Ka-
meraden zu. 

Die A2 – und das kann ich 
mit Fug und Recht behaup-
ten – war im vergangenen 
Jahr der Hotspot des Ein-
satzgeschehens. Viele tech-
nisch äußerst schwierige 
und zum Teil auch mensch-
lich tragische Ereignisse 
wurden von meinen Kame-
raden perfekt abgearbeitet 
und dabei vorbildlich rasche 
Hilfe geleistet. 

Die beiden Ende 2014 in 
den Dienst gestellten neuen 
Einsatzfahrzeuge haben sich 
bestens bewährt und sind 
aus unserem Fuhrpark nicht 
mehr wegzudenken. 

Brände machen nur mehr 
einen kleinen Teil unseres 
Aufgabengebietes aus. So 
waren 2015 „nur“ 26 Brände 
in unserem Löschbereich zu 
verzeichnen, das große Auf-
gabengebiet liegt aber in den 
technischen Hilfeleistungen, 
welche mit der stattlichen 
Anzahl von 61 registriert 
wurden. 

Dabei handelt es sich um die 
„kleine“ Tierrettung aus ei-
ner Gewässerschutzanlage 
bis zu einem schweren Ver-
kehrsunfall mit vielen Fahr-
zeugen, mehreren Schwer- 
und Leichtverletzten inkl. 
Totenbergungen, Selbst-
mordversuchen usw.

Die neue „sandfarbene“ 
Einsatzbekleidung, welche 
zum Teil aus den Reiner-

lösen der beiden letzten 
Sommernachtsfeste von uns 
selbst mitfinanziert wurde 
und (unverständlicherweise) 
nicht den Förderungsrich-
tlinien des Landesfeuer-
wehrverbandes Steiermark 
entspricht, wurde zwischen-
zeitlich an 66 aktive Kame-
raden ausgegeben und hat 
sich diese sehr auffallende 
Einsatzbekleidung für un-
ser Aufgabengebiet als be-
sonders effektiv - und trotz 
allen Unkenrufen zum Trotz 
- als richtige Entscheidung 
herausgestellt.

Die Feuerwehrjugend (mo-
mentan 14 Jugendliche), 
aber auch die „Senioren“ in 
unserer Feuerwehr, leisten 
wertvolle Arbeit. Viele Aus-
zeichnungen bei Bewerben 
wurden 2015 errungen, und 
zahlreiche Leistungsprü-
fungen werden alljährlich 
gemeistert, wobei unsere 
Männer immer an den vor-
deren Spitzenplätzen zu fin-
den sind.

Der Haushaltsvoranschlag 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Feldkirchen wurde für das 
Jahr  2016 mit insgesamt € 
89.700,00 veranschlagt. Die-
se Summe klingt auf den 

ersten Blick als „wahnsinnig 
viel“, bei genauer Betrach-
tung sieht der interessierte 
Gemeindebürger  aber, dass 
mehr als die Hälfte dieses 
Voranschlages  Fixausgaben 
wie Strom, Heizung, Versi-
cherung, Gebühren etc. sind 
und wir mit dem Rest kei-
ne großen Sprünge machen 
können.

Mein heutiger Dank gilt aber 
besonders Ihnen, welche 
Sie uns mit Ihrem Besuch 
bei unserem Feuerwehrfest 
2015 unterstützt haben. Ich 
darf Sie bei dieser Gele-
genheit bereits jetzt zu un-
serem 50. Sommernachtsfest 
am Samstag, den 4., sowie 
Sonntag, den 5. Juni 2016, 
im Rüsthaus einladen, Ihr 
Besuch ist uns sehr viel 
wert, da wir mit diesen Ein-
nahmen einen Teil unserer 
persönlichen Schutz-Aus-
rüstung selbst finanzieren 
können. 

Mein Dank gilt aber heute 
auch ganz besonders mei-
ner Mannschaft, die auch 
im abgelaufenen Jahr alles 
getan und vielleicht Ihnen 
bzw. anderen Menschen in 
Not in unserem Gemeinde-
gebiet geholfen hat. 

Danke!

Ihr Hannes Binder
Kommandant FF Feldkirchen
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Wehrversammlung der 
FF Feldkirchen
Am 5. Februar 2016 fand in 
unserem Rüsthaus die 127. 
Wehrversammlung der FF 
Feldkirchen bei Graz statt. 
HBI Hannes Binder konnte 
sich über den Besuch zahl-
reicher Ehrengäste freuen. 
So waren Bürgermeister 
Erich Gosch, Vizebürger-
meister Herbert Stockner, 
Gemeindekassier Klaus Hie-
baum, Postenkommandant 
KI Gerhard Holzmann so-
wie ABI Johann Bernhardt 
anwesend. Eine besondere 
Auszeichnung war es auch, 
dass wir unsere verdienten 
Ehrendienstgrade begrüßen 
durften. Ebenso stolz war 
das Kommando der FF Feld-
kirchen aber über den zahl-
reichen Besuch der eigenen 
Feuerwehrkameraden, wel-
che in einer Mannstärke von 
75 Feuerwehrmännern und 
-jugendlichen erschien. 
nach der Begrüßung durch 
HBI Binder trug Kassier 
HBM d. V. Walter Krois den 
Finanzbericht des vergan-
genen Jahres vor. Über die 
erfolgte Kassaprüfung be-
richtete OLM d. F. Lambert 

Khom. Laut dem Tätigkeits-
bericht von LM d. V. Da-
vid Wilfling musste die FF 
Feldkirchen im vergangenen 
Jahr zu 87 Einsätzen ausrü-
cken, davon 55 technische 
Einsätze. Ebenso wurden 84 
Übungen durchgeführt, wo-
von 78 in der eigenen Wehr 
stattfanden und 6 im Ab-
schnitt. Der Gesamtjahres-
bericht für das Feuerwehr-
jahr 2015 gliedert sich wie 
folgt:
übungen 84
Ausbildungen 61
Einsätze 87
Sitzungen 41
Veranstaltungen 39
Sonstige Tätigkeiten 61

Das ergibt eine unglaubliche 
Gesamtsumme von 373 Tä-
tigkeiten mit 15.500 gelei-
steten Stunden für das Jahr 
2015. Dies stellt wieder eine 
Steigerung zum Vorjahr dar. 

nach den Berichten der Be-
auftragten folgten die Beför-
derungen unserer Kame-
raden. Zum Feuerwehrmann 
wurden Sanel MUJKA-

nOVIC, Christoph PEL-
LISCHEK, Manuel RESCH 
sowie Johannes WALDSAM 
befördert. In den Dienstgrad 
Oberfeuerwehrmann stie-
gen Alex KOLAR, Johannes 
LACKnER und Phillipp 
WILFLInG auf. Zum Haupt-
feuerwehrmann wurden Jo-
hann MELLACHER jun. und 
Martin SCHOPPER. Kame-
rad Markus HOLZER wurde 
zum Löschmeister des Brand-
dienstes ernannt sowie Kame-
rad Josef KAUFMAnn zum 
Hauptlöschmeister des Fach-
dienstes befördert. Selbst-
verständlich kam es auch im 
Bereich der Feuerwehrju-
gend zu Beförderungen. So 
erhielten Kevin MICHAEL, 
nico KnECHTL, Alexand-
er SORAL und Jakob LOR-
BER einen Jahresstreifen. 
Zwei Jahresstreifen erhielten 
Marcel KOLAR und Florian 
FLUCHER. Drei Jahresstrei-
fen ergingen an Max SCHLA-
GER und Michael SUPPAn. 
Zu den Gruppenkomman-
danten der Feuerwehrjugend 
wurden Gregor SCHnABL 
und Tobias GROICHER er-
nannt. HBI Binder bedankte 

sich in seinem Bericht bei al-
len Kameraden für die außer-
ordentlich gute Zusammen-
arbeit im abgelaufenen Jahr. 
Ein spezieller Dank ging an 
Bgm. Erich Gosch sowie die 
gesamte Gemeindevertre-
tung, welche den Belangen 
der FF Feldkirchen immer 
sehr positiv gegenüberstehen. 
Gleichzeitig zog HBI Binder 
auch Bilanz über ein arbeits-
intensives, aber sehr erfolg-
reiches Feuerwehrjahr. Die 
Herausforderungen der näch-
sten Zeit können nur durch 
konsequente Weiterbildung 
und den vollen Einsatz aller 
Kameraden bewältigt werden. 
Zum Abschluss fanden die 
Ansprachen der Ehrengäste 
statt. Sie sprachen der FF 
Feldkirchen für ihre Tätigkeit 
einen herzlichen Dank aus 
und betonten ebenfalls die 
gute Zusammenarbeit. 
Den Ausklang fand der 
Abend in Kameradschaft-
licher Atmosphäre bei einem 
guten Essen.

Für die FF Feldkirchen
Lm d. V. david Wilfling
Schriftführer

VerBäNde & OrGANISATIONeN
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Aus dem Dreimäderlhaus der Wohlfühloase in Feld-
kirchen ist mit Jahresanfang ein Viermäderlhaus ge-
worden.

Mein Name ist Ulrike Perstling, geb. am 03.03.1970, 
bin gebürtige Feldkirchnerin und habe 2 Kinder.

Seit 01.02.2016 bin ich als Selbstständige als 4. Mä-
derl mit an Bord der Wohlfühloase.

Im 2. Bildungsweg in der Karenz absolvierte ich die 
Ausbildung in Fußpflege und Heilmassage. 2005 ent-
schloss ich mich dann zur Selbstständigkeit, diese 
musste ich aber 2007 aus familiären Gründen wieder 
aufgeben. Danach konnte ich mir durch meine Tätig-
keit in der Reha-Klinik Frohnleiten große Kenntnisse 

in der Orthopädie aneignen. 2014 nahm ich meine 
Selbstständigkeit wieder auf und bin ab nun in meiner 
Heimatgemeinde in der Wohlfühloase Roswitha Zenz 
tätig und unterstütze das Team im Bereich Fußpflege 
und Massage. Weiters spezialisiere ich mich auf Fi-
gurforming...sagen sie Tschüß zu...

* Cellulite

* Fettpölster

* Schlaffes Gewebe

* Schwangerschafts- u. Dehnungsstreifen

Mit der „Vela Smooth“ Methode können Sie ei-
niges erreichen, indem die Fettzellen schrumpfen, 
das Bindegewebe gestärkt wird  und Kollagenfasern 
nachgebildet werden.

    „Vela Smooth“ 
ist die perfekte 
Antwort für jede 
Frau!

EIN VIERMÄDERL-
HAUS ZUM  
WOHLFÜHLEN IN 
FELDKIRCHEN

Das Team - Roswitha, 
Claudia, Erika und Ulli - 
kümmert sich um Ihr ge-
samtes Wohlbefinden, weil 
in der Wohlfühloase der 
Mensch in seiner Ganz-
heitlichkeit im Vordergrund 
steht. 

Laufende Fortbildungen 
sind uns wichtig. Ich, Ro-
switha bin derzeit in Aus-

bildung zur Dipl.-Psych. 
Lebens- und Sozialberate-
rin und Claudia ergänzt die 
Vielseitigkeit mit der Aus-
bildung zum Ernährungs-
coach, einer Ausbildung in 
der Cranio- Sacral-Omni-
pathie und in Kinesiologie. 
Unser Neuzugang Ulli 
kümmert sich unter ande-
rem mit dem Vela-Smooth 
um Ihre Figur. 
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Im Dezember 2015 fanden 
- wie alljährlich - unsere 
weihnachtlichen Vor-

spielstunden statt. An vier 
Abenden stimmten unsere 
Schüler mit ihren Instru-
menten das Publikum auf die 
Weihnachtszeit ein. Den An-

Musik für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

In verschiedensten Forma-
tierungen spielten unse-
re Blockflötenschüler an 
diesen Abenden vor. Die 
Blockflöte ist ein beliebtes 
Instrument für den Einstieg 
in die Musik und ist viel-
seitig einsetzbar. Man fin-
det sie in der Volksmusik, 
Klassik, Jazz, Pop, etc. Die 
Blockflöte ist in der Weih-
nachtszeit nicht weg zu 
denken. Die Musikschule 
Feldkirchen ist jedes Jahr 
mit einer Blockflötengrup-
pe bei der Adventfeier der 
Marktgemeinde Feldkir-
chen dabei.

In den Vorspielstunden 
konnten unsere Schüler ihr 
erlerntes Können auf den 
Instrumenten Klavier, Key-

board, Gitarre mit Gesang 
und klassische Gitarre dem 
Publikum darbieten.

Möchten Sie oder Ihre 
Kinder ein Instrument er-
lernen, melden Sie sich bei 
uns. Unsere langjährigen 
und erfahrenen Lehrer in 
der Musikschule Feldkir-
chen beraten Sie gerne.

An der musikschule Feldkirchen werden fol-
gende Instrumente unterrichtet:

  Musikalische Früherziehung
  Sopran-Blockflöte
  Alt-Blockflöte
  Gitarre
  Gitarre Liedbegleitungskurse für Erwachsene
  elektrische Gitarre
  Bass - Gitarre
  Akkordeon
  Klavier
  Keyboard

KOnTAKT
Triester Straße 55 / 2. Stock, 8073 Feldkirchen bei Graz
Tel.: 0664/10 49 053 / Karoline Scherer
E-Mail: ms.feldkirchen@gmx.at
www.musikschulefeldkirchen.npage.at

fang machten unsere jüngsten 
Schüler im Lehrfach „musi-
kalische Früherziehung“. Mit 
voller Begeisterung wurden 
ihre musikalischen Darbie-
tungen vorgetragen.
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LIEBE FrEundE dEr 
mArKTmuSIK!

Seit der letzten Ausgabe der Gemeinde-
zeitung durften wir wieder Einiges er-
leben. Wir musizierten beim Advent-

markt und umrahmten die Gräbersegnung 
zu Allerheiligen. Ein besonderes Highlight 
zu Jahrsbeginn war unser traditionelles neu-
jahrskonzert am 6. Jänner.

nEuJAHrSKOnZErT 
Zu gast am BrOAdWAy
Am 6. Jänner durfte die Marktmusikkapelle 
wieder zu ihrem traditionellen Neujahrs-
konzert in den Turnsaal der Marktgemeinde 
einladen. Unter dem Motto "Zu Gast am 
Broadway" entführten unsere Kapellmeiste-
rin und ihre Musikerinnen und Musiker das 
Konzertpublikum zu einer Reise in das wohl 
berühmteste Theaterviertel der Welt am 
Times Square in new York. Zur Eröffnung 
präsentierte die Marktmusik unter der Lei-
tung von Kpm. Stv. Tobias Golser Anything 
goes aus dem gleichnamigen Musical. Ge-
meinsam mit unserer Kapellmeisterin ließen 
wir Andrew Lloyd Webbers Phantom der 
Oper seiner Christine in seinem Kellerreich 
der Pariser Oper seine Liebe gestehen und 
die Pariser Männerwelt den Verführungen 
des Straßenmädchens Irma la Douce erlie-
gen. Das süße Kindermädchen Maria zählte 
uns und den ihr anvertrauten Kindern von 
Trapp ihre Favourite Things auf. Chino und 
Maria aus Leonard Bernsteins West Side 
Story träumten gemeinsam mit uns von ei-
ner besseren Zukunft.

LIEBE FREUNDE DER 
M A R K T M U S I K ! 
Seit der letzten Ausgabe der Ge-
meindezeitung durften wir wieder 
einiges erleben. Wir musizierten 
beim Pfarrfest - wir präsentierten 
ein buntes Programm bei unseren 
Platzkonzerten - wir gestalteten 
eine Projektwoche mit der NMS 
und wir wagten uns ins kühle 
Nass für die Cold Water Challen-
ge und wir besuchten unsere 
Musikfreunde in Tragöß.  
R I E S E N W U Z Z L E R 
Wir nahmen auch in unserer Frei-
zeit bei den Riesenwuzzlern in 
Feldkirchen (28. Juni) und in 
Kalsdorf (26. Juli) teil. Stolz 
können unsere TeilnehmerInnen 
sagen, dass der olympische Ge-
danke DABEI SEIN IST ALLES 
neben der guten Laune und dem 
Spaß am meisten zählte. 

2014 COLD WATER 
C H A L L E N G E 
Trotz kurzer Sommerpause haben 
auch uns drei Nominierungen zur 
Cool Water Challenge erreicht. So 
fanden sich am 29. Juli am  
Abend ein paar Musikerinnen und 
Musiker spontan ein um einen 
Marsch im Marktplatzbrunnen zu 
spielen. Ziel dieser Aktion ist es, 
die Blasmusik werbewirksam zu 
präsentieren und die Kontakte zu 
anderen Musikvereinen, Kame-
radschaft und Freundschaften zu 
pflegen. Unser Meisterwerk findet 
Ihr auf Youtube unter: 
Cold Water Challenge 2014 MMK 
Feldkirchen  

SPIEL & SPASS 
Als kleines Dankeschön für unsere fleißigen Jungmusiker organisierten 
wir am 6. Juli ein Minigolf Tag. Bei strahlendem Sonnenschein und 
einer Affenhitze spielten wir spannende Partien und mit kühlen Ge-
tränken und leckerem Eis genossen wir die gemeinsamen Stunden. 
Vielen lieben Dank an die Marktgemeinde und an Frau Geiger für die 
Gastfreundschaft beim Minigolfplatz Generationenpark. 

JUGEND LERNT MUSIZIEREN 
Projektwoche NMS 2a Klasse 

In der letzten Schulwoche fand die 
Projektwoche mit der 2a Klasse der NMS 
Feldkirchen unter der Leitung von Fr. 
Gründler-Heran Gerrit statt. Die Schüler 
lernten an drei Tagen die Welt der 
Blasmusik, die verschiedenen Instrumen-
tengruppen und den aktiven Umgang mit 
Musik kennen. Am ersten Tag probierten 
die Schülerinnen und Schüler die Holz-
blasinstrumente wie Klarinette, Saxophon 
und Querflöte. Am zweiten Tag lernten 
sie die Blechblasinstrumente kennen, wie 
Trompete, Bariton und Tuba. Am letzten 

Tag kamen dann die Schlaginstrumente dran und das Musizieren in 
Bewegung. Am Freitag wurde dann das Projekt mit den Erfahrungen 
der Öffentlichkeit präsentiert. Wir bedanken uns herzlichst bei allen 
Schülern für ihre Begeisterung und freuen uns auf die nächsten 
Projekte mit Schülern der NMS Feldkirchen bei Graz! 
 

KENNENLERNTAGE 
Pünktlich zu Schulbeginn luden wir wieder alle musikbegeisterten Kin-
der, Jugendlichen und Erwachsenen in unsere Probenräumlichkeiten 
zu unseren Kennenlerntagen mit Einschreibtermin ein. An diesen 
Nachmittagen konnte man unserer Marktmusik nicht nur zuhören, 
sondern auch gleich selbst die einzelnen Instrumente ausprobieren. 
Unser Jugendteam   und alle Musiklehrer standen mit Rat und Tat zur 
Seite und informierten Musikinteressierte über unseren Verein und 
halfen für jede und jeden das passende Instrument zu finden. 

ELTERN- KIND- MUSIZIEREN 
MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG 

immer MONTAGS 16 UHR im Kulturheim 

Zusammen mit der jungen Löwin nala, dem 
weisen Mandrill Rafiki, verfolgten wir den 
Weg des kleinen Simba mit dem lustigen 
Duo Timon und Pumbaa zur nachfolge sei-
nes Vaters Mufasa als König der Löwen. 
Geehrt wurden neben unseren Jungmusi-
kern für ihre großartigen Leistungen unse-
re Kapellmeisterin Johanna Langmann mit 
der Ehrennadel in Gold und OARiR Franz 
Mesicek mit einer Ehrenurkunde für ihre 
Verdienste und ihren Einsatz zum Wohle der 
Steirischen Blasmusik. Hello Dolly erklang 
nach der Pause und das zahlreiche Publikum 
lachte mit uns und dem berühmten Filmstar 
Don Lockwood aus Singin’ in the Rain über 
die humoristischen Verirrungen der Film-
branche am Übergang vom Stumm- zum 

Tonfilm. Die gealterte Katzenlady Grizabel-
la aus Cats blickte mit uns in ihrer Ballade 
Memory, dem wohl bekanntesten Einzellied 
aus einem Musical, nostalgisch in ihre Ver-
gangenheit als Grande Dame der Londoner 
Müllkippe. Der ärmliche jüdische Milch-
mann Tevje aus dem russischen Städtchen 
Anatevka scherzte über die Möglichkeiten, 
die ihm offen stünden in: Wenn ich einmal 
reich wär‘. Unsere Konzertgäste trauerten 
mit uns und dem argentinischen Volk über 
das Schicksal der Evita Peron, obgleich sie 
uns auf unvergleichliche Weise Mut machen 
wollte und uns zurief: Don’t cry for me Ar-
gentina! Zu guter Letzt schwebte gar noch 
Mary Poppins mit ihrem Regenschirm in 
den Turnsaal und führte uns ihre unkon-
ventionellen Erziehungsmethoden vor. Wie 
jedes Jahr beehrten uns wieder zahlreiche 
Gäste mit ihrem Be-
such. Wir danken auf 
diesem Weg unserer 
Kapellmeisterin für 
die großartige Kon-
zertvorbereitung, und 
unseren Obmännern 
Christian nabernik 

und Martin Rabensteiner für ihren Einsatz. 
Durch das Programm führte der charmante 
Conferencier Christoph Murke!
Wir danken allen Sponsoren, privaten Spen-
dern und Gönnern für ihre finanzielle Un-
terstützung unseres Musikvereins und nicht 
zuletzt den zahlreichen Gästen unserer Ver-
anstaltungen für ihre Treue.
Herzlicher Dank gilt auch unseren Ehren-
mitgliedern Ing. Adolf Pellischek, Franz 
und Martha Finster und der Marktge-
meinde Feldkirchen bei Graz unter Bür-
germeister Erich Gosch für die großzügige 
Mithilfe und Unterstützung! 

Herzlichen dank! 
Gerald merkl
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gründung JugEndOrCHESTEr
Anfang Februar startete ein neues Projekt der Marktmusikkapelle namens 
MusiKids! MusiKids nennt sich das neugegründete Jugendorchester der Blas-
musikschüler der Marktmusik im Alter von 6 bis 15 Jahren. Das gemein-
same Musizieren stellt in den Anfangsjahren eine besondere Herausforde-
rung für jedes Kind dar. Alle Kinder und Jugendlichen, die seit kurzem ein 
Blasmusikinstrument erlernen, musizierten gemeinsam als ersten Schritt ins 
Orchesterleben. Ein Tag voller Spiel und Spaß! Herzlichen Dank an unsere Ka-
pellmeisterin für die tolle Jugend- und Nachwuchsarbeit!

gEBurTSTAgSSTÄndCHEn BürgErmEISTEr ErICH gOSCH

Am Sonntag, dem 31. Jänner, rückten wir, 
die Marktmusikkapelle Feldkirchen bei 
Graz, aus, um unserem Herrn Bgm. Erich 
Gosch herzlich zu seinem 50. Geburtstag 
zu gratulieren. Im Zuge dieses besonde-
ren Anlasses begaben wir uns in Rich-
tung der Geschäftsräume von Blumen 
OLIVA, um das Geburtstagskind musi-
kalisch zu feiern und zu überraschen. Im 
Anschluss an einige Ständchen zu Ehren 
seines 50. Geburtstages verweilten wir 
gemeinsam bei Speis und Trank. An die-
ser Stelle möchten wir uns herzlich bei 
Frau Barbara Gosch und Familie Ertl für 
die großartige Verköstigung und Mithilfe 
bei der Organisation bedanken. 
Alle Vereinsmitglieder der Marktmu-
sik Feldkirchen hoffen, die überra-

schung ist geglückt, und wünschen 
unserem Herrn Bürgermeister viel 
Gesundheit und alles Gute im neuen 
Lebensjahr!   

Anja Kolar

MusiKids

Der Spiel- und 
Spaßtag war sehr sehr 

lustig und ich hätte gerne 
nochmals so einen tollen 

Spiel- und Spaßtag! 
Danke Johanna! 

DANIEL, Schlagzeug 

Interessant, lustig, 
bezaubernd, cool, geilo!!! 

Will wieder mit allen musizieren!!! 
Noch mehr!!! 

LEONIE, QuerflöteEs war ein tolles Erlebnis ge-
meinsam zu musizieren. Nachdem 

ich bereits in der großen Kapelle 

mitspielen darf, war ich überrascht 

wie schnell wir die einzelnen Stücke 

mit den unerfahrenen Musikkindern 

spielerisch erlernten. Es machte allen 

Spaß und war lustig und toll!
MAX, Flügelhorn

Unser erster Tag bei den MusiKids war 

schön. Wir spielten das Wilhelm Tell Lied, 

ein Marienkäferlied und ein Elefantenlied. 

Ich finde als Gruppe haben wir toll zusam-

men gespielt. Wir haben viel von Johanna 

gelernt, aber wir hatten auch viel Spaß. Die 

Sitzordnung mit unseren Instrumenten war 

auch so wie bei den richtig großen Musi-

kanten. Ich freue mich auf unsere 

nächste Stunde und hoffentlich

geben wir auch mal ein Konzer t. 

RENEE SOPHIE, Klarinette
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Schon traditionell kurz 
vor der Jahreswen-
de spielten Simone 

und Herbert Paukert wieder 
Miss Sophie und ihren Butler 
James in „Dinner for One“ 
dreimal vor ausverkauftem 
Haus. > Bestellungen für 
nächstes Mal werden schon 
entgegen genommen.

Im Jänner konnten wir heuer 
schon zum zweiten Mal Su-
sana Sawoff mit ihrem neuen 
Konzertprogramm begrüßen.

einen Leichenfund aufgeklärt.

Zuletzt hat noch „Deejay 
Inne“ einen fantastischen 
Klangteppich in Form von 
„Old School und House“ in 
den Feldkirchnerhof gelegt.

Am 1. April um 19:30 Uhr 
geht ś weiter mit einem unge-
wöhnlichen „DUO-Konzert“. 
Resi Härtel (Bratsche & Zi-
ther) und Florian Trübsbach 
(Saxophon & Klarinette) 
bringen alpenländische Har-

„Some Species of Fish“ gei-
gen am 20. April um 19:30 
Uhr im Feldkirchnerhof auf. 
Disco Rock, Funk, Reggae 
und Indie Pop - junge Musik 
mit Reminiszenzen an die 
60er und 70er Jahre für alle 
Generationen. Die 3 jungen 
Musiker Armin Sauseng (voc, 
git, synth & lyrics), Kajetan 
Enge (dr) Johannes Brantner 
(bass & e-bass) sind gerade 
aus London von Studioauf-
nahmen und einem Konzer-
tauftritt im „Rocket Acton“ 
zurückgekehrt. Googeln und 
reinhören zahlt sich aus.

Ein Déjà-vu gibt es am 3. 
Juni um 19:30 Uhr im Garten 
von Angelika Ertl (Blumen 
Oliva). Wir begrüßen wieder 

einmal „Eddie Luis und die 
Gnadenlosen“ mit Dixieland 
und Swing vom Feinsten. Und 
wenn es dann in den Beinen 
juckt, versuchen Sie es mit 
Tanzen und Swingen.

Die letzten vier Veranstal-
tungen finden dann im Garten 
von Herberts Stubn statt.

Am 4. Juni, bereits um 17:00 
Uhr, kommen „BAD XPE-
RIENCE“ mit Electric Blues 
und Psychedelic Rock, Eigen-
kompositionen im Geiste der 
70er und 80er Jahre

Sonnwendfeier am 18. Juni, 
um 19:30 Uhr: Wieder die 
70er und 80er Jahre mit „Ger-
hard und Alfons“. Diesmal 
die Hits von Ambros bis Peter, 
Paul and Mary.

„Monika Ruppnig mit Sou-
thern Accent“ bringt uns am 
1. Juli, um 19:30 Uhr, Süd-
staaten Country Music mit 
Geige, Banjo und Bass.

Zum Abschluss des ersten 
Halbjahres am 15. Juli um 
19:30 Uhr unterhalten Sie 
„Charlie und die Kaischler-
buam“ mit Rock&Roll und 
Heimatliedern. Charlie Kainz 
(voc git, perc), Robert Mas-
ser (git, voc) und Christoph 
Wundrak (blechbass) lassen 
unseren steirischen Dialekt 
auf Luisianna, new Orleans, 
Country und Reggae Grooves 
treffen.

Gerhard Schrempf

BMW-ERSATZTEILE · KFZ-HANDEL
8073 FELDKIRCHEN BEI GRAZ, TRIESTER STRASSE 180

TELEFON 0316/293938

Am letzten Freitag des Fa-
schings hat dann Marion 
Petric alias Fischgrete als 
Reinigungskraft und Hobby-
detektivin in ihrem Kaufhaus 

monien und Berliner Groove 
in den Gewölbekeller im Ge-
meindeamt. Freuen Sie sich 
auf einen humorvollen Abend 
mit guter Musik.
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10. FLF-Vereinsbauernschnapsen
am 20. Februar 2016 in der ComeBäckerei Koller

Triester Straße 150, 8073 Feldkirchen bei graz

Bereits zum 10. Mal 
jährt sich der Welt-
rekord im Bau-

ernschnapsen, der 2006 
von Klaus Hiebaum, Arno 
Krautner, Franz Mellacher, 
Fritz Flucher, Ferdinand 
Finster und Manfred Zmugg 
aufgestellt und im Guiness-
buch der Rekorde aufge-
nommen wurde.

Aus diesem Anlass trafen 
sich auch heuer wieder die 
Vertreter von insgesamt 14 
Feldkirchner Vereinen in 
der ComeBäckerei Koller zu 
einem geselligen Beisam-
mensein. 

Der Kampf um den Wan-
derpokal geht in die näch-
ste Runde. nach einem 
spannenden nachmittag, an 
dem insgesamt 150 Pum-
merl gespielt wurden, gab 
es ein neues Siegerteam: 
Steyr 15er-Club Feldkir-
chen 2 – Edwin Fradler & 
Wolfgang Rakavec.

Wir gratulieren den Sie-
gern sehr herzlich, bedan-
ken uns für die zahlreiche 
Teilnahme der Feldkirch-
ner Vereine und freuen uns 
auf das nächste Vereins-
bauernschnapsen im Fe-
bruar 2016!

Feldkirchner
FLF - Freizeit Liebende

Die insgesamt 20 Teams wur-
den während der Spielpausen 
- wie jedes Jahr - mit dem 
schmackhaften Feldkirchner 
Rohschinken von Heinrich 
Lackner und frisch gebacke-
nen Semmerln der Come-
Bäckerei verwöhnt. Und zur 
Feier des Tages gab es auch 
noch einen vorzüglichen Ju-
biläumskuchen, der von Bür-
germeister Erich Gosch und 
Vize-Bürgermeister Mag. 
Stefan Hermann gemeinsam 
angeschnitten wurde.

die ersten 10 Plätze im überblick:

 1. Platz  Steyr 15er-Club Feldkirchen 2  
(Edwin Fradler & Wolfgang Rakavec)

 2. Platz FLF (Fritz Flucher & Manfred Weichhart)
 3. Platz  ESV Feldkirchen 2  

(Holger Groicher & Manfred Groicher)
 4. Platz SPÖ 1 (Manfred Stranz & Günter Hahn)
 5. Platz  ESV Eissterne (Patrick Nagl & Dietmar Nagl)
 6. Platz  ESV müllnviertel (Vinzenz Klapsch & Alois Jäger)
 7. Platz ÖKB 1 (Gitti Flucher & Johann Flucher)
 8. Platz  SV Feldkirchen (Egon Hofer & Günter Strommer)
 9. Platz  Sparverein nagl (Cilli Lammer & Natalie Nagl)
 10. Platz  Sparverein Feldkirchnerhof  

(Rudi Fuchs & Franz Binder)

marion Aninger, FLF

1. Platz –  Steyr 15er-Club Feldkirchen 2 

2. Platz –  FLF

2. Platz –  eSV Feldkirchen 2

Weltrekordaufsteller
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Feldkirchner

Naturfreunde
Liebe Feldkirchnerinnen, 
liebe Feldkirchner, 
liebe naturfreunde!

Ein neues Wanderjahr 
hat begonnen und ich 
hoffe, Sie haben die-

ses Mal den guten Vorsatz 
gefasst, sich mehr an unseren 
Wanderungen zu beteiligen.

Zunächst ein kleiner Rück-
blick ins alte Jahr auf un-
seren Schi- und Snowboard-
kurs auf der Weinebene. 
Zusammen mit der Orts-
gruppe Kalsdorf wurde wie-
der zwischen Weihnachten 
und neujahr ein Schi- und 
Snowboardkurs für Kinder 
ab 6 Jahren angeboten. Die 
Kinder wurden ganztägig 
betreut und von geprüften 
Lehrwarten unterrichtet. Bei 
der Abschlussveranstaltung 
sah man nur strahlende Ge-
sichter auf dem Podest. Üb-
rigens – naturfreude fahren 
immer mit Helm und auch 
nicht abseits auf gesperrten, 
lawinengefährdeten Pisten.

Unsere erste Wanderung im 
heurigen Jahr führte uns vom 
Rechberg nach nechnitz. Der 
Himmel hatte ein Einsehen 
mit uns, denn in der nacht 
zuvor schneite es ein paar 
Zentimeter und so bot sich 

uns eine schöne verschneite 
Winterlandschaft mit Rau-
reif benetzten Bäumen und 
Sträuchern.

Die 2. Wanderung führte 
rund um Hausmannstätten 
und verlief voll im Grünen. 
Mangels Schnee und wegen 
der frühlingshaften Tempe-
raturen stellte sich die natur 
schon um. Die Palmkätz-
chen standen bereits in voller 
Pracht und die Frühlingskno-
tenblumen und die Primeln 
streckten ihre Blüten der 
Sonne entgegen.

Am 13. März wanderten wir 
von Lannach nach St. Josef-
Oisnitz und über den Grazer 
Umlandweg wieder zurück 
nach Lannach. Wer nicht so 
lange wandern wollte, konn-
te vom Bahnhof Oisnitz mit 
dem Zug nach Hause fahren.

Gerhard Huber führt uns am 
10. April auf den Weg der 
Sinne. Die Wanderung im 
Saggautal dauert ca. 3 Stun-
den.

Am 16. Mai ist dieses Mal 
schönes Wetter Pflicht. 
Die Familie Steiner führt 
die Rundwanderung um 
St.Magdalena am Lemberg, 
die voriges Jahr wegen Re-
gen ausgefallen ist.

Hannes Schletterer führt am 
12. Juni unseren Radwan-

dertag ins Grüne an. Bitte 
schauen Sie, ob Ihr Fahrrad 
in Ordnung ist und benutzen 
Sie zu Ihrer eigenen Sicher-
heit einen Fahrradhelm.

Besuchen Sie auch unseren 
nordic Walking Treff. Jeder 
kann daran teilnehmen. Der 
Treff ist immer dienstags um 
15 Uhr. Treffpunkt ist die 
Josef-Greger-Sportanlage. 
Achtung! Die Sommerzeit 
beginnt mit 1. April, dann 
treffen wir uns um 8:30 Uhr. 
Es betreuen Sie Gerhard und 
Elfi Huber, Gustav Schatz 
und Franz Suppan. Info unter 
Tel.: 0316/242966.

Dieses Jahr gibt es wieder 
das Weitwandern mit Seni-
oren in Zusammenarbeit mit 
der Ortsgruppe Graz. In 9 
Tagesetappen wandern wir 
von Graz nach Mariazell. Die 

Etappen finden im Abstand 
von 14 Tagen statt. Start der 
1. Etappe ist am Samstag, 
dem 2. April. Die Anzahl der 
Teilnehmer ist begrenzt, da 
wir nicht auswärts nächtigen, 
sondern immer mit einem 
Bus anreisen bzw. nach Hau-
se fahren. Bitte unbedingt im 
Stadtbüro der naturfreunde 
Graz anmelden, Tel.: 0316 / 
68 26 265; nur so ist Ihnen 
ein Platz sicher. Sie müssen 
nicht an allen Etappen teil-
nehmen, auch einzelne Etap-
pen sind möglich.

Auch heuer gibt es wieder 
Wanderungen für Blinde. 
Wir haben sie einfach nach 
Möglichkeit in unser Wander-
programm integriert. Blinde 
sind keine Menschen zweiter 
Klasse, nur weil sie wenig 
oder nichts sehen können. 
Auch sie wollen sich in der 
natur bewegen und die Son-
ne, den Wind und den Regen 
auf der Haut spüren und den 
Duft der Blumen riechen.

Ich wünsche Euch ein unfall-
freies Wanderjahr 2016 und 
freue mich auf Euer Kommen.

ein herzliches Berg-frei 
wünscht
dr. Helmut Sammer
Vorsitzender

VerBäNde & OrGANISATIONeN
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Unser Festtagsangebot für Sie!
Für alle, die Ostern ohne  
Kochstress genießen wollen,  
bietet UNIMARKT köstliche  
Feinkostplatten sowie verschie- 
denste Brötchen. Ob mit Käse,  
Wurst, Gemüse oder gemischt -  
da ist für jeden was dabei!

UNIMARKT Feldkirchen bei Graz, Anton-Bruckner-Gasse 2, 8073 Feldkirchen
Mo.-Do. 7.15 - 19.00 Uhr, Fr. 7.15 - 19.30 Uhr, Sa. 7.15 - 18.00 Uhr

Wir sind gerne für Sie da!
       UNIMARKT Feldkirchen     

PARTYBREZN
BRÖTCHEN

PLATTEN 

UNI_Inserat_Feldkirchen_Ostern.indd   1 02.03.16   13:42

nach 15 Jahren ehren-
amtlicher Tätigkeit 
übergibt ÖkmR. 

Marianne Hatzl ihr Amt als 
Obfrau an ihre Schwieger-
tochter Petra Hatzl. Renate 
Lackner steht weiterhin als 
Stellvertreterin zur Seite. 
Wir bedanken uns bei Ma-
rianne für ihren leidenschaft-
lichen Einsatz in den letzten 
Jahren für die Bäurinnen-
Organisation in Feldkirchen 
und auch auf Bezirks- sowie 
Landesebene.

Wir Bäurinnen sehen unse-
re Aufgabe darin, alte Tra-

die Bäurinnen-Organi- 
sation in Feldkirchen 
wurde in junge Hände 
übergeben

ditionen aufrecht zu erhal-
ten, die Ortsgemeinschaft 
zu pflegen und eine Ver-
bindung zwischen landwirt-
schaftlichen Produzenten 
und direktem Konsumenten 
zu knüpfen. Regionalität 
und Saisonalität in der Er-
nährung bleiben weiterhin 
ein Schwerpunkt unserer 
Arbeit.

Das neue Team freut sich 
auf eine gute Zusammenar-
beit.

Gemeindebäuerin
Petra Hatzl

SEnIOrEnurLAuBSAKTIOn
Wie in den vergangenen Jahren wird auch im Jahr 2016 
durch das Amt der Stmk. Landesregierung, in Zusammen-
arbeit mit den Sozialhilfeverbänden, eine Erholungsaktion für 
Senioren durchgeführt.
Zeit und Ort für den Turnus unserer GemeindebürgerInnen 
stehen noch nicht fest.
Diese Initiative ist Seniorinnen und Senioren mit geringem 
Einkommen vorbehalten. Unter bestimmten Voraussetzungen 
können auch pflegebedürftige Personen teilnehmen.

> nähere Auskünfte und Anmeldungen im gemeindeamt!

VerBäNde & OrGANISATIONeN
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Beim Pensionisten-
verband Feldkirchen 
war keine Spur von 

Winterschlaf zu erkennen. 
So wurden nicht nur bereits 
die Aktivitäten fürs neue Jahr 
geplant, sondern galt es über 
den Jahreswechsel auch schö-
ne Feierlichkeiten abzuhalten.

Besonders gefreut haben wir 
uns, dass wir im november 
des Vorjahres unserem Mit-
glied Felix Pyerin zum 100. 
Geburtstag gratulieren konn-
ten. Wir wünschen unserem 
Felix auch an dieser Stelle 
alles Gute und weiterhin viel 
Gesundheit, damit er uns 
noch auf vielen unserer Aus-
flüge begleiten kann!

Feldkirchen

der Vorstand gratuliert unserem Felix zu seinem 100. Geburtstag

Würstel und Krapfen als Balljause für unsere Gäste

Aktuelles vom Pensionisten-
verband Feldkirchen!

Tolle Stimmung an unserem Likörstand

Viele Gäste füllten den Ballsaal

eine tolle Stimmung. noch 
schwungvoller wurde es, 
als unser befreundeter Ob-
mann des Seniorenbundes 

Auch unser Bezirksvorstand-Stellver-

treter Leo russold freute sich über 

einen Preis

Die traditionelle Jahresab-
schlussfahrt führte uns heu-
er in den Sasstalerhof nach 
Mettersdorf. Die rund 90 
Mitreisenden erlebten nicht 
nur einen schönen Ausflugs-
tag, sondern konnten mit uns 
auch unsere Weihnachtsfeier 
begehen.
 
Im heurigen Jahr hatten wir 
bereits einen Höhepunkt im 
Jahreslauf: Am 11. Februar 
feierten wir unseren Ball im 
Feldkirchnerhof. Ein voller 
Ballsaal und zahlreiche Eh-
rengäste waren Garant für 

Seiersberg, Rudi Fasswald, 
die Musik tatkräftig un-
terstützte. Unser Dank gilt 
nicht nur den vielen Besu-

chern – allen voran unseren 
Freunden aus den Ortsgrup-
pen aus Fernitz, Seiersberg 
und Pirka – sondern auch 

unseren Unterstützern, die 
uns Sachspenden für die 
Verlosung zur Verfügung 
gestellt haben.

Mit dem Schwung vom Ball 
geht es in unser Ausflugs-
jahr. Zu unseren Ausfahrten 
möchten wir jede Feldkirch-
nerin und jeden Feldkirch-
ner im besten Alter, die/der 

Interesse hat, lustige Stunden 
in einer fröhlichen Runde zu 
verbringen, herzlich einladen. 
Die Termine dazu sind dem 
Veranstaltungskalender der 
Marktgemeinde Feldkirchen 
zu entnehmen! Die Krönung 
unseres Ausflugsprogramms 
für 2016 ist im Juni an der 
Reihe. Rund einen Monat 
nach unserer Mutter- und Va-
tertagsausfahrt im Mai geht 
es von 7. bis 12. Juni auf die 
wunderschöne Insel Elba!

Für den Pensionisten- 
verband Feldkirchen:
die Vereinsleitung
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Feldkirchenadcura
Adcura Feldkirchen feiert 
die Feste wie sie fallen

Ein Höhepunkt der be-
sonderen Art war unsere 
Faschingsfeier am Ro-

senmontag. Bei einem bunt ge-
mischten Programm waren alle 
zum Mitmachen eingeladen. 
Kostümiert und gut gelaunt 
wurde bei zünftiger Musik von 
Hr. Juhart geschunkelt und eif-
rig das Tanzbein geschwungen.

Verein für psychologische Leistungen im Alter 

Impulsvortrag
geistige gesundheit 

Länger aktiv fit – der demenz entgegen wirken

Wann: 14.04.2016
uhrzeit: 18.00 uhr

Wo: AdCurA FELdKIrCHEn
Seniorenwohnen GmbH

Triesterstraße 101
8073 Feldkirchen

Vortragende: Mag. Viktoria Reinprecht
(Klinische- und Gesundheitspsychologin)

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um telefonische 
Anmeldung unter 0316 242035 oder persönlich im Haus. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Eintritt frei!

Kulinarisch verwöhnt wurden 
wir mit köstlichen Snacks und 
Sekt; auch leckere Faschings-
krapfen und Kaffee durften 
nicht fehlen.

Aber unsere feierlustigen Se-
niorInnen hatten noch nicht 
genug. Am Faschingdienstag 
war nämlich ganz Feldkirchen 

in narrenhand und wir waren 
live dabei beim Faschingsum-
zug, der direkt vor unserem 
Haus vorbei ging – natürlich 
inkognito. Für unsere Senior- 
Innen war es ein gelungener, 
fröhlicher nachmittag, der al-
len sichtlich Spaß machte. 

maria Nehl, mBA
Hausleitung

Ges.m.b.H.
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SILC-Erhebung 
Statistik Austria erstellt im 
öffentlichen Auftrag hoch-
wertige Statistiken und Ana-
lysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österrei-
chischen Wirtschaft und Ge-
sellschaft zeichnen. Gerade 
in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten ist es wichtig, dass 
verlässliche und aktuelle 
Informationen über die Le-
bensbedingungen der Men-
schen in Österreich zur Ver-
fügung stehen. 

Im Auftrag des Bundesmi-
nisteriums für Arbeit, Sozi-
ales und Konsumentenschutz 
wird derzeit die Erhebung 
SILC (Statistics on Income 
and Living Conditions/Sta-
tistiken über Einkommen 
und Lebensbedingungen) 
durchgeführt. Diese Statistik 
ist die Basis für viele sozial-
politische Entscheidungen. 
Rechtsgrundlage der Erhe-
bung ist die nationale Ein-
kommens- und Lebensbedin-
gungen-Statistik-Verordnung 

des Bundesministeriums für 
Arbeit, Soziales und Konsu-
mentenschutz (ELStV, BGBl. 
II nr. 277/2010).

nach einem reinen Zufall-
sprinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister je-
des Jahr Haushalte in ganz 
Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Auch Haushalte 
Ihrer Gemeinde könnten 
dabei sein! Die ausgewähl-
ten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Sta-
tistik Austria beauftragte Er-
hebungsperson wird von Fe-
bruar bis Juli 2016 mit den 
Haushalten Kontakt aufneh-
men, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinba-
ren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. 
Jeder ausgewählte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfol-
genden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu er-
fassen. Haushalte, die schon 

einmal für SILC befragt wur-
den, können in den Folge-
jahren auch telefonisch Aus-
kunft geben. 

Inhalte der Befragung sind 
u.a. die Wohnsituation, die 
Teilnahme am Erwerbsle-
ben, Einkommen sowie Ge-
sundheit und Zufriedenheit 
mit bestimmten Lebensbe-
reichen. Für die Aussagekraft 
der mit großem Aufwand er-
hobenen Daten ist es von en-
ormer Bedeutung, dass sich 
alle Personen eines Haushalts 
ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön 
erhalten die befragten Haus-
halte einen Einkaufsgut-
schein über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in 
der Befragung gewonnenen 
Daten erstellt wird, ist ein 
repräsentatives Abbild der 
Bevölkerung. Eine befragte 
Person steht darin für Tau-
send andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. 

Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten 
statistischen Geheimhal-
tung und dem Datenschutz 
gemäß dem Bundesstatistik-
gesetz 2000 §§17-18. Stati-
stik Austria garantiert, dass 
die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwen-
det und persönliche Daten an 
keine andere Stelle weiterge-
geben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank 
für Ihre Mitarbeit! Weitere 
Informationen zu SILC er-
halten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338
(Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
www.statistik.at/silcinfo 

Am Mittwoch, 4. Fe-
bruar 2016 fand im 
Laetitia Pflegeheim 

in Kalsdorf die alljährliche 
Faschingssitzung unter dem 
Motto „Alles Pyjama“ statt. 
Bei dieser Feierlichkeit wer-
den für die BewohnerInnen 
und für die Gäste und Freunde 
des Hauses keine Kosten und 
Mühen gescheut. Da wird der 
Speisesaal schon einmal in  
eine große Bühne verwandelt, 
auf der die verschiedensten 
Sketche und Tänze vorge-

Laetitia Pflegeheime
Haus Kalsdorf

Bericht Faschingssitzung
führt werden. Schon Wochen 
im Vorhinein freuen sich 
die BewohnerInnen auf die-
ses Spektakel und studieren 
fleißig gemeinsam mit den 
MitarbeiterInnen verschie-
dene Stücke ein. Gemäß dem 
Motto der Laetitia Häuser 
„G’lei g’lei“ ließen sich die 
GeschäftsführerIn Frau Mag. 
Gisela Buchacher und Herr 
Ing. Franz Bodner auch nicht 
lumpen und gaben einen wit-
zigen Schwank zum Besten. 
Danach wurde bei einem tol-

len Buffet mit Gulaschsuppe, 
Würstel, Heringssalat und 
Krapfen noch lange gefeiert 

und getratscht und auch das 
eine oder andere Gläschen 
wurde gemeinsam getrunken.

VerBäNde & OrGANISATIONeN
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Das Senioren Tages-
zentrum Seiersberg 
bietet hilfs- bzw. 

pflegebedürftigen Men-
schen tagsüber Betreuung, 
sodass sie ihre gewohnte 
und vertraute Umgebung 
nicht verlassen müssen.

Pflegende Angehörige kön-
nen durch die tageweise 
Betreuung Entlastung von 
ihrem Pflegealltag finden. 

Außerdem werden wir heuer 
jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat in der Zeit von 14:30 bis 
15:45 Uhr Karten spielen 
und jeden 4. Freitag im Mo-
nat wird von 14:30 bis 15:45 
Uhr gesungen. Dazu sind 
alle SeniorInnen herzlich 
eingeladen!

Abwechslung vom (Pflege-)Alltag

unser Angebot umfasst:

•  Pflege und Betreuung älterer Menschen durch  
ausgebildete MitarbeiterInnen

• kreative Beschäftigungsangebote
• flexible Betreuung (halb- oder ganztags)
•  sozial gestaffelte Tarife nach Haushaltseinkommen  

und Pflegestufe
•  Abholung und Heimtransport durch Fahrdienst  

(nach Möglichkeit)

Infos und Kontakt: 

Volkshilfe Sozial- und 
Tageszentrum Seiersberg

Haushamerstraße 3
8054 Seiersberg-Pirka
Tel. 0316/28 65 29-16, 

Fax DW-20
sozialzentrum.gu@stmk.

volkshilfe.at

Wenn Sie neugierig gewor-
den sind und uns gerne ken-
nenlernen möchten, kom-
men Sie vorbei oder rufen 
Sie uns an! 

Tel. 0316/28 65 29-16

8074 Raaba, Dr. Auner Straße 2, , www.niederl.co.at, office @ niederl.co.at, 0316/27 13 27

Ihr Urlaub zu Hause? 
Das Team Niederl macht`s möglich.
Umbauten von Häusern, 
Wohnungen und Badezimmern. 
ALLES AUS EINER HAND 
mit 43jähriger Erfahrung.
Ihr Urlaub beginnt, wenn wir 
mit der Arbeit starten.

VerBäNde & OrGANISATIONeN
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nachts, am Wochenende 
oder an Feiertagen; 24 
Stunden, sieben Tage 

die Woche, 365 Tage im Jahr; 
freiwillig und unbezahlt. Die 
freiwilligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Ortsstelle 
Kalsdorf des Österreichischen 
Roten Kreuzes stellen einen 
Großteil der Zeit den örtlichen 
Rettungsdienst im Einsatzge-
biet der Ortsstelle bereit. Und 
all das neben ihren beruflichen 
und familiären Pflichten. Umso 
wichtiger ist es, dass sie sich 
auf ihrer Dienststelle wohl füh-
len und die für ihre Arbeit nö-

renovierung der Ortsstelle Kalsdorf

Österreichisches Rotes Kreuz

tige Infrastruktur vorfinden. In 
seiner 70-jährigen Geschich-
te hat die Ortsstelle in der 
Dorfstraße viele Umbauten, 
Erweiterungen und Zubauten 
erlebt. Mit der Zeit ist natürlich 
auch die Einrichtung in die Jah-
re gekommen. Um die Dienst-
stelle mit der nötigen moder-
nen Technik auszustatten, aber 
auch um den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern ein schönes 
und modernes Ambiente bieten 
zu können, wurde im Jahr 2014 
mit einem großen Renovie-
rungsprojekt begonnen.

Den Anfang stellte der neu 
gestaltete Aufenthaltsraum 
dar. Ausgestattet mit moder-
ner EDV Technik und einem 
eigenen Statusmonitor, bietet 
es sowohl einen Bürobereich 
für die beruflichen Mitarbeiter, 

als auch einen Raum zur Erho-
lung in ruhigeren Momenten. 
Um auch in Zukunft die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter bestmöglich auszubilden 
und auch der Bevölkerung ein 
breitgefächertes Angebot an 
Erste Hilfe-Kursen bieten zu 
können, wurde auch der Schu-
lungsraum renoviert. neben 
neuen Präsentationsmedien 
wurde auch der beschädigte 
Boden neu verlegt. Im Jahr 
2015 folgten dann der Ein-
gangsbereich sowie die Schlaf-
zimmer, die mit neuen Betten 
und Matratzen ausgestattet 
wurden. Als letzten Abschnitt 
wurde Ende des Jahres mit der 
Renovierung der Küche und 
des Jugendraumes der Rot-
kreuz-Jugend begonnen.
 
All diese Umgestaltungs- und 
Modernisierungsarbeiten stel-
len neben einem enormen 

Zeitaufwand (bisher 400 eh-
renamtlich geleistete Stunden) 
natürlich auch einen nicht un-
beträchtlichen finanziellen Zu-
satzaufwand dar.  Dieser finan-
zielle Aufwand wurde mit den 
Geldern aus Subventionen der 
Gemeinden aus unserem Ein-
satzgebiet bezahlt. Mit diesem 
Beitrag unterstützen sie uns da-
bei, die Dienststelle auf moder-
nen Standards zu halten, aber 
auch unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern eine ange-
nehme Atmosphäre als Dank 
für ihr freiwilliges Engagement 
bieten zu können. Daher möch-
ten wir uns auf diesem Weg bei 
den Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeistern, den Gemein-
derätinnen und Gemeinderäten 
und vor allem bei Ihnen, den 
Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürgern, recht herzlich 
bedanken.

Ortsstelle Kalsdorf

Eine Shopping-Reise nach Barcelona 
und 5.000 Euro Shopping-Guthaben – 
Kunden der Steiermärkischen Sparkas-
se, die ihre Einkäufe zwischen 1. Okto-
ber und 31. Dezember 2015 kontaktlos 
beglichen haben, nahmen automatisch 
an der Verlosung teil. Als weitere Preise 
warteten 50 NFC-fähige Smartphones.

Glückliche Gewinnerin des Shopping-Trips 
nach Barcelona ist Frau Sabrina Weiß. 
Das Team der Steiermärkischen Spar-
kasse gratulierte ihr im Rahmen der Ge-
winnübergabe herzlich zum Hauptpreis.

Kontaktloses Zahlen im In- und Ausland 
legt weiter zu 
Mit Ihrer Maestro Bankomatkarte kön-
nen Sie Beträge in Geschäften kontaktlos 
zahlen – ohne die Karte dabei stecken zu 
müssen. Daten, die bisher durch Stecken 
der Karte ins Terminal ausgelesen wur-
den, werden nun per Funk übertragen. 
Beträge bis max. 25 Euro können ohne 
die Eingabe des Codes bezahlt werden, 
wodurch der Bezahlvorgang beschleunigt 
wird. Bei Zahlungen über 25 Euro ist die 
Code-Eingabe notwendig. Voraussetzung 
ist, dass das Bezahlterminal mit dem 
Kontaktlos-Symbol gekennzeichnet ist.

Was zählt, sind die Menschen
In der Steiermärkischen Sparkasse wer-
den die traditionellen Werte Kundennähe, 
Ortsverbundenheit und Sicherheit von 
den Mitarbeitern Tag für Tag mit Leben ge-
füllt. So zum BeispieI in der Filiale Feldkir-
chen, wo Filialleiter Gottfried Matschinegg 
und sein fünfköpfiges Mitarbeiter-Team 
die Kunden in allen Geldangelegenhei-
ten mit Einsatzfreude und Know-how 
begleitet. Als finanzieller Nahversorger 

bietet die Steiermärkische Sparkasse in 
Feldkirchen ihren Kunden ein Allfinanz-
Service mit dem Abwickeln des persönli-
chen Zahlungsverkehrs den vielfältigen 
Formen der Veranlagung, Vorsorge und 
Absicherung bis hin zur Finanzierung.

Glückliche Gewinnerin in der Sparkasse in Feldkirchen

Gewinnübergabe in der Filiale Feldkirchen (v.l.): Regionalleiter Franz Koller, Gewinnerin Sabrina Weiß,
Kundenbetreuerin Brigitta Kerngast und Filialleiter Gottfried Matschinegg

Inserat_Gewinner.indd   1 24.02.2016   08:21:24
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Der gedeckte Tisch 
der Vinzenzgemein-
schaft beim Gemein-

deadvent am 20.12.2015, wo 
das erste Mal das neue Rol-
lup zu sehen war. 

Es unterstützt bildlich op-
timal unsere Hilfsbereit-
schaft und kommt ab jetzt 
als Hilfsmittel bei unseren 
Tätigkeiten zum Einsatz. 
Herzlichen Dank an die 

Vinzenzgemeinschaft
Feldkirchen

Vinzenzgemeinschaft in Österreich für die Pfarre Feldkirchen bei Graz ∙ ZVr-Zahl 499845684
Obfrau mag. erika Sammer-ernszt  ∙  Triester Straße 114, 8073 Feldkirchen bei Graz

Jede Art von ERDBEWEGUNGEN,
besonders AUSHUBARBEITEN,

TEICHGRÄBEREI

Prompte SAND- und SCHOTTERLIEFERUNGEN
in erstklassiger Qualität

CONTAINERAUFSTELLUNG zum Schuttabtransport
BETON – ZIEGEL – ASPHALTRECYCLING

A-8073 Feldkirchen, Schönbergstraße 11
Tel.: +43 316 29 12 63 · Fax: +43 316 29 24 40

Schotterbestellung: (0316) 29-39-27 · www.schoenberger.at

Geschäftsführung der Rai-
ka Graz-Thalerhof, dass sie 
dieses Rollup gespendet hat. 
Danke an unseren Pfarrse-
kretär Helmut Schwarzbauer, 
dass er es für uns angefertigt 
hat.

Es freut uns besonders, von 
März bis Ende Mai wieder 
einen Deutschkurs anbieten 
zu können (siehe Veranstal-
tungskalender). Wir führen 
weiterhin unsere Sprechstun-
de jeden 1. Montag im Mo-

nat durch. Bitte kommen Sie 
einfach, wenn Sie selbst Hilfe 
brauchen oder jemanden ken-
nen, der dringend Unterstüt-
zung benötigt. Sie können auch 
schriftlich mit uns in Kontakt 
treten, indem Sie einen unserer 
Postkästen im Gemeindeamt, 
im Ärztezentrum oder beim 
Kircheneingang benützen. 

Falls Sie für unsere Tätigkeit 
etwas spenden wollen, 
hier unsere Kontonummer:
raika Graz-Thalerhof, 
AT 71 3847 7000 0406 1081

danke für Ihre Großzügigkeit! 
Im Namen des Vorstandes
mag. erika Sammer-ernszt, 
Obfrau
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Kammeradschaftsbund
Österreichischer

OV FeLdKIrCHeN / GrAZ

Am 6. Jänner 2016 um 
09:00 Uhr lud der 
Ortsverband Feld-

kirchen zu seiner jährlichen 
Hauptversammlung ins Gast-
haus Feldkirchnerhof ein. 

nach kurzer Wartezeit für die 
Beschlussfähigkeit eröffnete 
Obmann Paul Weber die Ver-
sammlung mit der Begrüßung 
des gesamten Vorstandes, al-
ler anwesenden Kameraden 
mit deren Begleitungen und 
aller unterstützenden Mitglie-
der. 

Herzlich begrüßt wurden 
weiters die Gastredner, Vize-
präsident und Bezirksobmann 
Franz Grinschgl, Bürgermei-
ster Erich Gosch, Vizebür-
germeister Herbert Stockner 
und Vizebürgermeister Mag. 
Stefan Hermann, Protek-
tor Dipl.-Ing. Bruno Ertl, 

die Fahnenmutter Christine 
Langbauer sowie die Markt-
musikkapelle Feldkirchen.
Im Anschluss daran folgte 
eine Gedenkminute für die 
Kameraden Manfred Wirtz, 
Josef Fink, Helmut Bo-
schitsch und Reinhold An-
derl, die mit der Weise vom 
„Guten Kameraden“ verab-
schiedet wurden.

Der ÖKB Feldkirchen, dem 
große Bedeutung als wich-
tiger Kulturträger innerhalb 
der Gemeinde zukommt, 
blickt auf ein ereignisreiches 
Jahr mit zahlreichen Ausrü-
ckungen und Veranstaltungen 
zurück, welche im Tätigkeits-
bericht des Obmanns präsen-
tiert wurden.

nach dem Kassabericht 
durch den Kassier Ferdinand 
Finster, der Kassaprüfung 

durch Herbert Stockner und 
Manfred Stranz sowie der 
einstimmigen Entlastung des 
gesamten Vorstandes wurden 
die langjährigen Kameraden 
geehrt:

10 Jahre mitglied
•  Friedrich Brottrager
•  Markus Leitner
•  Anna Schnattl

30 Jahre mitglied
•   Rudolf Orgel-Apfelknab
•  Hannes Gianesin
•  Heinrich Lackner
•  Johann Langbauer
•  Ing. Adolf Pellischek
•  Franz Schraml
•  Josef Seidl
•  Harald Purkathofer
•  Alois Dokter

40 Jahre mitglied
•  Karl Knopper
•  Erich Panitsch

Bis zum 26. märz 
finden wieder unsere 
Kosmetikwochen statt! 

Wir bieten Ihnen ein tolles 
Angebot der Marken: 
Avene, Bio-H-Tin, Widmer, 
La Roche, Vichy, Mediphar-
ma Olivenöl und Eucerin an. 

Vielleicht ist ja ein passendes 
Ostergeschenk dabei.

Am Freitag, dem 
18. märz, veranstalten 
wir von 9.00 bis 18.00 
uhr einen kostenlosen 
Bio-H-Tin Haar- und 
nagelberatungstag.
Die Strukturen Ihrer Haare 
und nägel werden analysiert, 
Ratschläge und praktische 
Tipps für die Pflege werden 
gegeben. Eine Sitzung dauert 
ca. 15 Minuten.

Bio-H-Tin enthält Biotin, 
welches zum normalen Haar- 
und nagelwachstum beiträgt. 
Das Sortiment enthält Tablet-
ten und Pflegeprodukte wie 
Shampoo und Handcreme.

Am montag, dem 
04. April, haben wir 
einen Avene Beratungs-
tag von 9.00 - 17.00 uhr 
im Haus.

Die Firma Pierre Fabre ver-
wendet für ihre Kosmetik 
Thermalwasser aus dem Sü-
den Frankreichs. 

Der hohe Gehalt an Spu-
renelementen verleiht Haut-
beruhigung und Reizlinde-
rung.

Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.

50 Jahre mitglied
•  Heinrich Ulz

Mit dem Abspielen der stei-
rischen Landeshymne durch 
die Marktmusikkapelle 
Feldkirchen wurde der offi-
zielle Teil der Jahreshaupt-
versammlung beendet und 
es ging über zu einem ge-
selligen Beisammensein, bei 
dem bereits die Pläne für das 
kommende Jahr geschmie-
det wurden.

Hier ein kleiner Vorge-
schmack: Wir freuen uns, 
Sie am Sonntag, den 26. 
Mai, zur Fronleichnamspro-
zession mit anschließendem 
Frühschoppen sowie am 
Samstag, den 30. Juli, zum 
2. „Woaz Brot’n“ einladen 
zu dürfen.

michael Flecker, ÖKB

fROHE OSTERN WÜNSCHT IHNEN IHR TEAM DER JOHANNES-APOTHEKE!
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2. Austria

eXtreme Triathlon
führt am 25. Juni 2016 auch durch Feldkirchen. 

Dabei besteht die Möglichkeit, Ausnahmeathleten kennenzulernen, 
so z.B. den Schnellsten vom Vorjahr, Michael Strasser.

Die Teilnehmer an diesem Triathlon müssen
> 3,8 km Flussschwimmen 

> 186 km Radfahren 
> 44 km Laufen 

> + 5.800 Höhenmeter
absolvieren. 

Es gibt in unserer Gemeinde hoffentlich viele Sportbegeisterte, die sich (auch wenn es 
sehr früh ist) am 25. Juni 2016 um 4.15 Uhr an die Mur stellen und jene Athleten und 

Athletinnen anfeuern, die an diesem Tag schier Unmögliches leisten.

Nähere Informationen unter www.autxtri.com

Rad fahren ist in: In der 
Hauptverkehrszeit fah- 
ren Sie allen anderen 

davon und haben nebenbei 
noch zu geringsten Kosten et-
was für Ihre Gesundheit getan.

Statt im Auto Stoßstange an 
Stoßstange zu stehen, radeln 
Sie auf ruhigen nebenstraßen 
entspannt in die Arbeit, finden 
sogleich auch einen Parkplatz, 
der obendrein nichts kostet 
und können dabei auch noch 
gewinnen. nicht nur Ihre 
Gesundheit und Ihr Geldbeu-
tel werden es Ihnen danken, 
sondern auch die Radlobby 
ARGUS Steiermark, die mit 

 

 Eine Kampagne von Radlobby ARGUS Steiermark und Radlobby Österreich 
 unterstützt vom Land Steiermark, der Stadt Graz und der Arbeiterkammer Steiermark   

Neues Jahr, neues Glück:  

Steiermark radelt zur Arbeit 2015 

Im Mai 2015 winken bei der Aktion „Steiermark radelt 

zur Arbeit“ wieder viele tolle Gewinne für teilneh-

mende AlltagsradlerInnen. 

 
2014 beteiligten sich steiermarkweit 
2568 TeilnehmerInnen aus 366 Fir-

men in 907 Teams aktiv an der Aktion 
„Österreich radelt zur Arbeit“ der Rad-
lobby ARGUS Steiermark. 
 
Von April bis Dezember 2014 fuhren 
alle steirischen RadlerInnen rund 
678.000 km: eine Ersparnis von 108 t 

CO2!  
 

Eckdaten der Aktion: 

► Teams: 2 bis 4 Personen bilden ein Team und motivieren sich 
gegenseitig 

► Aktionszeitraum: österreichweit einheitlich vom 1. bis 31. Mai 2015 

► Anmeldung: auf steiermark.radeltzurarbeit.at ab 15. März 2015 on-
line möglich oder Teamheft anfordern 

► BetriebskoordinatorInnen: wichtig für die Bewerbung und Durchführung in den 

Betrieben 

► Ziel: mindestens 50 % der persönlichen Arbeitstage mit 
dem Rad zur Arbeit, auch für Teilzeitkräfte attraktiv 

► Radel-Lotto: im Mai 2015 täglich gewinnen: Ein Zufallsgenerator 
wählt pro Bundesland täglich eine Person, die angeru-
fen wird und einen Sachpreis gewinnt, wenn sie am 
betreffenden Tag mit dem Rad zur Arbeit gefahren ist. 

► Teamhefte: Teilnahme für Personen ohne online-Zugang 

► Poster / Flyer: für die Bewerbung in den Betrieben 

► Abschlussfest: Ende Juni 2015, Übergabe der Preise 

 

Bewerben Sie jetzt die Aktion in Ihrer Gemeindezeitung (Presseaussendung 

und Foto finden Sie im Mail anbei) und nehmen Sie auch als Gemeinde teil! 

 

Weitere Infos: http://steiermark.radeltzurarbeit.at/ 
  steiermark@radeltzurarbeit.at –  0681 207 453 15 
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STEIErmArK rAdELT Zur ArBEIT
und ist somit beim größten radlevent Österreichs dabei

Hilfe zahlreicher Sponsoren 
jedes Jahr schöne Preise ver-
losen kann. Der Hauptpreis 
wird von gigasport mit einem 
E-Bike im Wert von € 1.999,- 
gestellt!

2015 beteiligten sich steier-
markweit 2425 TeilnehmerIn-
nen aus 351 Betrieben aktiv an 
der Aktion „ Steiermark radelt 
zur Arbeit“ der Radlobby AR-
GUS Steiermark.
Von Mai bis Dezember 2015 
fuhren die registrierten stei-
rischen RadlerInnen 741.000 
km, das sind 18,5 Erdumrun-
dungen: eine Ersparnis von 
115 t CO2!

ECKdATEn dEr AKTIOn:

} Teams:  2 bis 4 Personen bilden ein Team 
und motivieren sich gegenseitig

} Aktionszeitraum: von 1. bis 31. Mai 2016

} Weiterradeln:  bis Jahresende monatlich attraktive 
Preise

} Anmeldung:  auf steiermark.radeltzurarbeit.at ab 
15. März 2016 online möglich oder 
Teamheft herunterladen

} Ziel:  mindestens 50 % der Arbeitstage 
mit dem Rad zur Arbeit, auch für 
Teilzeitkräfte attraktiv

} radel-Lotto:  im Mai 2016 täglich gewinnen: Ein 
Zufallsgenerator wählt pro Bundes-
land täglich eine Person, die ange-
rufen wird und einen Sachpreis ge-
winnt, wenn sie am betreffenden Tag 
mit dem Rad zur Arbeit gefahren ist.

} Abschlussfest: 24. Juni 2016, Übergabe der Preise

Weitere Infos unter www.steiermark.radeltzurarbeit.at

„Die Gemeinde unterstützt 
diese Veranstaltung, weil 
man in unserer Zeit Extrem-
leistungen braucht, um Sport 
für alle interessant und spür-
bar zu machen. Wir fördern 
die Begeisterung für sinn-
volle Freizeitgestaltung zur 
Steigerung der Gesundheit 
und des Wohlbefindens.“

Bürgermeister erich Gosch
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Herausragende Leistungen 
im Eissstockport
Maximilian Eibin-

ger, wohnhaft in 
Feldkirchen bei 

Graz und Schüler der nMS 
Feldkirchen bei Graz, 3b 
Klasse, konnte in der Saison 
2015/2016 mit bemerkens-
werten Leistungen im Eis-
stocksport aufwarten.
 
Erfolge: 
1. rang  Zielwettbewerb Einzel 

Unterliga West U16  
(Hausmannstätten, 
28.11.2015)

1. rang  Unterligameister-
schaft Mannschafts-
spiel U14 (Graz 
Liebenau, 19.12.2015)

2. rang  Landesmeisterschaft 
Mannschaftsspiel U14 
(Zeltweg, 07.02.2016) 

 
Durch die hervorragende 
Platzierung bei der Landes-
meisterschaft am 07.02.2016 
wurde ein Start bei den öster-
reichischen Meisterschaften 
möglich.
 
Maximilian hat mit seiner 
Mannschaft am Samstag, 
dem 13.02.2016, bei den ös-
terreichischen Meisterschaf-
ten im Mannschaftsspiel 
(Eisstocksport) der Schüler/
Jugend U14 in Marchtrenk, 
Oberösterreich den Vize-
staatsmeistertitel in die Stei-
ermark und somit auch nach 
Feldkirchen bei Graz geholt 
hat. 

Die Mannschaft stellte sich 
aus einer Auswahl der besten 

Spieler des Bezirksverbandes 
Graz Südwest zusammen und 
ging unter der Schirmherr-
schaft des Landesverbandes 
Steiermark und zahlreicher 
Sponsoren (auch Unterneh-
men aus Feldkirchen bei 
Graz) an den Start.

Maximilian kämpfte gemein-
sam mit seiner Mannschaft 
den ganzen Tag über in ei-
ner spannenden, spielerisch 
höchst hochwertigen Meister-
schaft stets um Rang 1.

Letztendlich gelang es Ma-
ximilian und seiner Mann-
schaft, den Vizestaatsmei-
stertitel in die Steiermark und 
somit auch nach Feldkirchen 
bei Graz zu holen (Foto). 

 
Im namen aller Gemeinde-
bürger möchte ich den stolzen 
Eltern und ihrem Maximili-
an recht herzlich zu diesen 
herausragenden Leistungen 
gratulieren!

Bürgermeister erich Gosch
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neuer Vorstand beim ESV-Feldkirchen

FeldkirchenESV

Am Samstag, den 13. 
Februar 2016, fand 
im Gasthof Puhan die 

Jahreshauptversammlung des 
ESV-Feldkirchen mit neu-
wahlen des Vorstandes statt. 

So haben die 
mitglieder gewählt:

Obmann:
Harald Wilfling 
Obmannstellvertreter:
Wilhelm Pail
Kassier:
Peter Steiner
Kassierstellvertreterin: 
Ingrid Gössler
Schriftführerin:
Angela Wilfling
Schriftführerinstellvertreter:
Harald Purkathofer

Ab sofort wurde auch Herrn 
Gerhard Trautmann die Ver-
antwortlichkeit über die 
Kampfmannschaften sowie 
die Organisation der Turniere 
übertragen. 

Wir danken dem alten Vor-
stand für seine Tätigkeit im 

www.KAP-Haustechnik.at
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macht ihm sichtlich noch viel 
Spaß!

Für alle, die sich für den Eis-
stocksport interessieren, ha-
ben wir jeden Dienstag und 
Donnerstag ab 14.30 Uhr so-
wie Sonntag ab 9 Uhr geöff-
net. Die Kampfmannschaft 
trainiert jeweils mittwochs. 
Wir freuen uns auf euer Kom-
men!

und für den Verein und wün-
schen dem neuen Vorstand 
alles Gute!

65 Jahre 
mitglied
In den Reihen des ESV-Feld-
kirchen wurde auch gefeiert! 
Wir gratulieren Herrn Adal-
bert Schnattl zur 65-jährigen 
Mitgliedschaft und bedan-
ken uns für seine Treue! Herr 
Schnattl ist nach wie vor ak-
tiv in der Kampfmannschaft 
sowie auch an den Tagen un-
ter der Woche im ESV anzu-
treffen und der Eisstocksport 

Stock Heil!
Obmann, Harald Wilfling
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FeldkirchenMI-DO
Vorführung des Vereins mI-dO Feldkirchen 
bei der chinesischen neujahrsfeier

Ähnlich wie für die Ös-
terreicher Silvester und 
neujahr ganz beson-

dere Tage sind, so ist auch für 
die Chinesen die neujahrsfeier 
eines der wichtigsten Ereig-
nisse im Jahr. Anders als bei 
uns findet ihr Jahreswechsel je-
doch nicht an Silvester/neujahr 
statt, sondern orientiert sich 
am chinesischen Lunisolarka-
lender. Dieser ist an Mond und 
Sonne gebunden und kann mit 
unserem Bauernkalender ver-
glichen werden. Heuer wurde 
das chinesische neujahrsfest 
(auch Frühlingsfest genannt) 
am 8.  Februar gefeiert. Das 
Konfuzius-Institut der Univer-
sität Graz, welches den Kultur-
austausch zwischen China und 
Österreich fördert, organisierte 
hierzu in Graz ein großes Fest 

und lud zahlreiche Gäste aus 
Österreich und China ein, um 
gemeinsam zu feiern.
Auch MI-DO Feldkirchen – 
Verein für realistische Selbst-
verteidigung und ganzheitliche 
Selbstverwirklichung – stand 
auf der Gästeliste und konnte 
durch eine Vorführung in re-

alistischer Selbstverteidigung 
und Shaolin-Qigong beein-
drucken. Max Schreiner und 
Christoph Waldhaus zeigten 
zuerst einen bunten Mix aus 
verschiedenen bewaffneten 
(Stock, Messer, Pistole) und 
unbewaffneten Angriffen 
(Faust, Tritte, Würgeangriffe 

etc.) und den dafür geeigneten 
Selbstverteidigungstechniken, 
bevor Christoph Waldhaus den 
Vizedirektor des Konfuzius-
Instituts und Max Schreiner 
auf einem Wagen durch das 
Veranstaltungslokal schob. 
Das Besondere dabei war, dass 
er dies mit einem Speer tat und 
dass die Speerspitze an seinem 
Adamsapfel angelegt wurde, 
während das stumpfe Ende 
des Speers am Wagen befestigt 
war (siehe Foto). Das Gesamt-
gewicht, welches so gescho-
ben wurde, betrug ca. 200 kg. 
Jahrelanges Training und eine 
spezielle Form des Qi-Gong 
sind hierfür nötig, damit es 
zu keinen lebensgefährlichen 
Verletzungen kommt. Von 
Versuchen zu Hause wird an 
dieser Stelle dringend abgera-
ten. Wenn Sie dies und ähn-
liche Techniken jedoch unter 
erfahrener Anleitung erlernen 
möchten und die hierfür nöti-
ge Geduld mitbringen, können 
Sie sich gerne an uns wenden. 
Wir trainieren dienstags von 
19.00-21.00 (Fortgeschrittene) 
und donnerstags von 20.00-
22.00 Uhr (AnfängerInnen) 
in den Turnsälen der nMS-
Feldkirchen. Wenn Sie sich 
generell für realistische Selbst-
verteidigung und Qigong in-
teressieren, dann können Sie 
auch gerne zu unserem

Kennenlerntag am 
23. April 2016
(von 9:30 – 13:00 uhr)

kommen. Hierfür sind keine 
Vorkenntnisse nötig. Frauen 
und Männer aller Altersstufen 
sind willkommen. 
In jedem Fall freuen wir uns 
auf Ihr Kommen und bitten 
Sie, uns im Vorfeld entweder 
telefonisch (0699 11 400 444) 
oder per E-Mail mido.feldkir-
chen@gmx.at zu verständigen. 
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AC ASKÖ
Feldkirchen

Liebe Feldkirchnerinnen 
und Feldkirchner, werte 
Sportfreunde!

Für uns ist heuer ein be-
sonderes Jahr, denn das 
Gründungsjahr des AC 

Feldkirchen jährt sich zum 
fünfzigsten Mal! Der Höhe-
punkt wird mit der Austra-
gung der ASKÖ Bundesmei-
sterschaften am 25. und 26. 
Juni in Feldkirchen gefeiert.

Im Jänner sind wir mit neu-
em Schwung in das Jahr 2016 
gestartet und zu Beginn fand 
die Jahreshauptversammlung 
mit einer neuwahl des Vor-
standes statt.

Ergebnis der Wahl:
Obmann: Thomas Greiner
Obmann Stv.: Harald Greiner
Kassier: Dominic Pichler
Kassier Stv.: Christian Groß
Schriftführer: Georg Schuster
Schriftführer Stv.: Markus Jöbstl
Kassaprüfer 1: Lisa Pircher
Kassaprüfer 2: Ernst Diglas
Zeugwart 1: Martin Jung
Zeugwart 2: Stefan Pöcher
getränkeorganisation:
Alois Jöbstl

Für das Kalenderjahr 2016 
sind folgende Athleten start-
berechtigt:

Lisa Pircher, Katrin Stein-
wender, Stefan Pöcher, Mar-
kus Jöbstl, Ernst Diglas, Mar-
tin Jung, Gerhard Pulsinger, 
Thomas Greiner, Alexander 
Jöbstl, Benjamin Greiner und 
Georg Schuster

Josef Sporrer, Gründungsmit-
glied des Vereines von 1966, 
wurde zum Ehrenmitglied 
des AC Feldkirchen ernannt.

Am 27.02. starteten wir in die 
neue Saison der nationalliga. 
Die nationalliga ist heuer in 
zwei Gruppen unterteilt (Ost 
und West). In der Vorrunde 
trifft jede Mannschaft in der 
jeweiligen Gruppe einmal 
auf jeden Verein. Die ersten 
zwei Vereine jeder Gruppe 
kämpfen nach der Vorrunde 
im Herbst um den Meister-
titel der nationalliga (oberes 
Playoff), die anderen treffen 

ALARMANLAGEN  silentron
ALARMANLAGEN - RAUCHMELDEANLAGEN - ÜBERFALL UND NOTRUFSYSTEME

Ihr Spezialist  -  Dual Funkanlagen für PRIVAT  und  GEWERBE
  … damit Sie in Ruhe schlafen - und Ihren Urlaub genießen können...

Ernst Reiter-Haas        
Wagnitzstrasse 83a   8073 Feldkirchen

Tel. 0664/ 14 27 852  e-mail reiterhaase@aon.at
Beratung – Verkauf – Montage

DELPHI  Alarmtechnik GmbH. Maria Trosterstrasse 123 8045  Graz

im unteren Playoff aufei-
nander. Über die bereits er-
folgten Wettkämpfe werden 

Folgende Veranstaltungen wurden/werden in 
der Sportanlage Feldkirchen ausgetragen:

27.02.2016  AC ASKÖ Feldkirchen – WKG AK Nord 
Wien / Polizei SV

12.03.2016  Steirische und Kärntner Landesmeister-
schaften im KDK

25./26.06.2016  ASKÖ Bundesmeisterschaften/Feldkir-
chen 

Weitere interessante Termine:

09.04.2016 SK Vöest Linz 2 – AC ASKÖ Feldkirchen
23.04.2016  Österreichische Meisterschaften  

der U9/11/13
21.05.2016 SAV Graz – AC ASKÖ Feldkirchen
27./28.05.2016  15. Internationales Juniors  

Battle/Lochen
10.-12.06.2016  Staatsmeisterschaften der  

allgemeinen Klasse

wir in der nächsten Ausgabe 
der Gemeindezeitung berich-
ten.  

Zusätzliche Informatio-
nen finden Sie unter www.
acfeldkirchen.wordpress.
com und www.facebook.
com/AcFeldkirchen.

mit sportlichen Grüßen und 
einem kräftigen Kraft Frei,
Schriftführer Georg Schuster 
im Namen aller mitglieder des 
AC ASKÖ Feldkirchen
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Wie alljährlich am 31.12. 
(Silvester) fanden sich 

bei der Herberts Stubn ca. 110 
Läufer und  Wanderer zum 
17. Silvesterlauf ein. Es wur-
den wieder 2 Labestationen 
in Wagnitz bei Fam. Krois 
und beim Pfarrhaus Feld-
kirchen eingerichtet, wofür 
wir uns bedanken möchten. 
Einen besonderen  Dank an 
unseren Herrn Pfarrer Josef 
Gschanes  und Pater Bruno 
für den alljährlichen neu-
jahrssegen! Weiters möchten 
wir uns bei diversen Firmen 

17. Silvester Benefizlauf 
in Feldkirchen

und der Marktgemeinde 
Feldkirchen für die vielen 
Warenpreise, die es möglich 
gemacht haben, dass jeder 
Teilnehmer(in) ein Präsent 
bekommen hat, recht herzlich 
bedanken. Der Gesamterlös 
von ca. € 550,-- wurde an 
unseren Herrn Bürgermeister 
Erich Gosch mit der Bitte um 
Weiterreichung an bedürftige 
Feldkirchner übergeben. 
In der überfüllten Herberts 
Stubn wurde anschließend 
noch bis zum Silvesterabend 
weitergefeiert.

Zahlreiche Aussteller

Porsche Graz-Liebenau | Ferdinand-Porsche-Platz 1
8041 Graz-Liebenau | 0316/4680-0 | Mehr unter: www.porschegrazliebenau.at

Großes Musikprogramm
Moderation:
Oliver Zeisberger
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I m Jugendbereich starten wir mit 12(!) 
Mannschaften in die neue Frühjahrssai-

son. Jugendleiter Johann Almer  hat 
wieder ein großes und vor allem kompe-
tentes Nachwuchstrainerteam zusammen-
gestellt und somit können drei U11, zwei 

U13 und U8 Mannschaften sowie ein U7, U9, 
U10, U14 und U16 Team an den Turnieren 
und Meisterschaften des Steirischen Fußball-
verbandes teilnehmen. Wie gewohnt steht 
Ihnen Johann Almer in allen Angelegenheiten und Fragen rund um die Jugendarbeit unter der 
Telefonnummer 0664/5961758 gerne zur Verfügung! 

N ach der äußerst erfolgreichen Herbstsaison, in der unsere 1. Kampfmannschaft mit nur einem 
Punkt Rückstand auf Titelfavorit GAK den ausgezeichneten 2. Platz belegte, wurde die Win-

terpause genutzt, sich unter Trainer Gerhard Schlatzer perfekt auf die neue Saison vorzubereiten. 
Harte Trainingseinheiten, einige Testspiele und ein Trainingslager in Lignano sollen unsere Mann-

schaft optimal auf die Frühjahrsmeisterschaft einstellen, in der es am 9.4.2016 zum Spiel der Runde und zum bereits mit 
Spannung erwarteten Match gegen die „Rotjacken“ kommt (siehe auch Ankündigung links unten). Vor einer Rekordkulisse 
freuen wir uns jetzt schon auf ein tolles, rasantes und vor allem faires Spiel. Die Vorbereitungen für dieses große Event laufen 
jedenfalls bereits auf Hochtouren und es werden 
von uns - gemeinsam mit der Marktgemeinde Feld-
kirchen - alle erforderlichen Vorkehrungen und 
organisatorische Maßnahmen getroffen. 

A lle weiteren Heimspiele unserer 1. und 2. 
Kampfmannschaft finden Sie in der Übersicht 

rechts unten oder auf unserer Homepage 
www.svfeldkirchen.at. 
Bei dieser Gelegenheit möchte ich auf die preiswer-
ten Halbjahreskarten sowie VIP-Karten aufmerksam 
machen, die bei den Heimspielen an der Kassa 
erhältlich sind. Auch die seit Neuem aufgelegten 
Tages VIP-Karten erfreuen sich bereits großer 
Beliebtheit. 

A bschließend wünsche ich allen Feldkirchnerin-
nen und Feldkirchnern im Namen des gesam-

ten Sportvereines ein frohes und gesegnetes Oster-
fest! 

Mit 12 Jugendmannschaften  
in das Frühjahr! 

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage:  

Für die Vereinsleitung:  
Mag. Günther Hermann, Obmann 

Spielplan Spielplan Spielplan ––– Frühjahr 2016 Frühjahr 2016 Frühjahr 2016   
Heimspiele Unterliga Mitte, 1. Klasse Mitte BHeimspiele Unterliga Mitte, 1. Klasse Mitte BHeimspiele Unterliga Mitte, 1. Klasse Mitte B   

6.4.2016 19.00 Uhr  Feldkirchen II – Gössendorf II 
9.4.2016 15.00 Uhr  Feldkirchen I – GAK 1902 

22.4.2016 19.00 Uhr  Feldkirchen I – Hausmannstätten I 
23.4.2016 19.00 Uhr  Feldkirchen II – Straßgang 
13.5.2016 19.00 Uhr  Feldkirchen I – Eggersdorf 
27.5.2016 19.00 Uhr  Feldkirchen I – Grambach 
28.5.2016 19.00 Uhr  Feldkirchen II – Pirka  
11.6.2016 17.00 Uhr  Feldkirchen I – Hitzendorf 
12.6.2016 15.00 Uhr  Feldkirchen II – Liebenau II 

ANKÜNDIGUNG 
Samstag, 

9. April 2016
15:00 Uhr 

SV Feldkirchen I - GAK 1902 
Gemeindesportanlage 

 Feldkirchen 

 

Neue Trainingssets für unsere U11-Teams 

Beim 1. Training für die Frühjahrssaison konnten die U11A und 
U11B neue Trainingssets in Empfang nehmen. Die Trainer Micha-
el Riedl (rechts stehend) und Rainer Koval (nicht am Bild) bedan-
ken sich im Namen des Sportvereines Feldkirchen recht herzlich 
beim Sponsor, der Holding Graz, sowie bei den Eltern Gerhard 
Andritz-Schroll und Bianca Schroll für die Vermittlung und Or-
ganisation. 

        Der  
SV Feldkirchen  
Nachwuchsfußball 
sozialisiert, integriert, 
erzieht, bewegt und 
begeistert. 

“ 
“Johann Almer,  

Jugendleiter SV Feldkirchen 

VerBäNde & OrGANISATIONeN
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Wochenend- und Feiertags-
dienst der Ärzte

dA dr. Franz KAIn
Pirka, Hagenbuchstraße 9, Tel. 0316/28-58-63 
dr. Elke KASTL
Feldkirchen, Billrothgasse 5, Tel. 0316/24-44-20 bzw. 0680/5072044
dr. Christine WOHLFAHrT
Neuseiersberg, Mitterstraße 141, Tel. 0316/24-25-11 
dr. Walter LEITnEr
Feldkirchen, Schlossgasse 2, Tel. 0316/29-11-48 bzw. 0676/38 57 470
dr. Christina STAuBEr
Seiersberg, Haushamerstraße 2, Tel. 0316/29-70-52 bzw. 0664/3555066 

änderungen vorbehalten! Auskunft über diensthabende Ärzte erteilen auch das Rote 
Kreuz Kalsdorf, Tel. 050 144 5 17311 und die Dienststelle des Roten Kreuzes in Seiers-
berg, Tel. 050 144 5 17000. Sie werden ersucht, den ärztlichen Wochenend- und 
Feiertagsdienst nur in dringenden Fällen zu beanspruchen. Der Bereitschaftsdienst 
der Ärzte dauert jeweils von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr des darauffolgenden Tages.

Ärzte und med. Einrichtungen
Aluani Peter, Dr.med.univ. Tel. 0316/29 32 10 
Spezialpraxis für Schmerztherapie, Chiropraktik, Akupunktur und tra-
ditionell chinesische Medizin (Arzt für Allgemeinmedizin, Wahlarzt) 
Ärztezentrum Feldkirchen, Schlossgasse 2
Mo, Mi, Do 8.00–11.00 Uhr / Mo, Di, Do 15.00–18.00 Uhr und nach 
Vereinbarung, tel. Voranmeldung unbedingt erforderlich!

Aluani Ute Tel. 0316/29 32 10
Diplomierte und ärztlich geprüfte Aromapraktikerin
Ärztezentrum Feldkirchen, Schlossgasse 2 - Termine nach Vereinbarung!

Becken-Wilferl, Mag.a Tel. 0664/5813173 
Dipl.-Shiatsu Praktikerin, Wasserwerkstraße 10 / Termine nach Vereinbarung

Bernhard Sybilla, Dr. med. univ. Tel. 0676/55 015 71 
Fachärztin für neurologie und Psychiatrie, Schlossgasse 2
Mo, Di, Do 8.00 – 13.00 Uhr / Mi 15.00 – 19.00 Uhr

Brunner Ernst, Dr. med. univ. Tel. 0650/27 19 620 
Wahlarzt für Allgemeinmedizin, Gemeindearzt / niechtenmühlstraße 44 
Termine nach Vereinbarung

Derler Helmut, Dr.med.univ. Tel. 0316/29 12 62 
Ganzheitliche Privatordination / Billrothgasse 5 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. / Homöpathie, Bachblüten, 
Bioresonanz mit Schwerpunkt Blockadenlösungen, Austesten und  
Behandlung von Allergien

Frühwirth Renate, Heilmasseurin Tel. 0664/788 74 51 
Paul-Anton-Keller-Gasse 10 / Termine nach Vereinbarung

Goswami Alexandra, Dr.Mag.med.vet Tel. 0699/11601600
Tierarzt, Triester Straße 183 / Mo, Di, Sa 9.00 – 11.00 Uhr /  
Mo, Mi, Fr 17.00 – 19.00 Uhr / letzter Samstag im Monat geschlossen

Herzeg Gernot, DDr.med.dent. Tel. 0316/29 14 61 
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde / Triester Straße 32 
Mo, Do, Fr. 8.00 – 12.00 Uhr / Di, Mi 13.00 – 17.00 Uhr

Kastl Elke, Dr.med.univ. Tel. 0316/24 44 20 bzw. 0680/50 72 044 
Prakt. Ärztin, Billrothgasse 5 / Mo, Mi, Fr. 7.00 – 12.00 Uhr / Di, Do 
14.00 – 17.30 Uhr / nach Vereinbarung: Mi 14.00 – 16.00 Uhr

Klampfer Michaela, Mag.a Tel. 0650/413 01 15
Klinische- und Gesundheitspsychologin, Schlossgasse 2,  
Termine nach Vereinbarung

Leitner Walter, Dr.med.univ. Tel. 0316/29 11 48  
Prakt. Arzt, Schlossgasse 2 bzw. 0676/38 57 470
Mo, Di, Do, Fr. 7.30 – 11.30 Uhr  /  Mo, Mi 15.00 – 18.00 Uhr

Neubauer-Sicher Nicole Tel. 0664/4358546 
Physiotherapeutin, Hafnerstraße 11a / Termine nach Vereinbarung

Resch Birgit, Ruprechter Tanja, Wucherer Birgit Tel. 0664/7968291 
Dipl. Physiotherapeutinnen, Schlossgasse 2 
Mo – Fr. 7.30 – 19.30 Uhr und nach Vereinbarung

Steiner Gerhard, Dr.med.univ. Tel. 0316/29 37 41 
Facharzt für Zahn-, Mund- u. Kieferheilkunde, Obere Seeparkgasse 1 
Mo, Di, Mi  13.00–18.00 Uhr  /  Do, Fr  8.00–14.00 Uhr

Stolzer Doris, Ergotherapie Tel. 0650/500 64 70 
Flughafenstraße 7 / Termine nach Vereinbarung

Zenz Roswitha, Heilmasseurin Tel. 0316/29 67 54 
Mozartgasse 12 / Termine nach Vereinbarung  

Johannes Apotheke, Triester Straße 32 Tel. 0316/29 22 87
Leitung: Mag. Hans-Peter Kerschbaumer 

Heimhilfe der Volkshilfe Seiersberg  Tel. 0316/28 65 29 

Hauskrankenpflege (RK Kalsdorf) Tel. 050/144 5 17311  
 bzw. 0676/8754-400120

Rotes Kreuz Bezirksstelle Graz-Umgebung 050 1445-17000 
bzw. werktags 0316/14 8 44

Notruf:  144
Ärztenotdienst:  141
Krankentransporte und Auskünfte: ohne Vorwahl: 14844
Krankentransport WAILLAND, Pirka: Tel. 0664/43 80 590

Mütterberatung – jeden 3. Donnerstag ab 14.30 Uhr in der Schule 
Unterpremstätten, Schulstr. 6, Eingang Ostseite des Mehrzweckplatzes

Für Anregungen, Wünsche und Berichte kontaktieren Sie bitte Fr. monika 
gretler, E-Mail: m.gretler@feldkirchen-graz.gv.at, Tel.: 0316 / 29 11 35 - 12

Inseratenwünsche nimmt Fr. Christine Stinner, E-Mail: ch.stinner@
feldkirchen-graz.gv.at, Tel.: 0316 / 29 11 35 - 15 gerne entgegen.

märz 2016

19./20.03. Dr. Kastl
26./27.03. DA Dr. Kain
Ostermontag

28.03.  Dr. Wohlfahrt

April 2016

02./03.04. Dr. Stauber
09./10.04. Dr. Leitner
16./17.04. DA Dr. Kain
23./24.04. Dr. Kastl
30.04. Dr. Wohlfahrt

mai 2016

01.05. Dr. Wohlfahrt
04.05.  DA Dr. Kain
19:00-07:00 Uhr vor Feiertag

05.05.  DA Dr. Kain
Christi Himmelfahrt

07./08.05. Dr. Leitner
14./15.05. Dr. Kastl

16.05.  Dr. Stauber
Pfingstmontag

21./22.05. Dr. Stauber
25.05. Dr. Leitner
19:00-07:00 Uhr vor Feiertag

26.05.  Dr. Leitner
Fronleichnam

28./29.05. Dr. Kastl

Juni 2016

04./05.06. Dr. Wohlfahrt
11./12.06. Dr. Stauber
18./19.06. DA Dr. Kain
25./26.06. Dr. Wohlfahrt

urlaube

Dr. Leitner: 17.05. - 20.05.
Dr. Kastl: 02.05. - 08.05.
 20.06. - 26.06.
Dr. Aluani: 26.05. - 03.06.

medieninhaber:  Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz
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Wöchentlich jeden dienstag LAuFTreFF und NOrdIC WALKING der Naturfreunde 
um 08.30 uhr bei der Josef-Greger-Sportanlage.

Veranstaltungskalender
Feldkirchen

März-Juli

märz 2016 Ort Veranstalter

April 2016 Ort Veranstalter

24.03. 19.00
Gründonnerstag: Feierlicher Abendmahlgottesdienst 
unter musikalischer Mitgestaltung durch die Jungschar

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 

25.03. 19.00
Karfreitag: Feier der Kreuzverehrung 
unter Mitgestaltung der Choralschola des FeldKirchenChors

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 

26.03. KArSAmSTAg – OSTErSPEISEnSEgnungEn: Pfarre Feldkirchen
09.30 Seniorenheim Adcura Triester Straße 101
10.00 Waldsiedlung
10.30 Forst, Kapelle
11.00 Flugfeldsiedlung bei Fam. Gröbelbauer Lagerstraße 41 
11.30 Neu Windorf, Fam. Mottl Alexanderweg 8 
12.45 Seiersberg bei Autohaus Lopic Mitterstraße 132
13.15 Pfarrkirche
13.45 Hauslkapelle Rudersdorferstraße
14.00 Parkplatz der Firma MIPAG Auwiesenweg 6
14.30 Lebern, Am Kreuzriegel 
14.45 Abtissendorf 
15.00 Wagnitz 

AnBETungSSTundEn Am KArSAmSTAg:
13.30 Allgemeine Anbetung
15.00 Anbetungsstunde für Feldkirchen Pfarrkirche
16.00 Anbetungsstunde für Abtissendorf, Wagnitz und Lebern 
17.00 Anbetungsstunde für das Stadtgebiet
18.00 Allgemeine Anbetung

26.03. 19.30
Feier der Osternacht – mitgestaltet von 
unserem FeldKirchenChor

Pfarrkirche Pfarre Feldkirche

26.03. 13.00 Ostereiersuchen Hinter den Heimgärten SPÖ Feldkirchen
27.03. 05.00 Osterweckruf Ortsgebiet Marktmusikkapelle Feldkirchen

27.03.
08.00
09.30
15.00

Ostersonntag – Ostergottesdienst
Ostergottesdienst
Feierliche Ostervesper

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

30.03. 15.00 Heilige Messe Seniorenheim Adcura Pfarre Feldkirchen

01.04. 19.00 Landesliga Herren: SFP 2 – Don Bosco 2 Sporthalle Feldkirchen TTC Feldkirchen

01.04. 19.30
„DUO-Konzert“ alpenländische Harmonie und Berliner 
Groove mit Resi Härtel (v,zit) und Florian Trübsbach (sax, cl)

Gewölbekeller im 
Gemeindeamt

Feldkirchner Kleinkunstverein

02.04. 15.00 2. Tischtennis-Bundesliga Herren: SFP – Vöest Linz Sporthalle Feldkirchen TTC Feldkirchen

03.04.
 
8.30 
10.30

Sonntag der göttl. Barmherzigkeit 
Heilige Messe 
Festl. Firmungsgottesdienst

Pfarrkirche Pfarre Feldkirche

03.04. 10.00 2. Tischtennis-Bundesliga Herren: SFP – Wels Sporthalle Feldkirchen TTC Feldkirchen
04.04. 09.00 - 11.00 Deutsch-Kurs Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
04.04. 17.00 - 18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
05.04. 19.00 Vorstandssitzung Umweltverein Feldkirchen GH Feldkirchnerhof Umweltverein Feldkirchen
06.04. 09.00 - 11.00 Deutsch-Kurs Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
06.04. 12.30 Seniorennachmittag – Ausflug Pfarre Feldkirchen
06.04. 15.30 Zwergerltreffen Pfarrheim Pfarre Feldkirchen
06.04. 19.00 Fußball – 1. Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II – Gössendorf Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
08.04. 19.00 Landesliga Herren: SFP 2 – Kapfenberg 3 Sporthalle Feldkirchen TTC Feldkirchen
09.04. 15.00 Fußball – Unterliga Mitte, SV Feldkirchen – GAK 1902 Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
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Wöchentlich jeden dienstag LAuFTreFF und NOrdIC WALKING der Naturfreunde 
um 08.30 uhr bei der Josef-Greger-Sportanlage.

Veranstaltungskalender
Feldkirchen

März-Juli
April 2016 Ort Veranstalter

10.04. 09.00
Weg der Sinne – Saggautal – St. Johann, 
Führung: Gerhard Huber, Gehzeit: ca. 3 Stunden

Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen

10.04. 10.00 Frühschoppen Pfaarsaal SPÖ Feldkirchen
11.04. 09.00 - 11.00 Deutsch-Kurs Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
11.04. 17.30 Vorstandssitzung der Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
13.04. 09.00 - 11.00 Deutsch-Kurs Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
13.04. 16.00 Kasperltheater für Kleinkinder Aula der VS Feldkirchen Marktgemeinde Feldkirchen

14.04.
Ausfahrt zum Gasthaus Karpfenwirt,  
8543 St. Martin im Sulmtal, Dörfla 25

Pensionistenverband Feldkirchen

16.04. 08.00 - 15.00 Offizielle Schülerprüfung des Akkordeonlehrerverbandes Aula der VS Feldkirchen Musikschule Fröhlich, Graz-Südost
17.04. Pfarrcafe Pfarrheim Pfarre Feldkirchen
18.04. 09.00 - 11.00 Deutsch-Kurs Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
20.04. 09.00 - 11.00 Deutsch-Kurs Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
20.04. 15.30 Zwergerltreffen Pfarrheim Pfarre Feldkirchen

20.04. 19.30
„Some Species of Fish“ Disco Rock, Funk, Reggae und 
Indie Pop – junge Musik für alle Generationen

Feldkirchnerhof Feldkirchner Kleinkunstverein

22.04. 19.00 Landesliga Herren: SFP 2 – Kapfenberg 2 Sporthalle Feldkirchen TTC Feldkirchen

22.04. 19.00
Fußball – Unterliga Mitte, 
SV Feldkirchen I – Hausmannstätten

Gemeindesportplatz SV Feldkirchen

23.04. 09.30 - 14.00
Schnuppertraining: realistische Selbstverteidigung für alle 
Anmeldung unter mido.feldkirchen@gmx.at oder unter
0699/ 11 400 444, Kosten: € 20,–/Person

Gymnastiksaal der 
NMS Feldkirchen

MI-DO Feldkirchen

23.04. 19.00 Fußball – 1. Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II – Straßgang Gemeindesportplatz SV Feldkirchen

24.04.
09.00 
10.30

5. Sonntag der Osterzeit – Pfarrmesse 
festlicher Erstkommuniongottesdienst

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

25.04. 09.00 - 11.00 Deutsch-Kurs Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

27.04. 09.00 - 11.00 Deutsch-Kurs Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

30.04. 09.00 Aktion „Saubere Steiermark“ Gemeindegebiet
Marktgemeinde Feldkirchen
Feldkirchner Vereine

30.04. 16.00 Kindertheater Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen

01.05. 09.00 Florianikirchgang der FF Feldkirchen und FF Wagnitz Pfarrkirche
FF Feldkirchen
FF Wagnitz

01.05. 16.00 Kindertheater Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen
02.05. 09.00 - 11.00 Deutsch-Kurs Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
02.05. 17.00 - 18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
03.05. 19.00 Vorstandssitzung Umweltverein Feldkirchen GH Feldkirchnerhof Umweltverein Feldkirchen

04.05.

 
06.30
 
07.30 
13.30

Florianitag 
Gebetsprozession ab Kirchplatz Straßgang 
auf den Florianiberg 
Wallfahrermesse in der Florianibergkirche 
Seniorennachmittag – Muttertagsfeier

 

 
 
Pfarrheim

 
 

 
Pfarre Feldkirchen

04.05. 09.00 - 11.00 Deutsch-Kurs Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
05.05. 09.00 Christi Himmelfahrt – Heilige Messe Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
07.05. 16.00 Kindertheater Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen

07.05. 19.00 Fußball – 1. Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II – Vasoldsberg Gemeindesportplatz SV Feldkirchen

08.05. 16.00 Kindertheater Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen
09.05. 09.00 - 11.00 Deutsch-Kurs Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
11.05. 09.00 - 11.00 Deutsch-Kurs Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

mai 2016 Ort Veranstalter
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11.05. 15.30 Zwergerltreffen Pfarrheim Pfarre Feldkirchen
11.05. 19.00 Frauen und Müttermesse Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

12.05.
Mutter- und Vatertagsausfahrt zum Gasthaus Mauko, 
8480 Eichfeld, Oberraklitsch 7

Pensionistenverband Feldkirchen

12.05. 18.00 Eltern Cafe´ Gästehaus Feldkirchen Elternverein VS Feldkirchen
13.05. 19.00 Fußball – Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I – Eggersdorf Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
15.05. 09.00 Pfingstsonntag – heilige Messe Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
16.05. 09.00 Pfingstmonntag – heilige Messe Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

16.05. 09.00
Rundwanderung St. Magdalena am Lemberg,  
Führung: Ernst Steiner, Gehzeit: ca. 3 Stunden

Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen

18.05. 09.00 - 11.00 Deutsch-Kurs Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
21.05.- 
22.05.

Wallfahrt nach Salzburg Katholische Frauenbewegung

22.05. 09.00 Radwandertag
Möbelix-Lager, Feld-
kirchner Straße

Marktgemeinde Feldkirchen

23.05 09.00 - 11.00 Deutsch-Kurs Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
23.05. 17.30 Vorstandssitzung der Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
25.05. 09.00 - 11.00 Deutsch-Kurs Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

26.05.

08.30 Hl. Messe – Bei Schönwetter am Kirchplatz / Mahnmal, 
Frohnleichnamsprozession
Spätmesse 
anschließend Frühschoppen des ÖKB-Feldkirchen mit den 
„Feldkirchner Böhmischen“ (Marktmusik Feldkirchen)

Pfarre Feldkirchen

Pfarrzentrum

Pfarre Feldkirchen

ÖKB-Feldkirchen 

27.05. 19.00 Fußball – Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I - Grambach Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
28.05. 19.00 Fußball – 1. Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II - Pirka Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
28.05. 19.00 Frühlingskonzert Turnsaal Schulzentrum Singgemeinschaft Feldkirchen

29.05. 17.00

Sommerkonzert  
Mitwirkende: Melodika- und Akkordeonschüler, Chor 
der NMS Feldkirchen b. Graz, Kinder der musikalischen 
Früherziehung

Pfarrsaal
Musikschule Fröhlich 
Graz-Südost

30.05. 09.00 - 11.00 Deutsch-Kurs Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

mai 2016 Ort Veranstalter

Juni 2016 Ort Veranstalter

Wöchentlich jeden dienstag LAuFTreFF und NOrdIC WALKING der Naturfreunde 
um 08.30 uhr bei der Josef-Greger-Sportanlage.

Veranstaltungskalender
Feldkirchen

März-Juli

01.06. 15.30 Zwergerltreffen Pfarrheim Pfarre Feldkirchen

02.06. 18.00 Abschlusskonzert der Musikschule Feldkirchen
Kultursaal
Triester Str. 55/2.St.

Musikschule Feldkirchen

03.06. 09.00 Herz-Jesu-Fest-Messe Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

03.06. 19.30
„Eddie Luis und die Gnadenlosen“ Dixieland und 
Swing vom Feinsten

Garten bei Angelika 
Ertl (Blumen Oliva) 

Feldkirchner Kleinkunstverein

04.06. 17.00
„BAD XPERIENCE“ Electric Blues und des Psychedelic Rock 
Eigenkompositionen im Geiste der 70er und 80er Jahre

Herbert´s Stubn Feldkirchner Kleinkunstverein

04.06. 21.00 Sommernachtsfest Rüsthaus Feldkirchen FF Feldkirchen
05.06. 10.30 Frühschoppen Rüsthaus Feldkirchen FF Feldkirchen
06.06. 17.00 - 18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

06.06. 18.00 Vorspielstunden der Musikschule Feldkirchen
Kultursaal
Triester Str. 55/2.St.

Musikschule Feldkirchen

07.06.-
12.06.

Urlaubsfahrt Insel Elba mit Busreisen Orbis Pensionistenverband Feldkirchen

07.06. 18.00 Vorspielstunden der Musikschule Feldkirchen
Kultursaal
Triester Str. 55/2.St.

Musikschule Feldkirchen

07.06. 19.00 Vorstandssitzung Umweltverein Feldkirchen GH Feldkirchnerhof Umweltverein Feldkirchen



Wöchentlich jeden dienstag LAuFTreFF und NOrdIC WALKING der Naturfreunde 
um 08.30 uhr bei der Josef-Greger-Sportanlage.

Veranstaltungskalender
Feldkirchen

März-Juli

www.feldkirchen-graz.at  

Juni 2016 Ort Veranstalter

Juli 2016 Ort Veranstalter

01.07. 19.30
„Monika Ruppnig mit Southern Accent“ Südstaaten Country 
Music mit Geige, Banjo und Bass

Herbert´s Stubn Feldkirchner Kleinkunstverein

04.07. 17.00 - 18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeischaft Feldkirchen
04.07. Telefonkonferenz (bei Bedarf!!!) Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
05.07. 19.00 Vorstandssitzung Umweltverein Feldkirchen GH Feldkirchnerhof Umweltverein Feldkirchen
09.07. 10.00 1. Bubble Soccer Turnier JVP Feldkirchen
09.07. 18.30 Blaues Sommerfest Gasthaus Niechtenwirt FPÖ Feldkirchen

10.07. 08.00
Rundwanderung Bad Gams - Weinberg, 
Führung: Andreas Sackl, Gehzeit: ca. 3 Stunden

Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen

Ferienworkshop 2011

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

GmbH.
www.kernoel-esterer.at

TRIESTER STRASSE 95, 8073 FELDKIRCHEN 
Tel. 0316 / 29 51 12,  Fax: 0316 / 29 51 22
e-mail: office@kernoel-esterer.at

Steirisches Kürbiskernöl, Salatöl, Tafelöle 
Verkauf ab Werk - GastrozustellungVerkauf ab Werk - Gastrozustellung➤

Steirisches Kürbiskernöl, Salatöl, Tafelöle 
Verkauf ab Werk - GastrozustellungVerkauf ab Werk - Gastrozustellung➤

➤
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Wie ist es ein Feuerwehrmann, Fuß-
baller oder Schauspieler zu sein ???

Diese Frage wurde vom 8. bis 12. 
August bei unserem Ferienwork-
shop in Zusammenarbeit mit Feld-
kirchner Vereinen, welche aktive 
Jugendarbeit betreiben, beantwor-
tet.
Die teilnehmenden Kinder konnten 
jeden Nachmittag 2 verschiedene 
Vereine kennen lernen und haben 
dadurch erfahren, welche sinnvolle 
Möglichkeiten der Freizeitgestal-

tung es in unserer Gemeinde gibt.
Die teilnehmenden Vereine konn-
ten die Möglichkeit nutzen ihre Ar-
beit zu präsentieren. Im abwechs-
lungsreichen Stationsbetrieb ist die 
Zeit wie im Flug vergangen und bei 
den Kindern wurde das Interesse 
an den Feldkirchner Vereinsaktivi-
täten geweckt.
Ich hoffe dadurch gibt es beim 
einen oder anderen Verein bald 

Zuwachs an neuen jungen Mitglie-
dern.
Folgende Vereine haben uns bei 
der diesjährigen Ferienaktion un-
terstützt:
• Shotokan Karate-Do Feldkirchen
• ESV Feldkirchen
• ESV Wagnitz-Müllnviertel
• Sportverein Feldkirchen
• TTC-ASKÖ Feldkirchen
• AC-ASKÖ Feldkirchen

• Katholische Jungschar
• Schauspielgruppe Feldkirchen
• Marktmusikkapelle Feldkirchen
• FF- Wagnitz
• FF- Feldkirchen
Ich möchte mich bei allen teilneh-
menden Vereinen für die großartige 
Unterstützung bedanken!

Für den Jugendausschuss
Ing. Johann Rossmann, Obmann

FELDKIRCHNER NaCHriCHteN
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08.06. 19.00 Frauen und Müttermesse Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
10.06. 20.00 Sommerkonzert Pfarrsaal FeldKirchenChor

11.06. 09.00 - 13.00 Gesundheitstag
Aula der VS
und Turnsaal

Marktgemeinde Feldkirchen

11.06. 17.00 Fußball – Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I – Hitzendorf Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
11.06.-
12.06.

Fußwallfahrt nach Maria Lankowitz Pfarre Feldkirchen

12.06. Buswallfahrt nach Maria Lankowitz Pfarre Feldkirchen

12.06. 09.00
Radausflug, Führung: Hannes Schletterer, 
Fahrzeit: ca. 3 ½ Stunden

Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen

12.06. 15.00 Fußball – 1. Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II – Liebenau II Gemeindesportplatz SV Feldkirchen

18.06. 19.30
Sonnwendfeier mit „Gerhard und Alfons“ Hits der 70er und 
80er von Ambros bis Peter, Paul an Mary

Herbert´s Stubn Feldkirchner Kleinkunstverein

24.06. 13.00 Eröffnung – Austrian extrem Triathlon Turnsaal

25.06. 04.30 Start – Austria extrem Triathlon
Murpromenade 
Puntigam

25.06. 11.00 Orgelmartinee mit Prof. Amtmann Pfarre Feldkirchen
25.06. ASKÖ Bundesmeisterschaften – Gewichtheben Sporthalle Feldkirchen AC ASKÖ Feldkirchen
26.06. ASKÖ Bundesmeisterschaften – Gewichtheben Sporthalle Feldkirchen AC ASKÖ Feldkirchen
26.06. Pfarrfest und 50 Jahre Pfarrkindergarten Feldkirchen Pfarrheim Pfarre Feldkirchen
27.06. 17.30 Vorstandssitzung der Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
29.06. 15.30 Zwergerltreffen Pfarrheim Pfarre Feldkirchen
29.06. 16.00 Kasperltheater für Kleinkinder Aula der VS Feldkirchen Marktgemeinde Feldkirchen


